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B-31-Tunnel 
wegen Arbeiten 
in zwei Nächten 
gesperrt
Freiburg (sf.) An den Tunnelanla-
gen der B31-Ost stehen Kontroll-, 
Wartungs-, Reparatur- und Reini-
gungsarbeiten an. Dafür wird der 
Tunnel in zwei Nächten, jeweils für 
eine Fahrtrichtung, voll gesperrt.

Die Arbeiten haben in der Nacht 
von Dienstag, 9. November, auf 
Mittwoch 10. November begon-
nen. In der Nacht von Mittwoch, 
10. November auf Donnerstag, 
11. November wird in Richtung 
stadtauswärts gearbeitet. Hier ist 
die Tunnelröhre von circa 20.30 
Uhr bis 7 Uhr voll gesperrt.

Bald kommen sie:

Mitfahrpunkte und Mitfahrbänkle

Kirchzarten (de.) „Der öff entliche 
Nahverkehr ist in unserer Region 
auf den Hauptachsen sehr gut 
ausgebaut, sobald es aber in die 
Fläche geht, wird es schwierig“, 
konstatierte der Kreisrat und frü-
here Bürgermeister Oberrieds, 
Franz-Josef Winterhalter. Es ma-
che keinen Sinn, jeden kleinsten 
Ortsteil mit großen Bussen im 
Halbstundentakt anfahren zu las-
sen. Für den ländlichen Raum 
brauche es flexiblere Lösungen 
wie beispielsweise Kleinbusse „on 
demand“. Der Landkreis hinke hier 
jedoch hinterher. 

Da die Politik zu langsam ist, 
sind mit der „Denkgruppe Mobi-
lität“ die Bürger und Bürgerinnen 
selbst aktiv geworden. Diese Grup-
pe hat schon den sehr erfolgreichen 
Dreisam-Stromer angestoßen, der 
als Bürgerbus dorthin fährt, wo die 

großen Busse nicht hinkommen. 
Doch auch der Dreisam-Stromer 
kann nicht alle Punkte anfahren, 
deshalb nimmt die „Denkgruppe 
Mobilität“ den nächsten Schritt in 
Angriff : die Aufstellung von Mit-
fahrpunkten und Mitfahrbänkle.

Wie funktionieren die 
Mitfahrbänkle?

Wer an einem Mitfahrpunkt steht 
oder auf einem Mitfahrbänkle sitzt, 
bringt damit zum Ausdruck, dass er 
gerne mitgenommen werden will. 
AutofahrerInnen, die bereit sind, 
Menschen mitzunehmen, können 
ihr Fahrzeug bei der Gemeinde 
registrieren lassen. Sie bekommen 
dann einen Ausweis, den sie sicht-
bar ins Fahrzeug legen können.

Dieses Konzept wurde in Schut-
tertal erfolgreich umgesetzt. Die 

Erfahrung zeigt dort, dass damit 
nicht nur die Mobilität, sondern 
auch der Gemeinsinn gefördert 
wird, weil Menschen miteinander 
in Kontakt kommen. Gleichzeitig 
wird der Individualverkehr damit 
reduziert und ein Beitrag zur Ver-
kehrswende geleistet.

Interkommunales Projekt

An diesem Projekt beteiligen 
sich die Gemeinden Kirchzarten, 
Oberried, Stegen, Buchenbach, St. 
Peter und St. Märgen. Mit Ebnet, 
Kappel und der Lassbergstraße ge-
lingt auch die Vernetzung mit den 
östlichen Stadtteilen Freiburgs.

Die Haltepunkte und Bänk-
le werden in Oberried auch in 
Hofsgrund, dem Zastlertal, dem 
Stollenbach und in St. Wilhelm 
zu finden sein, in Stegen im 

Attental und Wittental. St. Peter 
will den Kandel in dieses Netz 
mit einbeziehen und St. Märgen 
den Thurner.

In den nächsten Wochen stellt 
die „Denkgruppe Mobilität“ 120 
Mitfahrpunkte-Schilder und 40 
Bänkle in ehrenamtlicher Arbeit 
auf. Mitte Dezember soll das 
Projekt anlaufen. Das Holz für 
die Bänkle spendet die Firma 
Dold in Buchenbach. St. Peter 
hat federführend einen Antrag für 
Leader-Fördermittel gestellt, in 
deren Genuss Oberried, Buchen-
bach, St. Peter und St. Märgen als 
ländliche Gemeinden kommen. 
Für Stefan Saumer, Gemeinderat 
in Kirchzarten und Mitinitiator 
des Dreisam-Stromers, ist dies ein 
tolles interkommunales Projekt, an 
dem sich alle Gemeinden fi nanzi-
ell beteiligen.

Die Denkgruppe Mobilität mit Vertretern aus allen teilnehmenden Gemeinden – diese Mitfahrpunkte-Schilder werden künftig überall zu 
sehen sein. Foto: Dagmar Engesser

Am Volkstrauer-
tag Gedenken 
am Euthanasie-
Denkmal
Kirchzarten-Zarten (glü.) Erst-
mals kann in diesem Jahr bei der 
Johanneskapelle in Zarten am 
Volkstrauertag am 14. November 
Opfern von Gewaltherrschaft ge-
dacht werden. Der Förderverein 
lädt ein, Kerzen oder Blumen 
des Gedenkens am Mahnmal für 
die Dreisamtäler „Euthanasie“-
Opfer abzulegen. Eingeladen sind 
auch Angehörige der Toten, deren 
Schicksal durch Schüler des Kol-
legs St. Sebastian mit ihrem Lehrer 
Claudius Heitz in den letzten Jah-
ren erforscht wurde.

Dreisam-Stromer
Mitglieder-
versammlung am 25.11.
Kirchzarten (dt.) Der Dreisam-
Stromer e.V. lädt alle Mitglieder, 
Freunde, Fahrgäste und Interessier-
te am Donnerstag, 25. November,  
um 18.30 Uhr zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung in den 
Bürgersaal in der Talvogtei, Tal-
vogteistraße 2a in Kirchzarten ein.

Auf der Tagesordnung stehen die 
Jahresberichte und Kassenberichte 
aus den Jahren 2019 und 2020, 
die Berichte der Kassenprüfer, 
Vorstandwahlen und ein Ausblick 
auf das kommende Jahr, inkl. 
Vorstellung des neuen Fahrplans. 
Für die Versammlung gelten die 
tagesaktuellen Corona-Regeln 
des Landes Baden-Württemberg 
(3G/2G).
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Für alle Kurse bedarf es einer 
Anmeldung. Aktuelle Änderungen 
und unser gesamtes Programm 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.vhs-dreisamtal.de. 
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Schnuppernachmittag Yoga-X-
Large© für Frauen mit Überge-
wicht (Karin Frohnauer)
Neuer Termin: Sa, 13.11., 16-18 
Uhr, 1 Termin, Anmeldung bei der 
VHS-Außenstelle Stegen unter 
07661-980890, gebührenfrei.
Vortrag: Arthrose-Update: Diag-
nostik und Therapie (Priv.-Doz. 
Dr. med. Konrad Seller) 
Fr, 12.11., 19:30-21 Uhr, 9 €
Vortrag: Was der Wald erzählt 
- 120 Jahre Waldentwicklung 
(Klaus Grimm) 
Fr, 19.11., 19:30-21 Uhr, 12 €
Exkursion in den Buchenbacher 
Wald: Wald - Klimawandel – 
Borkenkäfer (Klaus Grimm) 
Sa, 20.11., 14-17 Uhr, 1 Termin, 
28 €
Freude und Fitness mit ori-
entalischem Tanz für Frauen 
(Ludfi a Schrade)
Sa, 20.11., 15-16:30 Uhr, 3 Ter-
mine, 35 €
Lesekreis Exilliteratur (Dorothea 
Grube), Mi, 17.11., 18-20 Uhr, 4 
Termine, 52 €
Klöppeln für Anfänger/-innen 
und Fortgeschrittene (Daniela 
Zoller), Do, 18.11., 18-20:30 Uhr, 
5 Termine, 66 €
Videokurs Alexandertechnik: 
"Die Leichtigkeit des Seins" 
(Amanda Barrett), ab Sa, 13.11. er-
hältst du alle 3 Tage einen Link, 32 €
Smartphone und Tablet - Work-
shop (Andreas Reinhardt) 
Di, 23.11., 15-17:15 Uhr, 2 Ter-
mine, 45 €
Was bedeutet es heute, jüdisch 
zu sein? - Livestream der Veran-
staltungsreihe Smart Democracy
Mi, 24.11., 19-20:15 Uhr, geb-
ührenfrei
Seifenwerkstatt für Erwachsene 
(Shirley-Ann Ruf), Sa, 27.11., 10-
13 Uhr, 1 Termin, 25 €
Partner/ -innen-Yoga - Kreative 
Yogapraxis zu zweit (Anne Zipf 
und Stefan Girgsdies), Sa, 27.11., 
15-17:30 Uhr, 1 Termin, 20 €
Minimalismus im Kleider-
schrank – Onlinekurs (Jasmin 
Link), Di, 30.11., 19-21 Uhr, 1 
Termin, 16 €

Energiegespräche
Kirchzarten (dt.) "Heizen mit 
der Sonne ist nicht nur bezüglich 
Klimaschutz, Ressourcenscho-
nung, Versorgungssicherheit, 
Transportwege, regionale Wert-
schöpfung, Preisstabilität, War-
tungs- und Reparatur-Kosten, 
Langlebigkeit und Friedenssiche-
rung die beste, sondern auch die 
ganzheitlich (Investitions- und 
Betriebskosten) preisgünstigste 
Variante", so der Förderverein 

für engerigesparen und Solar-
energienutzung. Individuelle 
Beratung hierüber und zu allen 
Energiefragen   gibt es bei Ener-
gie-Gesprächen am Freitag, dem 
12. November, von 18.00 - 21.00 
Uhr. Anmeldung, weitere Infor-
mationen und Terminvereinba-
rungen Vorort (mit Abstand die 
beste Beratung), können unter 
Tel.: 07661/4951 oder info@
paul-frener.de vereinbart werden.

FSM erneut für Klima- und 
Fahrradfreundlichkeit geehrt

Wichtige Schritte auf dem Weg zum klimaneutralen Unternehmen geschaff t

Kirchzarten (glü.) Die FSM AG in 
Kirchzarten entwickelt und produ-
ziert seit 1989, inzwischen mit rund 
140 Mitarbeitenden, intelligente 
Elektronik. Sie unterstützt ihre 
Kunden mit elektronischen Pro-
dukten bei der mobilen Energiever-
sorgung, in der Druckmesstechnik 
und bei Trafosanft-Einschaltern 
sowie im Bereich der Fertigungs-
dienstleistung für elektronische 
Komponenten (EMS). Der Schutz 
der Umwelt und sie schonende 
Mobilität der Mitarbeitenden steht 
bei dem Unternehmen mit fl acher 
Hierarchie ganz oben an.

Und so ist erfreulich, dass FSM 
auf dem Weg zu einem klimaneu-
tralen Unternehmen wieder wich-
tige Schritte vorangekommen ist. 
So gab es jetzt zum zweiten Mal 

die vom ADFC verliehene Aus-
zeichnung „Fahrradfreundlicher 
Arbeitgeber“, wiederum in Gold. 
Nachdem FSM 2018 erstmals 
und damals als einziges Unter-
nehmen in Deutschland mit Gold 
zertifiziert wurde, erfolgte nun 
die europaweite Rezertifi zierung. 
Positiv fielen der Jury wieder 
die vielen Fahrradaktionen wie 
Teilnahme am ULTRA-Bike, am 
Trail-Hype oder Bike-Ausflüge 
sowie die hervorragende Fahrrad-
Infrastruktur mit Garage und 
Duschen ins Gewicht. Aber auch 
die Möglichkeit, ein „JobRad“ zu 
leasen oder die Service-Station 
in der Fahrrad-Garage zu nutzen, 
brachten Plus-Punkte.

Von der Freiburger Verkehrs-
AG wurden FSM und 37 andere 

Unternehmen in Freiburg so-
wie den Kreisen Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Emmendingen 
jetzt das „MobilSiegel“ verliehen. 
Damit werden alle Maßnahmen 
des Arbeitgebers gewürdigt, mit 
denen er Mitarbeitende bei ei-
ner klimafreundlichen Mobilität 
unterstützt. „Bei uns waren das 
insbesondere Maßnahmen rund 
ums Fahrrad und E-Mobilität“, 
erklärte Santha Zeiher, für Mar-
keting und Kommunikation bei 
FSM verantwortlich. Die FSM 
sei übrigens dabei, den gesamten 
eigenen Autoverkehr auf E-Autos 
umzustellen. Jeder Mitarbeiter 
könnte einen privat zu nutzenden 
Geschäftswagen – aber nur als E-
Mobil – beantragen. Die Nutzung 
würde mit dem Gehalt verrechnet.

Haus der Gesundheit in Stegen 
fährt elektrisch

Stegen (de.) Im Haus der Gesund-
heit sind neben dem Pfl egedienst 
„Pfl ege Mobil“ auch die Arztpra-
xis Krimmel, Reisch und Straub 
und die Bärenapotheke angesie-
delt. Leiter des Pflegedienstes 
Frank Oberlin und Wolf Dieter 
Möltgen von der Bären-Apotheke 
sind E-Mobil-Pioniere der ers-
ten Stunden. Vor Jahren schon 
schaff te Möltgen für die Auslie-
ferung von Medikamenten einen 
Renault-ZOE an und wenig später 
war auch das gleiche Modell beim 
Pflegedienst „pflegemobil“ im 
Einsatz. 

Auff ällig war auch ein kleiner, 
wie ein überdachtes Motorrad 
aussehender Twizzy mit aufmon-
tierter Pizzabox, den Oberlin oft 
nutzte, wenn er zur Patientenbe-
ratung fuhr.

Den Twizzy gibt es inzwischen 
nicht mehr, dafür sind nun E-

Twingos und weitere ZOEs im 
Einsatz, auch bei der Apotheke. 
Ziel ist die komplette Umstellung 
auf E-Autos.

Nachdem die Reichweiten sich 
deutlich erhöht haben, zog jetzt 
auch die Praxis Krimmel, Reisch 
und Straub mit ihren Standorten 
Stegen, St. Peter und Breitnau 
nach, ebenfalls mit ZOEs, aber 
auch zwei Teslas, die mit ihrem 
Allradantrieb Hausbesuche in 
winterlichen und schneereichen 
Nächten ermöglichen. Damit die 
E-Automobile immer startklar 
sind, stehen am Standort Stegen 
vier Ladesäulen zur Verfügung, in 
St. Peter gibt es eine, in Breitnau 
ist eine in Planung. 

Der Klimawandel und die Um-
weltverschmutzung beeinträch-
tigen die Gesundheit. Abgas-
Emissionen schädigen die Lunge 
und Hitzetage führen vor allem 

bei älteren Menschen zu massi-
ven gesundheitlichen Problemen. 
Damit sind alle im Haus der 
Gesundheit arbeitenden Ärzte, 
Pfl egerInnen und ApothekerInnen 
konfrontiert. Für Frank Oberlin 
ist es deshalb wichtig ein gesell-
schaftliches Zeichen zu setzen. 
„Wir müssen als Pflegedienst 
viel fahren, deshalb wollen wir 
unseren Beitrag zum Klimaschutz 
hier vor Ort zu leisten.“ Für Dr. 
Peter Krimmel ist der Umstieg auf 
die E-Mobilität die im Moment 
ökologisch vernünftigste Lösung. 
Doch sie ist auch wirtschaftlich, 
denn die Service-Kosten gehen 
gegen Null. Hinzu kommen das 
völlig andere Fahrgefühl und die 
verminderten Lärmemissionen, 
was ebenfalls der Gesundheit aller 
zugute kommt. Der Strom für die 
E-Autos wird selbstverständlich 
als Öko-Strom bezogen.

Haus der Gesundheit in Stegen: Dr. Peter Krimmel und Frank Oberlin von Pfl ege Mobil vor ihrem 
beindruckenden E-Mobil-Fuhrpark. Foto: Dagmar Engesser

Voll Freude präsentierte Santha Zeiher, FSM-Marketing-Expertin, in der Fahrrad-Garage die Urkunde 
für den „Fahrradfreundlichen Arbeitsgeber“ und den Pokal vom „MobilSiegel“. Foto: Gerhard Lück

Vorträge ab heute!
Bad. Landesverein für Naturkunde und Naturschutz
Freiburg (dt.) Seit 1881 widmet 
sich der Badische Landesverein 
für Naturkunde und Naturschutz 
e.V. der Erforschung und dem 
Schutz der Natur im Südwesten. 
Für Fachleute und Naturliebha-
ber bietet er im Sommerhalbjahr 
Exkursionen, im Winterhalbjahr 
Vorträge und Seminare in Koope-
ration mit der Universität an. Der 
BLNN ist außerdem Herausgeber 
der Mitteilungen des Badischen 
Landesvereins für Naturkunde 
und Naturschutz mit wissen-
schaftlichen Arbeiten zu Fauna, 
Flora, Geologie und Naturschutz 
in der Regio. Die Mitgliedschaft 
im Verein steht allen off en. Erster 
Vorsitzender des Vereins ist Prof. 
Albert Reif, Kontakt: info@blnn.
de; mobil 0157-71921917. 

In diesem Winter bietet er eine 
Vortragsreihe zum Rahmenthema 
„Unbekannte Biodiveristät“ an: 

Am heutigen Mittwoch, 10. 
November, 20.15 - 21.30 Uhr, 
spricht Prof. Dr. Rainer Luick im 
Hörsaal des Rundbaus, Albertstr. 
21 zum Thema „Unser Essen, 
unsere Landschaften - Was sich 
seit der Entdeckung Amerikas alles 
verändert hat.“

Am Sonntag, dem 28. Novem-
ber, 14.00 - 18.00 Uhr, wird zu 
einem Seminar „Wälder und Wald-
bewirtschaftung der Hartholzauen 
an Rhein und Donau in den Hör-
saal Pharmazie, Herman-Herder-
Str. 7 in Freiburg eingeladen.

Das weitere Vortragsprogamm 
ist unter www.blnn.de abrufbar. 
Der Eintritt zu allen Veranstal-
tungen ist frei. Coronabedingt 
ist jeweils eine Anmeldung unter 
anmeldung@blnn.de anzuraten. 
Alle Veranstaltungen finden in 
universitären Hörsälen unter den 
aktuellen Coronaregeln statt.

Heute: Bibeltreff  
Dreisamtal

Stegen (es.) Nachdem im April 
2020 das Kurhaus in Kirchzarten 
in neue Hände überging, fand der 
Bibeltreff Dreisamtal ein neues 
Zuhause im Bärenkeller in Zarten, 
allerdings nur bis zum zweiten 
Corona-Lockdown im Herbst 
2021. Übergangsweise haben sich 
die Teilnehmer in den Räumen 
der Liebenzeller Gemeinschaft in 
Freiburg getroff en. Nun freut man 
sich, dass ab 10. November das 
Ökumenische Zentrum in Stegen 
genutzt werden kann, und somit der 
Bibeltreff  Dreisamtal auch wieder 
im Dreisamtal stattfi nden kann. 

Alle an der Bibel Interessierte 
sind eingeladen, die Schätze aus 
Gottes Wort zu heben. Termine 
bis Weihnachten sind Mittwoch, 
10. und 24. November sowie 
Mittwoch, 8. und 22. Dezember, 
jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr. Es 
ist keine Anmeldung erforderlich, 
die Corona Bestimmungen müssen 
eingehalten werden. 

Für Fragen steht der theologische 
Referent Dr. Martin Ernst unter 
Tel.: 07661 / 7022 zur Verfügung. 
Weitere Infos auf www.geo-exx.
com, bzw. https://geo-exx.com/
angebote/bibeltreff -dreisamtal/
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Auf „Maskenfi eber 2020“ folgen die „Nadelstiche 2021“
Dem Cartoonisten Thomas Zipfel gehen bei andauernder Pandemie die Themen nicht aus

Kirchzarten (glü.) Wer in diesem 
Jahr den „Dreisamtäler“ aufmerk-
sam gelesen hat, konnte sich immer 
wieder an neuen Cartoons vom 
Kirchzartener Künstler Thomas 
Zipfel rund ums Dauerthema 
Corona erfreuen. Sie oder er ge-
rieten so stets in neue humor-
volle, und dennoch tiefgründige, 
Auseinandersetzungen mit der 
unendlichen Pandemie. Bereits im 
ersten Corona-Jahr 2020 setzte sich 
Zipfel zeichnerisch mit dem völlig 
veränderten Alltag der Menschen 
auseinander. Klar war für ihn bald: 
„Alle meine Zeichnungen fasse 
ich in einem Buch zusammen.“ 
Mit „Maskenfi eber 2020“ traf er 
auf eine interessierte Leserschaft, 
die sogar eine zweite Buchaufl age 
notwendig machte.

„Von wegen, Corona ist nach ei-

nem Jahr vorbei“, so der begnadete 
Zeichner aus der großen Zipfel-
Skisportler-Familie, „ich brauchte 
weiter die zeichnerische Auseinan-
dersetzung, um die Pandemie für 
mich in den Griff  zu bekommen 
und anderen Menschen Mut zu 
machen.“ Dabei wollte er keine po-
litischen Statements abgeben und 
schon gar nicht beleidigend sein, 
sondern einfach Situationen aus 
dem Alltag, der trotz aller Ernst-
haftigkeit auch immer wieder zum 
Schmunzeln anregt, in Farbe oder 
Schwarzweiß aufs Papier bringen. 
Corona sei für ihn, den erfahrenen 
Sportler, inzwischen ein Marathon.

Jetzt herausgekommen und ak-
tuell auf dem Markt ist das neue 
Buch von Thomas Zipfel mit dem 
Titel „Nadelstiche 2021“. Er folge 
damit auch chronologisch der Pan-

demie – und setzte die Chronologie 
auch im Buch auf 108 Seiten fort. 
Die immer neuen Begriffe wie 
Inzidenz, Homeoffi  ce, Brücken-
Lockdown, Impfpriorisierung, 
Deltamutante, Testpfl icht, 3G oder 
Notbremse waren für ihn stets neue 
Motivation, humoristisch, ironisch 
und respektvoll zu Stift und Papier 
zu greifen. Dabei gab’s dann viele 
Geschichten aus dem persönlichen, 
familiären, schulischen, sportli-
chen oder berufl ichen Alltag, die 
in den über 100 Cartoons erzählt 
werden. Da sein erstes Buch bereits 
über die Grenzen hinaus verbreitet 
wurde, legte er in „Nadelstiche 
2021“ viele Texte gleich neben 
Deutsch auch in Englisch an.

Der Familienmensch Thomas 
Zipfel, als Lehrer inzwischen im 
Ruhestand, nutzte auch zum neuen 

Buch wieder die Unterstützung 
daheim. So war Ehefrau Frauke 
immer seine erste Korrektur, wenn 
es darum ging, könne er das künst-
lerisch so ausdrücken. Und auch 
Tochter Nina Zipfel, ausgebildete 
Mediengestalterin, spielte bei Lay-
out und Produktion der im Eigen-
verlag erschienenen „Nadelstiche 
2021“ eine wichtige Rolle. Jens 
Leibing und Ute Wochner halfen 
bei den Texten. 

Das neue Zipfel-Buch ist für 22 
Euro im „Dreisamtäler“-Büro, in 
der Kirchzartener Bücherstube 
und der Sparkasse Kirchzarten 
sowie im Online-Shop unter 
www.thomaszipfel.de zu be-
kommen. Hier gibt’s auch noch 
wenige Exemplare vom ersten 
Corona-Buch „Maskenfieber 
2020“.

Auf „Maskenfi eber 2020“ folgten jetzt die „Nadelstiche 2021“.
Fotos: Gerhard Lück

Thomas Zipfel hat mit viel Freude die Cartoons für sein neues Buch 
„Nadelstiche 2021“ am Schreibtisch entwickelt.

Kirchzarten Pilotgemeinde 

Funkübertragungstechnologie LoRaWAN
Kirchzarten (de.) LoRaWan ist 
die Abkürzung für „Long Range 
Wide Area Network“. Sie ist eine 
energie-effinziente und kosten-
günstige Technik, die Daten erfas-
sen und über große Entfernungen 
übertragen kann. LoRaWan ist Teil 
des Projektes smart village, das 
die Badenova bzw. deren Tochter 
bnNezte vorantreibt.

Kirchzarten ist eine von fünf 
Pilotgemeinden, die diese smarte 
Technologie zur Überwachung der 
Pegelstände ihrer Fließgewässer 
nun einsetzt.

Kirchzarten ist im südbadischen 
Raum eine der Gemeinden mit den 
meisten Kilometern an Fließgewäs-
sern. Diese müssen regelmäßig auf 
ihre Pegelstände hin kontrolliert 
werden. Bisher machen das Bau-
hofmitarbeiter oder die Feuerwehr, 
indem sie die Kontrollpunkte abfah-
ren und die Daten manuell ermit-
teln. Dieses aufwändige Verfahren 
wird mit LoRaWan nun überfl üssig.

Künftig werden die Pegelstände 
an Zastler bzw. Osterbach, Brugga 
und Dreisam digital ermittelt und 
an eine von drei Basisstationen 
übertragen. Die Messungen fi nden 
dicht getaktet und regelmäßig 
statt. So können schnell steigende 
Pegelstände zeitnah erfasst werden. 
Zusätzlich kann eine Alarmierungs-
funktion eingerichtet werden, die 
ab einem bestimmten Grenzwert 
Bauhof oder Feuerwehr informiert. 
Das Hochwasser selbst kann zwar 
nicht abgewendet, aber es können 

frühzeitig Schutzmaßnahmen er-
griff en werden, indem Sandsäcke 
ausgebracht oder die Anwohner 
gewarnt werden. 

Die Technik 

Die Messstellen sind mit einer 
Drucksonde, einem Sensor und 
einer Sendeeinheit ausgestattet. 
Die Technik funktioniert mit klei-
ner Signalstärke, von der nach 
heutigen Erkenntnissen keine 
Gefahr ausgeht, so Bürgermeis-
ter Andreas Hall. Da nur kleine 
Datenmengen übertragen werden, 
ist kaum Energie nötig. Die dafür 
benötigten Batterien halten bis zu 
zehn Jahre. Die Daten werden von 
drei Basisstationen empfangen, 
die auf dem alten Rathaus, den 
Black Forest Studios und dem 
Feuerwehrgebäude installiert sind. 
Über ein Visualisierungsportal 
werden die Daten der Gemeinde 
zur Verfügung gestellt.

Weitere Anwendungsmög-
lichkeiten

Weitere denkbare Anwendungs-
möglichkeiten der LoRaWAN-
Technik sind Sensoren, die den 
Füllstand von öffentlichen Ab-
falleimern oder der Glascontainer 
erfassen, so dass die Leerung nur 
bei Bedarf erfolgt. Auch können 
über systematische Schachtzäh-
lermessungen im Trinkwassernetz 
Leckagen aufgespürt werden.

Die Messlatte ist noch analoge Technik, doch die digitale Technik 
ist integriert und sendet die Pegelstände des Osterbachs an die 
Basisstationen – Kirchzartens Bürgermeister Andreas Hall, EWK-
Geschäftsführer Arnd Frieling und Paul Spies von bnNetze, der das 
Projekt verantwortlich leitet, an der Messstelle am Osterbach in der 
Talvogtei (v.l.n.r.) erläuterten die neue Technik vergangene Woche 
auf einer Pressekonferenz. Foto: Dagmar Engesser

Pädagogische Fachkraft werden – aber wie?
Freiburg (sf.) Für pädagogische 
Fachkräfte bietet der Arbeitsmarkt 
zurzeit beste Chancen. Wie der 
Einstieg in diese Tätigkeit gelingen 
kann, verrät eine Infoveranstaltung 
der Kontaktstelle Frau und Beruf 
am Dienstag, 23. November, von 

9 bis 12.30 Uhr im Historischen 
Kaufhaus am Münsterplatz. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Wer 
teilnehmen möchte, kann sich ab 
sofort online unter www.freiburg.
de/frauundberuf anmelden. Es 
gelten die Regeln der aktuellen 

Corona-Verordnung.
Die Veranstaltung richtet sich an 

alle Frauen, die sich für die Betreu-
ung, Erziehung und Bildung von 
Kindern (0-6 Jahre) interessieren. 
Quereinsteigerinnen sind ebenso 
willkommen, wie Frauen, die 

bereits im Ausland in pädagogi-
schen Berufen gearbeitet oder eine 
Abschluss gemacht haben.

Weitere Infos gibt es auch unter 
Tel. 0761/201-1731 oder auf www.
freiburg.de/frauundberuf.



Mittwoch, 10. November 2021Seite 4 Dreisamtäler

„Hausärzte Schwarzwald“ 
Die hausärztliche Versorgung Breitnaus ist gesichert

Wir suchen ab 2022 einen

in der Weiterbildung Allgemeinmedizin. 
Unsere Praxen befinden sich in drei Betriebsstätten: 
Stegen, St. Peter und Breitnau.

Sie suchen abwechslungsreiche und patientennahe
Aufgaben und arbeiten gerne in einem engagierten,
kollegialen Team?

Dann melden Sie sich bei uns:

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie gerne per Mail
an praxis@aerzte-dreisamtal.de oder per Post an
unsere Praxis in Stegen.  

 Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen!

Wir suchen Verstärkung:
überörtliche Berufsausübungsgemeinschaft | Lehrpraxen der Universität Freiburg
Hausärzte Schwarzwald

Besuchen Sie uns auch im Internet:  www.hausaerzte-schwarzwald.de

Praxis St. PeterPraxis Stegen
Hirschenweg 6, 79252 Stegen

Telefon: 07661/93230
Seelgutweg 8, 79271 St. Peter

Telefon: 07660/9417690

Praxis Breitnau
Sonnenhöhe 2, 79874 Breitnau 

Telefon: 07652/799

Arzt in Weiterbildung (m/w/d)

Für unsere Corona-Schwerpunktpraxis in St. Peter suchen
wir vorrübergehend Zusatzpersonal

zur Durchführung von Impfungen und PCR-Tests.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie gerne per Mail
an praxis@aerzte-dreisamtal.de oder per Post an
unsere Praxis in Stegen.  
Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen!

überörtliche Berufsausübungsgemeinschaft | Lehrpraxen der Universität Freiburg
Hausärzte Schwarzwald

Besuchen Sie uns auch im Internet:  www.hausaerzte-schwarzwald.de

Praxis St. PeterPraxis Stegen
Hirschenweg 6, 79252 Stegen

Telefon: 07661/93230
Seelgutweg 8, 79271 St. Peter

Telefon: 07660/9417690

Praxis Breitnau
Sonnenhöhe 2, 79874 Breitnau 

Telefon: 07652/799

Mitarbeiter (m/w/d) 
Hilferuf - für unsere Praxis in St. Peter suchen wir einen 

zuverlässigen Winterdienst, 
gerne auch in Auftraggebergemeinschaft mit Nachbarn. 
Gute Bezahlung wird versprochen !

überörtliche Berufsausübungsgemeinschaft | Lehrpraxen der Universität Freiburg
Hausärzte Schwarzwald

Besuchen Sie uns auch im Internet:  www.hausaerzte-schwarzwald.de

Praxis St. PeterPraxis Stegen
Hirschenweg 6, 79252 Stegen

Telefon: 07661/93230
Seelgutweg 8, 79271 St. Peter

Telefon: 07660/9417690

Praxis Breitnau
Sonnenhöhe 2, 79874 Breitnau 

Telefon: 07652/799

Angebote senden Sie gerne per Mail an 
praxis@aerzte-dreisamtal.de oder per Post an
unsere Praxis in Stegen.

SONNENHÖHE

www.st-raphael.de

Tagespflege Sonnenhöhe 
Chau� eurservice + Eskortservice + Vollpension = Sorglos
Kontakt: 07652 917950 600

Jobs Sonnenhöhe    in Reinigung/Betreuung/Hauswirtschaft
Könner + Kenner + Woller  = Krisensicher
Kontakt: 07651 499 7000

Kommen Sie vorbei

Café Sonnenhöhe  (täglich geöff net von 10.00 – 17.00 Uhr) 
Mittagstisch, Kuchen & Torten auch zum Mitnehmen
Mittagstisch + Kaff ee + Torte + Vesper + Wein + Treff punkt = Willkommen 
Kontakt: 07652 917950 300

Pflege WGs Sonnenhöhe 
Leben + Wohnen + Betreuen + P� egen + Herz + Verstand = Aufgehoben
Kontakt: 07651 499 632
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Arzt in Weiterbildung (m/w/d)

Breitnau (de.) Eine gesicherte haus-
ärztliche Versorgung ist in ländlichen 
Regionen keineswegs eine Selbst-
verständlichkeit. Auch in Breitnau 
war lange zu befürchten, dass sich 
kein Nachfolger für den langjährigen 
Landarzt Dr. med. Hans-Gerhard 
Hammerschmidt findet. Er schob 
seinen Ruhestand so lange hinaus, bis 
eine gute Lösung gefunden wurde. 
Das war im vergangenen Jahr, als er 
seinen 70. Geburtstags feierte.

Mehrere Player

Schlussendlich waren es mehrere 
Player, die gemeinsam ein trag-
fähiges Modell entwickelten. Da 
war zum einen die Gemeinde, die 
vorausschauend Räumlichkeiten in 
der Seniorenanlange Sonnenhöhe für 
eine Arztpraxis angekauft hatte und 
damit Geld in die Hand nahm, um die 
hausärztliche Versorgung Breitnaus 
sicher zu stellen.

Und da war zum anderen die 
Praxis Krimmel und Reisch mit 
Hauptsitz in Stegen. „Einzelpraxen 
sind Auslaufmodelle“, so Dr. Peter 
Krimmel. Deshalb suchte er schon 
vor längerer Zeit nach neuen Wegen 
und fand die Lösung in einem Praxis-
verbund. Seit einigen Jahren sammelt 
er mit diesem Modell positive Erfah-
rungen und erweiterte vor einem Jahr 
den bestehenden Verbund Stegen und 
St. Peter um den Sitz in Breitnau.

Die dritte Playerin ist Dr. med. 
Marina Straub. Sie ist seit dem 1. 
Oktober 2021 als Gesellschafterin in 
den Praxisverbund mit eingestiegen 
und dritte, gleichberechtigte Partne-
rin. Sie wird künftig diejenige sein, 
die die Breitnauer Patienten und 
Patientinnen ärztlich betreut.

Die Vorteile des Praxisver-
bundes

Dieser Praxisverbund hat viele 
Vorteile. So muss sich nicht jede 
Einzelpraxis um Verwaltung und 
Abrechnung kümmern, da dies alles 
zentralisiert in Stegen stattfindet. 
Hinzu kommen verlässliche Dienst-
pläne für die Mitarbeitenden und 
eine garantierte ärztliche Betreuung 
vor Ort. Die Praxen sind das Jahr 
über durchgängig geöffnet und 
müssen nicht aufgrund von Urlaub, 
Krankheit oder – was zu Coronaze-
iten vorkommen kann – Quarantäne 
geschlossen werden. Das Praxisteam, 
bestehend aus drei voll approbierten 
Ärzten und Ärztinnen und zwei 
Weiterbildungsassistenten, kann fl e-
xibel reagieren und sich gegenseitige 
vertreten.

Dr. med. Marina Straub

Dr. med. Marina Straub bringt viel 
berufliche Erfahrung mit. Sie ist 
Internistin, Notfall- und Palliativ-
medizinerin und sammelte klinische 
Erfahrung im In- und Ausland. 
Das praktische Jahr absolvierte sie 
im Neurozentrum der Uniklinik 
Freiburg, am Hôpital de Sion in der 
Schweiz und im University Hospital 
of Wales in Cardiff  in der Chirurgie. 
Ein Stipendium ermöglichte ihr ein 
Studienjahr in Estland.
Weitere Stationen waren die kar-
diologische Intensivstation des 
Herzzentrums Bad Krozingen, das 
Kreiskrankenhaus Emmendingen 
und das St. Josefskrankenhaus in 
Freiburg, wo sie im Bereich der 
Pneumologie arbeitete und zuletzt 
die schwer erkrankten Covid-19-Pa-
tienten schwerpunkmäßig betreute.
Sie promovierte über Infektiologie 
und verfügt über eine Weiterbildung 
für den zielgerichteten Antibiotika-
Einsatz bei Infektionen. 

Perspektivwechsel

Nach diesen langen Jahren in der 
Klinik suchte sie einen Perspek-

tivwechsel. Wenn Menschen in die 
Klinik kommen, dann sind Krankhei-
ten meist schon weit fortgeschritten 
und massive Interventionen nötig. 
Oftmals hätte aber ein gesünderer 
Lebensstil das verhindern können. 
Als Hausärztin möchte sie ihren 
Schwerpunkt auf die Prävention 

legen und ihren Patienten und Patien-
tinnen vermitteln, dass ein veränder-
ter, gesünderer Lebensstil hilft, viele 
Krankheiten zu vermeiden. Auch für 
chronische Erkrankungen gilt, dass 
eine bewusstere Ernährung und mehr 
Bewegung den Krankheitsverlauf 
positiv beeinfl ussen können. 

Die mit ihrem Mann und zwei 
Kindern in St. Peter lebende Ärztin 
hat sich bewusst für das Leben und 
Arbeiten auf dem Land entschieden. 
Als Hausärztin auf dem Land möchte 
sie die Menschen im Lauf ihres Le-
bens begleiten, ihre Gesundheit för-
dern und sie bei der Bewältigung von 
Krankheiten unterstützen. Deshalb 
liegt ihr daran, mit ihren Patienten 
und Patientinnen auf Augenhöhe zu 
kommunizieren und ihr gesamtes 
Lebensumfeld mit einzubeziehen.

Die Praxis

„Hausärzte Schwarzwald“ befi ndet 
sich in der neu errichteten Senio-
renwohnanlage Sonnenhöhe. Die 
Räume sind licht und hell und die 
Holzböden strahlen eine angenehme 
Wärme aus. Die Praxis ist funktional 

und trotzdem heimelig, weil beim 
Innenausbau und dem Mobiliar hoch-
wertige und naturbelassene Hölzer 
dominieren. Eine Besonderheit ist 
die Terrasse, die bei schönem Wetter 
als Wartezimmer genutzt werden 
kann. Die im Erdgeschoss liegende 
Praxis ist barrierefrei zugänglich. 

Sie ist mit neusten technischen 
Geräten ausgestattet, so dass neben 
Ultraschall-Untersuchungen auch 
Lungenfunktionsmessungen und 
EKGs und Belastungs-EKGs mög-
lich sind. Die Praxis verfügt über 
einen abtrennbaren Infektionsraum 
mit separatem Zugang, der sich 
während der Corona-Pandemie als 
überaus wichtig erwies. 

Unterstützt wird Dr. Straub von 

den medizinischen Fachangestellten 
Heike Riesterer, Anna Löffl  er, Chris-
tine Birkenberger und der Auszubil-
denden Sofi a Spiegelhalter, die zum 
Teil schon mit Dr. Hammerschmidt 
zusammenarbeiteten.

Den Tag der o� enen Tür 
nutzten viele, um die 
Räumlichkeiten zu besich-
tigen

Der Tag der off enen Tür war ein 
besonderes Event, das dank besten 
Wetters mit kleinem Sektempfang 
auf der Terrasse stattfi nden konnte. 
Bürgermeister Josef Haberstroh 
freute sich, dass trotz großer Hürden 
und manchmal auch Rückschlägen 
nun die hausärztliche Versorgung in 
Breitnau gesichert ist. Er dankte Dr. 
Peter Krimmel, dass dieser immer an 
dieses Projekt glaubte und es zielstre-
big vorangetrieben hatte.

Musikalisch umrahmt wurde der 
Tag der off enen Tür von der Band 
„danjo“, die nicht zufällig auftrat. 
Auch sie hat einen Bezug zur haus-
ärztlichen Versorgung Breitnaus, 
denn in der Band spielt der Sohn 
Dr. Hammerschmidts mit. Dr. Ham-
merschmidt wohnte der Eröff nung 
ebenfalls bei und konnte sogar zu 
einem musikalischen Auftritt überre-
det werden und mit in die Gitarren-
Saiten zu greifen!

Schlüsselübergabe: Bürgermeister Josef Haberstroh übergab der Breit-
nauer Landärztin Dr. Marina Straub symbolisch einen großen, von der 
Firma ZBÖ aus Staufen gefertigten Holzschlüssel. Die ZBÖ war für die 
Inneneinrichtung der Praxis zuständig

Bürgermeister Josef Haberstroh bedankt sich bei Dr. Peter Krimmel 
für sein Engagement, das den nahtlosen Übergang der hausärztlichen 
Versorgung Breitnaus ermöglichte

Das Praxisteam: Heike Riesterer, Christine Birkenberger, Auszubil-
dende Sofi a Spiegelhalter, Anna Löffl  er (v.l.n.r.)
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seit1933... alles, was Sie bewegt!

GESTALT X11

2369,- €

FAHRRAD

Rahmen
Aluminium

Schaltung
Shimano GRX, 11 Gänge

Bremsen
Shimano GRX, mit 
hydraulischer Scheiben-
bremse

Sattelstütze
TransX tropper post 

ON- UND OFF-ROAD
ABENTEUER

Freiburger Strasse 17, 79199 Kirchzarten  

Ö�nungszeiten Bike
Mo.- Fr. 09.00-18.30 Uhr 
Sa. 09.00-13.00 Uhr

Das Gestalt X ist das
Rennrad des Mountain Bikers

GRAVEL

Sie haben Lust  
auf einen Arbeitgeber,  
der neue Wege geht  
und Maßstäbe setzt? 
Schauen Sie sich auf unserer  
Homepage um,  
Sie werden begeistert sein! 

Wir freuen uns auf Sie als Teil unseres großartigen Teams!

Unsere Kundinnen und Kunden unterstützen wir dabei,  
möglichst unabhängig von professioneller Hilfe in der  
Pflege zu sein.

www.sozialstation-dreisamtal.de
info@sozialstation-dreisamtal.de • Tel. 07661-9868-0

Leserzuschrift
Zum Bericht "Begegnungshaus 
Stegen - Gemeinderat Stegen 
stimmt Verkauf des Grundstücks 
an Investor zu" in unserer Aus-
gabe am 27. 10. 2021 erreichte 
uns folgende Leserzuschrift:

Der Kaufvertrag über das Gelände 
für das Begegnungshaus kann 
unterschrieben werden. Die Kom-
promisse mit den Anwohnern sind 
gefunden. Die Planung zurechtge-
bogen und -gestutzt. Die Gemüter 
sind beruhigt. Halleluja, was lange 
währt, wird endlich gut. Oder?

Das seit langem vermisste und 
immer wieder von Anwohnern und 
Eltern von Schulkindern geforderte 
Baustellenverkehrskonzept liegt 
scheinbar immer noch nicht vor, 
oder wird zurück gehalten.

Schon vor Jahren, als die Aus-
schreibung für die Investoren lief, 
war dieses Konzept eine Bedin-
gung für die Bewerbung. Nichts 
wurde präsentiert, außer dem Plan 
einer "vorläufigen Möglichkeit des 
etwaigen Machbaren." 

Es bleibt die Frage, wie die Bau-
stellenfahrzeuge zu ihrer Baustelle 
kommen. Über den Dorfplatz oder 
durch den schmalen Durchgang am 
Kindergarten entlang zur Andreas-
straße? Oder auf dem Weg rund um 
den Stockacker? 

Wo wird das Materiallager sein? 
Wird der Bolzplatz geopfert? Wie 
wird der Aufenthalt auf dem Spiel-
platz möglich sein, wenn nebenan 
die Kräne tonnenweise Material 
bewegen? Wie wird der Baustellen-
verkehrslärm die Bewohner der 
Seniorenwohnanlage beeinflussen. 
(Es gibt auch noch gut hören Be-
wohner dort).

Das Wichtigste: Wie werden 
die Kinder die morgens die Schul-
straße herunter zur Schule radeln 
oder zum Kindergarten gebracht 
werden, von den großen Fahrzeu-
gen tangiert? 

Das sind alles Probleme, die 
seit Planungsbeginn bekannt sind, 
aber wohl nicht gelöst wurden. 
Sonst wäre das Baustellenver-
kehrskonzept längst den besorgten 
Menschen erklärt worden. Ein kurz 
vor Baubeginn mal schnell vorge-
stelltes, nicht mehr verhandelbares 
Konzept wäre ein Vertrauensbruch.

Klaus Kiesel, Stegen

Die Weißtannenräumler in der Rainhofscheune

Kirchzarten (de.) Der Weiß-
tannenraum in der Rainhof-
scheune im Birkenhof ist ein 
Ort der Begegnung, der Aus-
stellung und der Ideen. In-
zwischen hat sich dort eine 

Community aus über zwanzig 
Betrieben aus dem südbadi-
schen Raum zusammengefun-
den, die modellhaft Projekte 
anstoßen und umsetzen will. 
Vergangene Woche lud der 

Initiator dieser Gruppe, Willi 
Sutter, in die Rainhofscheune 
ein, um vorzustellen, wofür die 
Weißtannenräumler stehen und 
was sie bisher schon auf die 
Beine gestellt haben.

Wofür stehen die Weißtan-
nenräumler? 

Die Weißtannenräumler sind 
Macher. Sie wollen die Region 
voranbringen und gleichzeitig 
die Tradition bewahren. Sie 
wollen die Herausforderung des 
Wandels – sei es Corona, sei es 
der Klimawandel – annehmen 
und an nachhaltigen Lösungen 
arbeiten.

Beispielhaft ist das BUGI 
52, das erste „Fast-Hochhaus“ 
Deutschlands in Holzbauweise, 
das klimaneutral gebaut und 
in dem CO2 gebunden wurde. 
Neben Neubauten aus Holz, die 
Moderne und Tradition verbin-
den, liegt der Community der 
Erhalt und die Sanierung vieler 
alter Schwarzwaldhöfe am Her-
zen. Den Akteuren gelangen 
es, viele Höfe vor dem Zerfall 
zu retten und neuen Nutzungen 
zuzuführen. So der Altbirklehof 
in Hinterzarten-Breitnau, in dem 
neben Wohnungen und Internats-
unterkünften auch die gute Stube 
als kultureller Veranstaltungs-
raum geschaffen wurden, oder 
die Rainhofscheune im Birken-
hof, die lange Jahre ungenutzt 
dem Zerfall preisgegeben war. 
Nach der Sanierung zogen ein 
Hotel mit Gastronomie und eine 

Buchhandlung ein; gleichzeitig 
stehen mit dem Weißtannenraum 
und der großen Tenne Ausstel-
lungs- und Veranstaltungsräume 
zur Verfügung.

Umbauen und Sanieren bedeu-
te Nachhaltigkeit durch Erhalt, 
führte Cornelia Haas von Sutter3 
aus. Gleichzeitig werde dadurch 
die die Landschaft prägende 
Bautradition des Schwarzwalds 
bewahrt. Nicht zuletzt könne 
die Sanierung dieser traditionel-
len Gebäude neue Impulse für 
viele Schwarzwalddörfer setzen 
und zu ihrer Wiederbelebung 
beitragen. In den großen, leerste-
henden Höfen könne Wohn- und 
Geschäftsraum entstehen. Sind 
die Dörfer belebt, dann werden 
sie auch für das Wohnen wieder 
attraktiv und entlasten so die 
Städte vom Siedlungsdruck.

Musikalische und kabarettis-
tische Einlagen kamen von Uli 
Führe, dem es ein Anliegen ist, 
den Dialekt als Tradition in der 
Region zu bewahren.  

Im Forum Die Weißtannen-
räumler sind über zwanzig Fir-
men zusammengeschlossen. Sie 
wollen sich künftig verstärkt im 
Bildungsbereich engagieren und 
planen für 2022 eine Veranstal-
tungsreihe zum Thema nachhal-
tige Baukultur im Schwarzwald.

Die Weißtannenräumler stellten sich in der Rainhofscheune vor. Hier Willi Sutter, der Initiator, der die 
Entstehung des Fast-Hochhauses, komplett in Holzbauweise, schilderte. Foto: Dagmar Engesser 

Bebauungsplan 
"Ortsteil Zarten"
Bürgerinformations- 
und Diskussionsabend
Kirchzarten (dt.) Die Gemeinde 
Kirchzarten lädt am Mittwoch, 1. 
Dezember, ab 19.00 Uhr, zu einem 
Bürgerinformations- und Diskussi-
onsabend über den Bebauungsplan 
"Ortsteil Zarten" in den Bürgersaal 
Kirchzarten, Talvogteistraße 2a ein.

Das beauftragte Planungsbü-
ro wird die Ortsbildanalyse als 
Grundlage des Bebauungsplans 
„Ortsteil Zarten“ vorstellen. Die 
Fachplaner und die Gemeinde-
verwaltung mit Bürgermeister 
Andreas Hall stehen im Anschluss 
für weitere Informationen zur 
Verfügung und möchten mit den 
Teilnemendne die weitergehenden 
Planungen diskutieren. 

Für die Veranstaltung gelten die 
tagesaktuellen Corona-Regelungen 
des Landes Baden-Württemberg 
(2G / 3G). Um Anmeldung unter 
bauamt@kirchzarten.de oder Tel.: 
07661/ 393-49 wird gebeten, da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist.

Für den im Sommer sanierten Turm der Zartener St. Johannes-Kapelle brauchte der Kapellen-Förder-
verein dringend weitere Spendengelder. Als Bürger Zartens fühlte sich Johann Hauser angesprochen und 
kam auf die Idee, mehrmals in Kirchzartens Fußgängerzone und auf dem Baldenweger Hof mit seiner 
Steirischen Harmonika zu musizieren. Jetzt konnte der Musikant anlässlich der Mitgliederversammlung 
vom Förderverein im „Bären“ in Zarten dem Vorstand einen Scheck über 841,05 Euro überreichen – 
426,05 Euro davon kamen auf dem Baldenweger Hof auch dank einer großzügigen Spende der Familie 
Hug zusammen. Johann Hauser ist es ein großes Anliegen, allen Spendern sowie den freudigen Zuhö-
rern, „die zu diesem hervorragenden Betrag beigetragen haben“, zu danken. Vor der Johannes-Kapelle 
konnte Johann Hauser den Scheck an Franz Asal (1. Vorstand), Angelika Laufert (Schriftführerin), 
Gottfried Pfändler (Vertreter Pfarrei), Thomas Pfändler (Kassierer) und Gebhard Imhof (2. Vorstand) 
(v.l.). überreichen. glü/Foto: Gerhard Lück

Am vergangenen Sonntag fand in Kirchzarten endlich mal wieder ein verkaufsoffener Sonntag mit 
Brettlemarkt statt – initiiert vom Gewerbeverein Kirchzarten und mit voller Kraft organisiert von Gaby 
und Dietmar Junginger und vielen anderen im Hintergrund. Das Wetter spielte am Sonntag mit, so dass 
viele Menschen von nah und fern zum Skiverkauf und Skiankauf (unser Foto) in die Fußgängerzone 
strömten. Gegen Mittag öffneten viele Einzelhandelsgeschäfte ihre Türen und auf dem Marktplatz gab 
es erstmals eine komprimierte „Genussmeile“ mit vielen herzhaften und süßen Leckereien, Kaffee und 
dem ersten Glühwein der Saison. Ein perfektes Hygienekonzept regelte den Ein- und Auslass zu den 
Ständen. Am Abend gab es bei manchen Einzelhändlern zufriedene Gesichter ob der Verkaufszahlen.

glü/Foto: Gerhard Lück

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM JUBILÄUM!
Wünscht Euch das Team der Ideenschmiede im Dreisamtal.

WIR SUCHEN AB SOFORT:

LAGERFLÄCHE IM DREISAMTAL
Kontakt: d.braitsch@db-werbeartikel.com

Im Gewerbepark 15 | 79252 Stegen | 07661/97 390-50 | vertrieb@db-werbeartikel.com

0761 55 73 55 07
huhn-immobilien.de

„Mit Mut fangen die 
schönsten Geschichten an!“ 

Wir wünschen Euch 
von Herzen alles Gute 

zum 10 jährigen Jubiläum!

THEOBALD  +  PARTNER
BERATENDE BAUINGENIEURE

Alte Säge 1  n  79199 Kirchzarten  n  07661-3967-0  n  www.t-p-ing.de

GLÜHWEIN-HÜTTLE
Jeden Freitag - Sonntag 

16.00 - 21.00 Uhr 
vorm Spritzenhaus

Wir gratulieren Fibelo
zum 10-Jährigen 

Jubiläum und laden das 
Team herzlich zu unserem 

Glühwein-Hüttle ein!

„fi belo“ berät seit zehn Jahren unabhängig und neutral
Erfolgreiche Lotsen für Versicherungen, Geldanlagen und Immobilien� nanzierungen

Kirchzarten (glü.) Alles, was 
im Alltag mit Versicherungen, 
Investment oder Immobilien zu 
tun hat, hat viel mit Vertrauen und 
Sicherheit zu tun. Viele Menschen 
möchten sich nicht unbedingt 
jedem x-beliebigen Internetportal 
hingeben, sondern schätzen das 
persönliche Gespräch mit einem 
vertrauenswürdigen Experten. 
Und genau die sind bei „fibelo 
GbR“, dem unabhängigen Finanz-
makler in Kirchzarten, zu fi nden: 
Jenny Riesterer, Johannes Dengler, 
Alexander Kranzer und Bernhard 
Riesterer sind seit zehn Jahren 

starke Partner in den Segmenten 
Versicherung, Geldanlage und 
Immobilienfi nanzierung.

Im Bereich Versicherungen 
spricht „fibelo“ sowohl Privat- 
als auch Firmenkunden an. Das 
Portfolio reicht beispielsweise 
von Lebens- und Renten-, Unfall-, 
Privat- oder Auto-Haftpfl icht-Ver-
sicherungen bis hin zu Gebäude-, 
Photovoltaik- oder Rechtschutz-
versicherungen. Bernhard Ries-
terer, seit Jahrzehnten Fachmann 
in der Versicherungswelt, stellt 
fest: „Durch den ständigen An-
gebotswandel hat die individuelle 
Beratung enorm zugenommen. 
Mir ist wichtig, für unsere unter-
schiedlichen Kunden genau das 
passende Produkt mit einem ad-
äquaten Preis-Leistungsverhältnis 
zu fi nden.“ Dazu sei ihm die jewei-
lige Bedarfslage des Kunden sehr 
wichtig. „Und da wir unabhängig 
und an keine Versicherung gebun-
den sind“, freut sich der Experte, 
„können wir aus vielen Möglich-
keiten das Beste auswählen.“ Mit 
der App „MyInsure“ könnte „fi be-
lo“ eine innovative und einfache 
Schnittstelle zum Kunden und 
seinen Versicherungsangelegen-
heiten anbieten.

Das Segment „Immobilienfi nan-
zierung“ habe im Laufe der Jahre 
stets mehr an Bedeutung gewon-
nen, weiß Johannes Dengler zu 
berichten. Am Beginn jeder Bera-
tung stehe immer eine ausführliche 
Situationsanalyse: Geht es um den 

Traum vom Eigenheim? Um eine 
Immobilie als Kapitalanlage? Um 
Anschlussfi nanzierungen? Gerade 
beim Haus- oder Wohnungskauf 
oder -Verkauf sei die unabhän-
gige Beratung von „fi belo“ sehr 
hilfreich.

„Wir bieten klassische Bank-
darlehen mit einer garantierten 
Zinsbindung von bis zu 30 Jahren 
an“, so Dengler „und das ohne in 
der Regel teure Bausparverträge, 
die kaum noch eine Verzinsung 
bieten.“ Gerade für junge Men-
schen und Familien gäbe das eine 
hohe Sicherheit und Planbarkeit 
ohne versteckte Kosten. „Fibelo“ 
arbeite mit vielen Banken zu-
sammen und stehe zur Rolle als 
Mittler – auch zwischen digitaler 
und persönlicher Welt. Aber auch 
bei der individuellen Beratung im 
Bereich Geldanlage und Invest-
ment sei das von großem Vorteil, 
ergänzt Alexander Kranzer. Ob 
vermögenswirksame Leistungen 
oder Sparpläne mit Fonds, ob 
Geldanlage in Gold und Silber, 
ob Festgeld oder Tagesgeld – 
immer stehe bei der Erarbeitung 
eines guten Anlagekonzeptes unter 
Berücksichtigung der aktuellen 
Marktlage die Erwartung des Kun-
den im Mittelpunkt.

Von großem Vorteil ist bei „fi -
belo“, dass sich alle vier Experten 
– Jenny Riesterer ist derzeit noch 
in Elternzeit – als Team verstehen. 
Wenn auch jeder sich besonders in 
einem Segment als Ansprechpart-

HELFEN TUT GUT! Unter die-
sem Motto spendete fi belo kürzlich 
1.000.- Euro an den Verein „Regi-
on der Lebensretter e.V.“, um das 

ehrenamtliche und lebensrettende 
Engagement zu unterstützen. 
Die Spende kommt dem Ziel der 
Installation eines lebensrettenden 

Defibrillators im Kirchzartener 
Ortsteil Burg-Birkenhof zu Gute. 
Die „fi belos“ sind der Meinung, 
dass gerade das Ehrenamt nie 

genug gewürdigt werden kann, 
vor allem auch im Bereich der 
Erste-Hilfe-Maßnahmen, denn 
dort heißt es: Jede Sekunde zählt! 

Weitere Informationen und auch 
eine Möglichkeit zur Spende gibt 
es unter www.regionderlebens-
retter.de 

v.l.n.r.: Bernhard Riesterer, Jo-
hannes Dengler, Alexander Kran-
zer und Thomas Steuber vom Ver-
ein Region der Lebensretter e.V. 

Foto: privat

www.dreisamtaeler.de
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www.foehrenbacher.de
metzgerei@foehrenbacher.de . partyservice@foehrenbacher.de

Föhrenbacher OHG . Hauptstraße 18 . 79199 Kirchzarten . Tel. +49 7661 5416 . Fax +49 7661 4671

Feste feiern – Föhrenbacher
Frische, Qualität und Service – das ist unser Erfolgsrezept. Wir bieten Ihnen leckere 
Spezialitäten für jede Gelegenheit: Vom exquisiten Fingerfood bis zur herzhaften
Hausmannskost. Nutzen Sie auch unseren umfassenden Service.

Unsere Föhrenbacher-Services:

Festservice – Vereinsfeiern, Hocks und Jubiläen

Partyservice – Geburtstage, Hochzeiten, 
Kindergeburtstagsspecials und vieles mehr

Fachberatung in unserem Ladengeschäft, 
mit einem vielseitigem Angebot an hochwertigen 
Fleisch- und Wurstspezialitäten

044-57-10_AZ-A5-quer-4c  12.07.10  15:10  Seite 1

MARKTPLATZ 2
79199 KIRCHZARTEN
076619090649

Alles Gute zum Jubiläum!

OPEN:
MO bis FR 9:00 – 18:30

MARKTPLATZ 2
79199 KIRCHZARTEN

Wir gratulieren herzlich und danken für die gute  
und kompetente Zusammenarbeit!

IHR FLIESENLEGERMEISTER 
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Alles Gute zum Jubiläum!

Michael Dold · Malermeister
WANDGESTALTUNG  BODENBELÄGE  RENOVIERUNG  GERÜSTBAU

Kandelweg 3
79254 Oberried 
Telefon (0 76 61) 62 70 16
malergeschaeft-m.dold@t-online.de

Alles Gute zum Jubiläum! Tel. 07661 - 90 88 90
www.cm-immobilien.de

-LICHEN 
GLÜCKWUNSCH

zum 10-jährigen Jubiläum!

Wir gratulieren unserem 
Kooperationspartner fibelo 
zu zehn erfolgreichen Fir-
menjahren und wünschen 
alles Gute für die Zukunft. 

Wir machen,
dass es fährt.

Hauptstraße 72
79254 Oberried
Tel. 07661 / 40 46
RiederKFZ@freenet.de
www.rieder.go1a.de

• Bremsenservice
• Klimaservice
• Sicherheits-Checks
• Autoglas
• Unfallinstandsetzung

• Inspektion
• HU*/ AU
• Ölwechsel
• Reifenservice
• Karosseriearbeiten

Nur wo 1a autoservice
draufsteht, ist auch
1a autoservice drin.
*Hauptuntersuchung nach §29 StVZO, durchgeführt von externen Prüfi ngenieuren 
der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen.

Herzlichen Glückwunsch!

„fi belo“ berät seit zehn Jahren unabhängig und neutral
Erfolgreiche Lotsen für Versicherungen, Geldanlagen und Immobilien� nanzierungen

www.dreisamtaeler.de
Das Büro von „fi belo“ in der Kirchzartener Kandelstraße 9 ist auch barrierefrei zu erreichen. Foto: Gerhard Lück

Von links: Johannes Dengler, Bernhard Riesterer, Alexander Kranzer Foto: Johannes Meger

ner sieht, kann jede und jeder den 
anderen Kollegen vertreten. „Wir 
pfl egen alle unser gemeinsames 
Netzwerk mit Banken, Steuerbe-
ratern oder Immobilienmaklern“, 
freut sich Kranzer, „und stärken 
uns gegenseitig im Bemühen, 
den Kunden immer die passende 
Lösung aufzuzeigen.“ Die sozia-

len Netzwerke mit Facebook oder 
Instagram würden als Informati-
onsplattform gerne genutzt. Und 
als Unternehmen, das fest in der 
Region verankert ist, gibt „fi belo 
GbR“ auch immer wieder etwas 
ins Gemeinwesen zurück. Spen-
deten sie bereits für die Bürger-
stiftung Kirchzarten wurden jetzt 

zum Zehnjährigen an die „Region 
der Lebensretter“, die sich mit 
Thomas Steuber im Dreisamtal für 
die Installation von Defi brillatoren 
einsetzt, 1.000 Euro für den Defi  
am Burger Platz überwiesen. „Und 
wir würden uns freuen“, hoff en 
alle „fi belo“-Partner, „wenn uns 
viele Menschen im Dreisamtal mit 

einer Spende an die Region der 
Lebensretter (Sparkasse Freiburg-
Nördlicher Breisgau, IBAN: DE21 
6805 0101 0013 7364 19) bei 
unserem Bemühen unterstützen.“ 
– Weitere Infos fi nden sich mit 
regelmäßigen aktuellen Themen 
unter www.fi belo.de im Internet.
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Schnuppernachmittag
Yoga-X-Large© für Frauen mit Übergewicht

Stegen (vhs.) Am Samstag, dem 13. 
November, von 16.00 - 18.00 Uhr 
lädt die VHS Dreisamtal unter Lei-
tung von Karin Frohnauer zu einen 
gebührenfreien Schnuppernachmit-
tag „Yoga-X-Large© für Frauen 
mit Übergewicht“ in das Haus 
der Vereine, Raum Lindenberg in 
Stegen ein. "Du bist übergewichtig 
und möchtest etwas für Dich und 

Deinen Körper tun, hast aber das 
Richtige noch nicht gefunden? 
Dann könnte Yoga eventuell eine 
perfekte Lösung für Dich sein!" so 
Kursleiterin Karin Frohnauer. 

Bitte eine Decke, eventuell 
warme Socken und ein Tuch mit-
bringen. Anmeldung erforderlich 
unter Tel.: 07661 / 98 08 90. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Unverzichtbarer Partner für den Sport in Kirchzarten
SV Kirchzarten führte Mitgliederversammlung für 2020 durch – Votum für SVKfi t-Neubau!

Kirchzarten (glü.) In gebüh-
rendem Corona-Abstand trafen 
sich jetzt zahlreiche Mitglieder 
des SV Kirchzarten zur Mitglie-
derversammlung 2020 in den 
Black-Forest-Studios. Mit ihnen 
begrüßte Vorstandsvorsitzender 
und Vorstand Organisation & Ver-
einsentwicklung Ulrich Schwär 
den Ehrenvorsitzenden Bertram 
Scherzinger, dem er herzlich für 
den wenige Tage zuvor gefeierten 
85. Geburtstag gratulierte, die 
Gemeinderäte Barbara Schweier, 
Peter Meybrunn, Benny Rudiger 
und Peter Spiegelhalter. Auch 
die anderen Vorstandsmitglieder 
grüßten und stellten sich kurz 
mit ihren Aufgabengebieten vor: 
Sonja Straub, Vorstand Kommu-
nikation & PR, erinnerte an die 
Vereins-App, den Imagefi lm zum 
SVK-Jubiläum und die Leitbild-
entwicklung; Britta Schreiber 
Vorstand Vereinskultur, informierte 
kurz zum Schutzkonzept; Klaus 
Eckert, Vorstand Marketing & Ko-
operation, will sich noch intensiver 
ums Sponsoring kümmern und 
zeigen „was der SVK kann“; Frank 
Rosenkranz, Vorstand Infrastruk-
tur, hat stets kleine und größere 
Baustellen im Blick; Erhard Eck-
mann, Vorstand Personal, will die 
Übungsleiter und Trainer im Blick 
behalten und Albert Zähringer, 
Vorstand Finanzen, kümmert sich 
ums SVK-Geld.

Dem SVK-Geschäftsführer 
Christian Kaindl oblag es dann, 
einen Querschnitt zu den Zahlen, 

Daten und Fakten 2020 aufzu-
zeigen. Die Mitgliederzahlen 
sind von 2019 von 3.124 auf jetzt 
aktuell 3.135 – nach einem kurzen 
Coronatief von 3.057 – gestiegen. 
40 Prozent davon sind zwischen 0 
und 18 Jahre, 43 Prozent zwischen 
19 und 60 Jahre und 17 Prozent 
über 60 Jahre alt. Mit 1.303 Mit-
gliedern ist die Turnabteilung 
stärkste Gruppierung, gefolgt 
von 419 Fußballern und 319 bei 
den Skisportlern und Radlern. 
Zu wichtigen Vorstandsthemen 
gehörten das SVK-Leitbild (siehe 
Homepage!), das Schutzkonzept, 
Planung SVKfi t Plus und das Ju-
biläum 100 Jahre SV Kirchzarten 
in 2022. Die Digitalisierung, so 
Kaindl, habe dem Verein in der 

Coronazeit viel geholfen, während 
die sportlichen Aktivitäten auf 
Sparflamme – wenn überhaupt 
– möglich waren. Toll sei, wie 
Homepage, Newsletter, SVKmag 
sowie Facebook und Instagram 
genutzt würden. Inzwischen sei 
nach dem Lockdown der Sport-
betrieb vielfach gut angelaufen: 
„Die Nachfrage insbesondere nach 
Kindersport-Angeboten ist un-
glaublich hoch!“ Christian Kaindl 
„tourte“ dann berichtsmäßig noch 
durch die Abteilungen, die alle auf 
„normale Zeiten“ hoff en.

Es folgte dann der Finanzbericht 
von Albert Zähringer aus den ver-
schiedenen Geschäftsbereichen des 
Sportvereins. Die Zahlen lagen Co-
rona bedingt durch den Ausfall vie-

ler Veranstaltungen und Kurse weit 
unter dem Vorjahr, stellten dennoch 
den SVK als fi nanziell gesunden 
Verein dar. Die Finanzprüfer An-
dreas Ehricke und Bernhard Sailer 
bescheinigten dem Finanzvorstand 
eine gute Arbeit – und wurden 
gleich in ihrer Funktion wiederge-
wählt. Als Bürgermeister-Stellver-
treterin dankte Barbara Schweier 
den vielen Ehrenamtlichen im SVK 
für ihr Engagement und beantragte 
die Entlastung des Vorstandes – die 
dann auch einstimmig erfolgte. 
Mit der „Silbernen Ehrennadel“ 
des SV Kirchzarten zeichneten 
die Vorstände Britta Schreiber und 
Ulrich Schwär den im Frühjahr 
ausgeschiedenen Vorsitzenden der 
Fußballabteilung Albert Hug aus 
und dankten ihm für sein großes 
Engagement.

Ein besonderer Tagesordnungs-
punkt stand am Ende der Sit-
zung auf dem Programm: „Er-
weiterung SVKfit und Neubau 
Gymnastikraum“. Ulrich Schwer 
zeigte chronologisch den Weg 
vom „Sportvereinszentrum“ über 
den „Sportkindergarten“ hin zum 
„SVKfit Plus“ – und vielleicht 
doch wieder zum „Sportver-
einszentrum“ – auf. Christian 
Kaindl stellte dann das auf 2,2 Mio. 
Euro geschätzte Neubauvorhaben 
innerhalb des Sportstadionberei-
ches an der Oberrieder Straße vor. 
Der „Dreisamtäler“ wird in seiner 
nächsten Ausgabe ausführlich über 
dieses hoff nungsvolle Großprojekt 
des SV Kirchzarten berichten.

Mitgliederversammlung Verein Notschrei-Loipe
Oberried-Notschrei (glü.) Zur 
jährlichen Mitgliederversammlung 
lädt der Verein Notschrei-Loipe 
am Mittwoch, dem 24. November 
2021 um 18:30 Uhr in das Haus 

des Gastes nach Muggenbrunn 
(Maiergasse 22) ein. Neben den 
üblichen Regularien wie Berichte 
und Haushaltsplan stehen eine 
Neufassung der Satzung sowie Ver-

abschiedungen aus dem Vorstand 
an. Für die Teilnahme sind eine 
Anmeldung an geschaeftsstelle@
nordic-center-notschrei.de sowie 
ein 3G-Nachweis erforderlich. 

Geschäfts- und Kassenbericht so-
wie die neue Satzung werden auf 
der Internetseite des Vereins www.
notschrei-loipe.de veröff entlicht.

Fitness auf dem Trampolin
Kirchzarten (glü.) Der SV Kirch-
zarten bietet einen neuen Kurs 
mit viel Schwung an: „Balance 
Swing“ ist ein eff ektives Fitness-
training auf dem Trampolin. Das 
Kursprogramm vereint Ausdauer-
training, Gleichgewichtstraining, 
Krafttraining und Entspannung und 
ist somit ganzheitlich, quasi ein 

„Gute-Laune-Training für Körper, 
Geist und Seele“. 

Immer dienstags finden zwei 
Kurse im Gymnastikraum am 
Sportplatz statt: Kurs 1 von 18:30 
bis 19:30 Uhr und anschließend 
Kurs 2 von 19:30 bis 20:30 Uhr. 
Anmeldungen sind unter www.sv-
kirchzarten.de/gesundheit/ möglich.

Mit der „Silbernen Ehrennadel“ des SV Kirchzarten zeichneten die 
Vorstände Britta Schreiber und Ulrich Schwär den langjährigen 
Vorsitzenden der Fußballabteilung Albert Hug aus.

Foto: Gerhard Lück

POTENTIALANALYSE
Wertgutachten inkl. Bodenricht-
und Sachwerten, Kaufkraft und     

aktuelles Nachfragepotential und 
Zielanalyse.                                              

Regulärer Preis: 595 Euro.                   
Kostenlos mit Kennwort: Zeitung, 

gültig bis 30. November 2021.

SO QUALIFIZIEREN SIE IHREN KÄUFER
Ein hochgeschätzter Kollege hat mal am Telefon 
zu jemanden gesagt, der sofort auf einen Besich-
tigungstermin bestand: „Ich bin von meinem Kun-
den beauftragt worden, einen Käufer zu finden, 
nicht einen Interessenten!“. Auch wenn ich nie-
mals diese Wortwahl treffen würde: Hinter sei-
nem Satz steckt doch viel Wahres! Auch ich habe 
erlebt, dass Haussuchende schon am Telefon 
noch vor der Besichtigung den Preis verhandeln 
wollen. Klassischer ist aber die Bitte nach einem 
umgehenden Besichtigungstermin. Das werden 
Sie als Privatverkäufer auch erlebt haben. Aber es 
macht wenig Sinn, jedem gleich die Tür aufzu-
schließen.
Q 1: VIDEO-BESICHTIGUNG Nach der Zusendung 
unseres Exposé Magazins, laden wir den Interes-
senten ein, die Videobesichtigung anzuschauen. 
In der zeigt meine Frau Bianca Hauser die Räume 
ausführlich, gibt Tipps und Ideen für Umbau und 

Nutzung. Wir haben danach sofort drei oder vier 
ernsthafte Kaufkandidaten. 
Q 2: KAUFKRAFT Im nächsten Schritt bitten wir, 
die Kaufkraft zu belegen. Die Frage, die Sie auch 
als Privatmann stellen könnten, wäre: „Haben Sie 
schon mit Ihrer Haubank gesprochen?“. Nun wird 
diese Frage oft mit einem lapidaren „die Finanzie-
rung ist kein Problem“ beantwortet. Vor allen von 
denen, für die das Geld keine Rolle spielt: Denn 
sie haben gar keins. Wir bitten um eine allgemei-
ne Finanzierungsbestätigung, in der die Bank zwar 
noch keine konkrete Zusage macht, aber die Ver-
handlungen bestätigt. 
Q 3: LIVE-BESICHTIGUNG Es kann sein, dass Sie 
Paaren Ihre Immobilie zeigen, die sich erst jetzt 
darüber klar werden, was sie eigentlich wollen. 
Da hat dann Frau andere Bedürfnisse als Mann. 
Wenn Sie das merken, brauchen Sie sich meist 
keine Hoffnung auf einen Kauf machen!

Q 4: FINANZIERUNGS-
BESICHTIGUNG Eine Nacht darüber 
schlafen. Dann kann man auch über 
den Preis sprechen. Da wir 
aber unsere Immobilien 
streng nach Marktwert 
anbieten und Objekte mit 
überzogenen Fantasie-
vorstellungen 
ablehnen, ist da 
kein großer Spiel-
raum. 
20 Prozent Nachlass? 
Naja, Mag sein, dass das bei 
anderen geht. Es kann 
sogar sein, dass sich der 
Preis erhöht, weil mehre-
re Käufer ihre Gebote 
abgeben. 

4-Q-Prinzip für den privaten Immobilien-Verkauf

Mike Hauser
seit 28 Jahren Immobilienprofi 

Eisenbahnstraße 20a I 79241 Ihringen a.K.
www.my-easyhome.de | 07668-99 65 90 

- Anzeige -

Über eine Geldspende von der BBBank in Höhe von 1.000.- Euro für 
die Fußballjugend von PTSV Jahn Freiburg freut sich Josef Nerb 
(l.) von der Fußball-Jugendabteilungsleitung. Er nahm den Spenden-
scheck von BBBank-Filialdirektor Roman Rotzinger entgegen. Das 
Geld fl ießt in Material für den Trainings- und Spielbetrieb. In dieser 
Abteilung des PTSV Jahn Freiburg trainieren und spielen derzeit 
fast 500 Jungen und Mädchen im Alter von 5 bis 19 Jahren von den 
Bambinis bis hin zur A-Jugend. Die Mannschaften werden von über 
50 Trainern und Übungsleitern angeleitet. Die Spende stammt aus 
den Mitteln des Gewinnsparvereins der BBBank. glü/Foto: Privat

Vincent Vermeij triff t aus 55 Metern zum 
Siegtreff er über den Waldhof

Freiburg (jh.) Mit einer starken 
Mannschaftsleistung auf die 0:6 
Klatsche beim TSV 1860 München 
gab die U23 des SC Freiburg gegen 
den SV Waldhof Mannheim die 
richtige sportliche Antwort und ge-
wann das Badische Derby letztlich 
verdient mit 2:1 Toren.  

Vor 3.200 Zuschauern gelang 
Emilio Kehrer (23.) die Freiburger 
Führung, die auch zur Halbzeit Be-
stand haben sollte. Nach dem Sei-
tenwechsel drängte der Waldhof auf 
den Ausgleich. Eine feine Einzel-
leistung von Rossipal (67.) brachte 
den schließlich den 1:1 Ausgleich. 
Die Partie wog hin und her, wobei 
sich das Team von Trainer Thomas 
Stamm vom Gegentor wenig beein-
druckt zeigte. Und der Freiburger 
Coach hatte mit der Einwechslung 
Vincent Vermeij einmal mehr ein 
glückliches Händchen. Dem groß 

gewachsenen Stürmer gelang in der 
88. Spielminuten ein Geniestreich 

und die Freiburger Fans erlebten 
im altehrwürdigen Dreisamstadion 

großes Kino. Mit Antizipation, ei-
nem guten Auge, dass Gäste-Keeper 
Jan-Christoph Bartels zu weit vor 
seinem Tor stand und gepaart mit 
feinster Schusstechnik schlenzte 
Vermeij den Ball aus der eigenen 
Spielhälfte und damit aus 55 Metern 
Entfernung ins gegnerische Tor. Der 
Jubel im Freiburger Lager kannte 
keine Grenzen mehr.

Mit dem Sieg gegen den Waldhof 
ist die Bundesliga-Reserve mit 
nun 19 Punkten auf den 13. Platz 
vorgerückt. Der Abstand zu den 
Abstiegsrängen ist mit 3 Zählern 
weiter gering. Auf der anderen Seite 
liegt der Aufsteiger auch nur um 
vier Punkte hinter der erweiterten 
Spitzengruppe.  Nach der Län-
derspielpause wird die Saison am 
20.11.21 mit einem weiteren Heim-
spiel gegen das Tabellenschlusslicht 
TSV Havelse fortgesetzt.

Freudenkneuel der Freiburger Spieler nach dem 2:1 Siegtreff er von 
Vermeij Vincent (SC Freiburg II U23) im Spiel der 3. FBL: 21-22: 
15. Sptg. SC Freiburg II vs SV Waldhof Mannheim.
 Foto: Joachim Hahne/johapress

Yoga am 
Samstagnachmittag

Dem Leben in Zeiten der Trauer begegnen
Freiburg (dt.) "Jedes Leben birgt 
wie das Meer ungeahnte Strö-
mungen und Tiefen. Wenn das 
Leben durch den Tod einer dir 
nahestehenden Person oder einen 
schmerzvollen Abschied hohe 
Wellen schlägt, hilft ein Blick auf 
das Meer in dir. Nimm dir Zeit 
und Raum für deine Trauer, Lerne 
Atem- und Körperübungen aus 
dem Yoga kennen, die dich dabei 
besonders unterstützen. Entwickle 
deine Bereitschaft den ewigen 
Wandel allen Lebens anzunehmen 

und begegne dem Leben auch in 
Zeiten der Trauer mit Off enheit", 
so Hatha-Yogalehrerin Anna Mar-
tensen, die in Zusammenarbeit 
mit der Hospizgruppe Freiburg 
am Samstag, dem 13. November, 
14.00 - 16.30 Uhr, zu "Yoga am 
Samstagnachmittag - Dem Leben 
in Zeiten der Trauer begegnen" in 
die Urachstr. 40b einlädt. Anmel-
dung unter Tel.: 0761 / 88 149 88 
erforderlich. Die Teilnahme kostet 
10.- Euro. Bitte beachten, dass die 
3-G Regeln gelten.
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Inh. Bettina Bucher
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Silvester MILLIONEN Lose sind auch sehr beliebt als Geschenk 
für Ihre Firmenmitarbeiter und Kunden. ACHTUNG! Begrenzte 

Verfügbarkeit der Lose in Ihrer Annahmestelle!!!
Bahnhofstraße 6 • 79199 Kirchzarten

Tel. 0 76 61 / 91 23 66

BEI UNS 
TEILNEHMEN!

Neuer Pächter gesucht
Für die Sportgaststätte Buchenbach zum 

Frühjahr 2022
Buchenbach (dt.) Nach über 
15 Jahren hört der bisherige 
Wirt der Sportgaststätte in Bu-
chenbach, Ralf Brender, zum 
Ende des Jahres 2021 auf. Die 
Spvgg Buchenbach und das Re-
staurant Fiesta als Hauptpächter 
der Sportgaststätte suchen nun 
gemeinsam nach einem geeig-
neten Nachfolger. Die beliebte 
Gaststätte mit Nebenraum und 

Traum-Terrasse ist seit vielen 
Jahren ein Ort der Geselligkeit 
für Vereins-Mitglieder und vie-
len Gästen aus der Regio und 
Urlaubern aus aller Welt. 

Sollten Sie Interesse haben, 
oder nähere Informationen 
wünschen, können Sie gerne 
über info@fi esta-kirchzarten.de 
oder Tel.: 0171-57 06 703 mit 
Herr Klein Kontakt aufnehmen.

- ANZEIGE -

In Zukunft „immer am Ball“ sein!
Mit Strategiekonzept den Kinder- und Jugendfußball des SV Kirchzarten sichern

Kirchzarten (glü.) Das Vorwort 
des Strategiekonzeptes für den 
Kinder- und Jugendfußball des 
SV Kirchzarten beginnt mit in-
haltsreichen Worten: „Der Sport-
verein Kirchzarten möchte allen 
fußballinteressierten Kindern und 
Jugendlichen aus Kirchzarten und 
Umgebung eine sportliche Heimat 
bieten. Dabei stehen Spaß, Sport 
und Spiel im Vordergrund in einem 
von hoher sozialer Kompetenz 
geprägten Umfeld.“ Fußball-Ab-
teilungsleiter Jens Sandmann er-
klärt den Hintergrund im Gespräch 
mit dem „Dreisamtäler“ so: „Wir 
wollen damit eine Antwort auf die 
vielfältigen Herausforderungen für 
junge Menschen geben und eine 
ausgewogene Balance zwischen 
Schule, Umgang mit sozialen Me-
dien und sportlicher Betätigung im 
Teamsportbereich ermöglichen.“

Hinter der Erarbeitung des Kon-
zeptes „Immer am Ball“ stehe seit 
2018 ein langer Weg, der auch 
durch Corona verzögert worden 
sei, erklärt Mathias Schulz als Kin-
der- und Jugendfußball-Trainer. El-
tern würden heute immer genauer 
hinschauen, in welchen Vereinen 
sie ihren Kids eine Freizeitbe-
schäftigung ermöglichen. „Denen 
wollen wir mit unserer Grundlage 
so etwas wie eine Leitplanke zur 
Orientierung anbieten“, sagt Ju-
gendleiter Jürgen Rees. „Und die 
sind auch für unsere Trainer und 
Betreuer wichtig“, weiß Joachim 
Weißer als Mitglied der Jugend-
leitung aus dem täglichen Kontakt 
auf dem Sportplatz.

Ein ganz wichtiges Ziel ist für 
die SVK-Fußball-Verantwortli-
chen, Kindern und Jugendlichen – 
Jungen wie Mädchen – ein ideales 
Umfeld zur Verfügung zu stellen, 
in dem sie sich wohl und zuhause 
fühlen. „Wir wollen möglichst 
viele Kids von den Bambinis bis 
ins Erwachsenenalter im SVK be-
gleiten“, so Jens Sandmann, der im 
April 2021 die Nachfolge des lang-
jährigen Fußball-Abteilungsleiters 
Albert Hug antrat. „Unser An-

spruch ist dabei die ganzheitliche 
Förderung junger Menschen als 
Sport-Persönlichkeiten.“ Und, das 
verhehlen die SVKler auch nicht, 
es sei wichtig, den Trend zum 
„frühzeitigen Ende als Sportler“ 
zu unterbrechen und zu motivieren, 
„möglichst lange Teil der SVK-
Fußball-Familie zu bleiben“.

Wie das möglich werden könnte, 
beschreibt die Vision vom Strate-
giekonzept. Diese drei Leitsätze 
stehen vorne: „Wir haben Spaß am 
Fußball; wir entwickeln uns sport-
lich und sozial sowie wir erleben 
Erfolge und Zusammengehörigkeit 
beim SVK.“ Um das in Zukunft zu 
erreichen, stehe der Spaß am Brei-
tensport Fußball an erster Stelle. 
Der sozialen Kompetenz und den 
kommunikativen Fähigkeiten ge-
rade der Trainer und ehrenamtlich 
Engagierten komme große Bedeu-
tung zu. „Wir wollen im Verein 
miteinander und nicht übereinander 
reden“, bringt es Mathias Schulz 
auf den Punkt. „Gut ausgebildete 

Trainer und Betreuer, die sich 
regelmäßig austauschen und von-
einander lernen, sind uns wichtig“, 
so Jugendleiter Jürgen Rees.

Das vom Gesamtverein entwi-
ckelte Schutzkonzept „Kein Raum 
für Missbrauch“ soll auch in der 
Fußballabteilung gelebt werden. 
„Wir wollen mit der Kultur der 
Hinschauens“, so Sandmann, 
„Kinder und Jugendliche stark 
machen.“ In den weiteren Aus-
führungen des Konzeptes wird 
ein klares Ausbildungskonzept für 
Trainer und Betreuer gefordert. 
Dabei wird deutlich, dass in einer 
Atmosphäre gegenseitigen Ver-
trauens das „Kind im Mittelpunkt 
steht“. Klar sei, dass der Verein 
eine funktionierende Infrastruktur 
mit allen notwendigen Materialien 
zur Verfügung stellen müsse. In 
weiteren Kapiteln werden Trai-
nings- und Spielprinzipien aufge-
zeigt, die sowohl das Spielerische 
als auch die Leistungsförderung 
berücksichtigen.

Spannend für den Erfolg des 
Strategiekonzeptes dürfte die 
vorgeschlagene Verzahnung von 
Jugend- und Aktivenbereich sein. 
„Wir müssen die Identifikation 
von Jugend- und Aktivenspielern 
sowie ihre Zusammengehörigkeit 
fördern“, meint Joachim Weisser. 
Ein erster Schritt solle durch die 
Einführung von Paten erfolgen: 
„Spieler der ersten und zweiten 
Herrenmannschaften übernehmen 
feste Patenschaften für einzelne 
Jugendliche. „In deren Mannschaft 
will ich auch mal spielen“, müsse 
das Ziel des sich besseren Ken-
nenlernens sein. Das könne auch 
durch gegenseitige Besuche bei 
Spielen der Jugend wie der Aktiven 
geschehen. In den regelmäßigen 
Trainerversammlungen der Fuß-
ballabteilung wird das Strategieko-
nzept jetzt immer wieder themati-
siert und für den sportlichen Alltag 
untermauert. „Dafür brauchen wir 
Zeit“, so Jens Sandmann, „und die 
nehmen wir uns auch!“

Sie gehören zu den Initiatoren des SVK-Strategiekonzeptes „Immer am Ball“: Jens Sandmann, Fußball-
Abteilungsleiter; Jürgen Rees, Jugendleiter; Joachim Weisser, Mitglied der Jugendleitung und Mathias 
Schulz, Kinder- und Jugendtrainer (v.l.). Foto: Gerhard Lück

Corona-Warnstufe

3G für Sport im Freien, 
3G+ für Innenräume

Baden-Württemberg (dt.) Mit 
dem Eintreten der Corona-Warn-
stufe in Baden-Württemberg gel-
ten auch im Fußballbetrieb neue 
Regelungen des Landes. Die Ver-
schärfungen betreff en vor allem 
nicht-immunisierte, also weder 
genesene noch geimpfte Personen. 
SchülerInnen sind davon ausge-
nommen.

Für den Außenbereich müssen 
in der Warnstufe alle Anwesenden 
genesen, geimpft oder negativ 
getestet sein, wobei ein Schnelltest 
für nicht-immunisierte Personen in 
dieser Stufe ausreichend ist. Die 
3G-Pfl icht gilt im Spiel- als auch 
im Trainingsbetrieb für alle Per-
sonen (SpielerInnen, TrainerInnen, 
BetreuerInnen, ZuschauerInnen, 
Eltern, usw.), die das Vereins-
gelände betreten. Ein Selbsttest 
kann nach wie vor unter Aufsicht 
vor Ort durchgeführt werden. 
Dem Heimverein obliegt die 3G-
Kontrollpfl icht sowie weiterhin die 
Dokumentation der Kontaktdaten.

In geschlossenen Räumen, zum 
Beispiel bei der Nutzung der Kabi-
ne, ist nun ein 3G-Plus-Nachweis 
erforderlich. Personen müssen 
genesen oder geimpft sein oder ei-
nen negativen PCR-Test vorweisen 
können, der nicht älter als 48 Stun-
den ist. Eine Ausnahme gibt es für 
die Einzelnutzung von Kabinen, 
z.B. für SchiedsrichterInnen. Dies 
ist in der Warnstufe für nicht-im-
munisierte Personen bereits nach 
Vorlage eines negativen Schnell-

tests möglich. In Innenräumen gilt 
weiterhin die Pfl icht zum Tragen 
einer medizinischen Maske.

Ausnahmen für Kinder und 
Jugendliche

Kinder bis einschließlich fünf Jahre 
und Kinder, die noch nicht einge-
schult sind, sind generell von der 
Testpfl icht bzw. dem Zutritts- und 
Teilnahmeverbot ausgenommen. 
Dasselbe gilt für alle SchülerInnen. 
Sie gelten grundsätzlich als getes-
tet, da sie mehrmals pro Woche 
in der Schule getestet werden. 
Personen bis einschließlich 17 
Jahre, die nicht mehr zur Schule 
gehen, können in der Warnstufe 
alternativ einen negativen Antigen-
Schnelltest für das Betreten der 
Innenräume vorlegen.

Unabhängig von der Stufe gilt 
für alle Personen mit typischen 
COVID-19-Symptomen nach 
wie vor ein generelles Zutritts- 
und Teilnahmeverbot. Die Do-
kumentation der Kontaktdaten 
aller sich auf dem Sportgelände 
befi ndlichen Personen sowie das 
Tragen einer medizinischen Maske 
in geschlossenen Räumen sind 
nach der Corona-Verordnung 
des Landes Baden-Württemberg 
weiterhin verpfl ichtend. Weitere 
Details und Hilfestellungen zu den 
Bestimmungen im Fußball gibt es 
auf dem Corona-Infoportal des 
Südbadischen Fußballverbandes: 
https://sbfv.de/coronavirus 

SV Kappel e.V.

Mitgliederversammlung
Kappel (dt.) Der SV Kappel lädt 
am Freitag, dem 19. November, 
ab 19.00 Uhr, alle Mitglieder zur 
Mitgliederversammlung in die 
Turnhalle der Schauinslandschule 

Kappel, Moosmattenstraße 16 
ein. Die Tagesordnung gibt es auf 
der Homepage des Vereins www.
svkappel.de. Es gilt die aktuelle 
Coronaverordnung.

Sekt und Knabbereien für Fußball-Frauen
SVK-Sponsoren Weiß und Krumm laden die Ladys zum Heimspiel gegen Bahlingen II

Kirchzarten (glü.) Der SC Frei-
burg erfreut in seinen Sponsoren-

Logen viele Besucherinnen und 
Besucher seiner Heimspiele. Mit 
Logen kann der SV Kirchzarten 
bei den Landesliga-Spielen sei-
ner 1. Mannschaft im Stadion 
an der Oberrieder Straße nicht 
aufwarten. Aber Sponsoren, die 
den Kirchzartener Traditions-
sportverein auf vielfältige Weise 
immer wieder unterstützen, 
hat er auch. Dazu gehören die 

LMV-Versicherungsagentur von 
Markus Krumm sowie Markus 
Weiß mit seinem Raumgestal-
tungsunternehmen. Beide Un-
ternehmer möchten am Sonntag, 
dem 14. November 2021 ab 
14:30 Uhr beim Fußballspiel 
des SV Kirchzarten gegen die 2. 
Mannschaft vom Bahlinger SC 
die weiblichen Gäste mit Sekt 
und Knabbereien verwöhnen – 

und damit ihre Liebe zum SVK-
Fußball verstärken!

Markus Krumm ∙ krumm.lvm.de

Statt-
Spaziergang
Geschichte der Arbeiter-
bewegung in Freiburg
Freiburg (dt.) Am Freitag, dem 
19. November, gibt es einen 
StattSpaziergang zur Geschichte 
der Arbeiterbewegung in Frei-
burg. Die etwa zweistündige 
Tour beginnt an der Haltestel-
le Alter Messplatz (Linie 1). 
Die Führung fi ndet im Rahmen 
der Kritischen Einführungstage 
(KreTa) statt. Veranstalter ist 
die DGB-Hochschulgruppe. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, es 
gelten die aktuellen Infektions-
schutzbestimmungen.

Kontaktstelle Frau und Beruf berät zu berufl ichen Fragen
Titisee-Neustadt (dt.) Im Novem-
ber gibt es im Rathaus in Titisee-
Neustadt wieder persönliche Bera-
tungstermine für Frauen zu Fragen 
rund um berufl iche Orientierung, 

Wiedereinstieg, Neuorientierung, 
Berufswahl, Aus- und Weiterbil-
dung, Stellensuche und Bewerbung. 
Wer Interesse an einem Beratungs-
termin hat, kann sich gerne bei der 

Kontaktstelle Frau und Beruf unter 
Tel.: 0761 201-1731 anmelden. Die 
Beratungen fi nden zwischen 9.00 
und 13.00 Uhr im Rathaus Titisee-
Neustadt, Pfauenstraße 2-4, statt. 

Die Beratung ist kostenlos, vertrau-
lich und neutral. Weitere Informati-
onen zum Angebot und zur Arbeit 
der Kontaktstelle Frau und Beruf 
unter www.frauundberuf.freiburg.de

-Anzeige -
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Dr. Andreas Schreiber
Heilpraktiker für sinnzentrierte Psychotherapie

Carl-Kistner-Str. 48  |  79115 Freiburg
+49 175 7429762  |  schreiber@curavitae.eu  |  www.curavitae.euNe
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a! Burnout? Ängste? Zwänge? Depressionen? sonst. psychische Belastungen? 

... einfach mal darüber reden... Ich bin für Sie da!

Praxisgemeinschaft Dres. Bauer & Gschwind-Rupprecht
Bahnhofstraße 7 • 79199 Kirchzarten

Nette, engagierte MFA (m/w/d) für vielseitige Tätigkeit in allgemeinmedizinischer 
Praxis in Kirchzarten zum nächstmöglichen Zeitpunkt gesucht.
info@praxis-bauer-gschwind.de oder Telefon 07661 980508.

Ökumenische 
Friedensdekade

Kirchzarten/Stegen (dt.) Vom 7. 
bis 17. November wird deutsch-
landweit in den christlichen Kirch-
en die ökumenische Friedensdeka-
de begangen. In diesem Jahr steht 
sie unter dem Motto „Reichweite 
Frieden“: Ist Frieden in Reich-
weite? Und wie weit reicht er 
– im Privatleben und in unserer 
Gesellschaft – insbesondere in 
Zeiten der Pandemie? Wie weit 

reicht er in anderen Ländern, in 
Krisengebieten?

Dazu wird im evangelischen 
Gemeindezentrum Kirchzarten 
in der Schauinslandstraße am 
Donnerstag, 11. November, 19.30 
Uhr eine Taizéandacht gefeiert 
und am Sonntag, 14. 11., 18.00 
Uhr ein Gottesdienst, außerdem 
um 10.00 Uhr ein Gottesdienst im 
ökumenischen Zentrum Stegen.

Tee in der Moschee 
Glaube und Glück

Freiburg (dt.) Am Sonntag, 14. 
November, um 16 Uhr wird zum  
interreligiösen Dialog "Tee in der 
Moschee" eingeladen.

Zum off enen Austausch und der 
Begegnungsmöglichkeit sind Frau-
en herzlich willkommen -  religiös 
oder nicht. "Macht der Glaube uns 
glücklich?" ist das Thema, zu dem 
die internationale Frauengruppe 
des Islamischen Zentrums Frei-
burg und Stadtpfarrerin Gabriele 
Hartlieb in den Gebetsraum des 

Islamischen Zentrums Hugstetter-
str. 36 einladen – zum letzten Mal 
in diesem Jahr. 

Für die Teilnahme ist ein nega-
tiver COVID-19-Test erforderlich 
(nicht älter als 24 Stunden) oder 
der Nachweis über Impfung/Ge-
nesung. Die Anzahl der Plätze ist 
begrenzt: Anmeldung per Email 
unter gabriele.hartlieb@kbz.ekiba.
de oder info@izfr.de, oder Tel.: 
0761 / 708 63 21 bzw 0761 / 202 
35 27.

Trauernde wandern 
gemeinsam

Freiburg (dt.) Die Hospizgruppe 
Freiburg e.V. lädt am Samstag, dem 
13. November, zu einer Trauerwan-
derung ein, die Begegnung ermög-
lichen soll. Durch das gemeinsame 
Gehen mit Menschen in ähnlichen 
Situationen, durch Austausch und 
Gespräch können sich Trauernde 
gegenseitig stützen und vielleicht 
neue Zuversicht gewinnen – oder 
einfach nur miteinander unterwegs 

sein. Erfahrene Trauerbegeleite-
rInnen der Hospizgruppe Freiburg 
sind bei der Wanderung dabei. 

Die Wanderung führt vom Spiel-
weg zum Haldenhotel a.d. Schau-
insland 640 hm. Treff punkt ist um 
9.30 Uhr, Hbf. Halle, Zug 9:42 Uhr 
B.Kr, Zug Münstertal, Bus 291. 
Bitte beim Hospizbüro unter Tel.: 
0761/ 88 149 88 anmelden. Die 
Teilnahme ist kostenfrei.

Blutspende-Termin
Donnerstag, 11. 11., 14.30 - 19.30 Uhr in St. Märgen

St. Märgen (drk.) Das DRK bietet 
am Donnerstag, dem 11. .11. von 
14.30 - 19.30 Uhr in der Schwarz-
waldhalle, Sportplatz 1 in St. Mär-
gen einen Blutspende-Termin an. 
Terminreservierung unter https://
terminreservierung.blutspende.de

Die Corona-Pandemie stellt die 
Versorgung mit überlebenswich-
tigen Blutprodukten weiterhin 
vor Herausforderungen. Kran-
kenhäuser mussten seit Beginn 

der Pandemie geplante Eingriff e 
verschieben, um Notfall-Kapazi-
täten freizuhalten. Bedingt durch 
die kurze Haltbarkeit bestimmter 
Blutbestandteile wird kontinu-
ierlich dringend Nachschub an 
Blutspenden benötigt. Einige Blut-
bestandteile sind z.B. nur max. vier 
Tage haltbar. Der DRK-Blutspen-
dedienst Baden-Württemberg-
Hessen bittet daher alle gesunden 
Spendefähigen zur Spende.

Das DRK bittet nur zur Blut-
spende zu kommen, wenn man 
sich gesund und fi t fühlt. Nach 
einer Impfung mit den in Deutsch-
land zugelassenen SARS-CoV-
2-Impfstoff en ist keine Spender-
rückstellung erforderlich. Bei 
Wohlbefi nden können Spenderin-
nen und Spender am Folgetag der 
Impfung Blut spenden. Spende-
willige, die innerhalb der letzten 
zehn Tage vor der Blutspende 

aus dem Ausland zurückgekehrt 
sind, werden gebeten bei der An-
meldung einen Impf-, Test- oder 
Genesenen-Nachweis vorzulegen. 
Das Testergebnis darf nicht älter 
als 24 Stunden sein.

Alle Infos unter www.blutspen 
de.de/corona. Informationen rund 
um die Blutspende bietet der 
DRK-Blutspendedienst auch über 
die kostenfreie Service-Hotline 
0800 - 11 949 11 an.

"Die Leichtigkeit des Seins"
Videokurs Alexandertechnik

Kirchzarten (vhs.) Momente 
der Ruhe, um seine Kräfte auf-
zutanken und die eigene Energie 
trotz hektischem Alltag bewusster 
einzusetzen, fi ndet man in einem 
Videokurs Alexandertechnik, den 
die VHS Dreisamtal ab Samstag, 
13. November, anbietet.

Alle paar Tage bekommen die 
Teilnehmenden ein neues Vi-
deo mit Tipps, Anregungen und 
konkreten Körper- und Selbst-
wahrnehmungsübungen aus der 
Alexandertechnik. In diesem Kurs 

gibt es neun Videos verteilt über 
drei Wochen, zugänglich für drei 
Monate. (Dauer je Video ca. 8 
bis 9 Minuten), eine Audiodatei 
"Entspannung in der Ruhelage" 
zum Runterladen und Behalten, um 
auch nach dem Kurs immer wieder 
mit Unterstützung üben zu können 
und Arbeitsblätter (PDF), um 
Konzepte konkreter und bewusster 
zu machen. Die Teilnahmegbühr 
beträgt 32.- Euro. Weitere Infos bei 
der VHS-Dreisamtal, Tel.: 07661 / 
980890.

Infoabend
Pfl egekindern 
und Adoption
Freiburg (sf.) Personen aus dem 
Stadtkreis, die sich dafür interes-
sieren, Kinder oder Jugendliche 
in ihrem Zuhause aufzunehmen, 
können sich bei einem Infoabend 
am Mittwoch, 17. November, von 
18 bis 20 Uhr im Amt für Kinder, 
Jugend und Familie, Europaplatz 
1, informieren. 

Der Infoabend dreht sich um 
die Aufnahme von Kindern und 
Jugendlichen in Vollzeitpflege, 
Bereitschaftspfl ege oder Adoption. 
Dabei geht es um rechtliche und 
fi nanzielle Rahmenbedingungen, 
das Bewerbungsverfahren und die 
Vermittlungspraxis. Außerdem er-
fahren die ZuhörerInnen mehr über 
die Begleitung und Unterstützung 
von Pfl egefamilien, den Umgang 
mit der Herkunftsfamilie und die 
Kooperation mit dem Jugendamt.

Anmeldungen per Mail an 
AKI@stadt.freiburg.de. Informa-
tionen rund um das Thema Pfl e-
gekinder gibt es auch unter www.
freiburg.de/pfl egefamilie.

Wie schreibe 
ich ein 
Testament?
Littenweiler (hr.) Das Verfassen 
eines Testaments ist mit einigen 
inhaltlichen und formalen Anfor-
derungen verbunden. Wer ein 
Testament verfasst, um seinen 
letzten Willen zu regeln, sollte 
daher einige wichtige Aspekte 
beachten. Die Rechtsanwältin Isa-
bel Datz-Faulmann wird in ihrem 
Vortrag, zu dem am Freitag, dem 
19. November, 16.00 Uhr, in das 
Begegnungszentrum Kreuzsteinä-
cker, Heinrich-Heine-Str. 10 in 
Littenweiler eingeladen wird, die 
wichtigsten Grundsätze eines Tes-
tamentes erläutern. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, Spende willkommen.

Schon mit fünf Euro monatlich sozial helfen!
„Emanuel und Elisabeth Weißköppel-Stiftung“ informierte über ihre Arbeit

Kirchzarten (glü.) Nach längerer 
„Pandemie-Pause“ konnte der 
Vorstand der „Emanuel und Eli-
sabeth Weißköppel-Stiftung“ jetzt 
endlich wieder mit einem Infostand 
am Brunnen in der Kirchzartener 
Fußgängerzone öff entlich über die 
Ziele und Aufgaben der Stiftung 
informieren. Sie wurde durch die 
2009 verstorbene Kirchzartener 
Bürgerin Elisabeth Weißköppel 
zur Unterstützung der sozialen 
Anliegen von Kindern, Jugendli-
chen und deren Familien ins Leben 
gerufen und trägt auch den Namen 
ihres bereits 1981 verstorbenen 
Ehemannes Emanuel Weißköppel. 
Zum Stiftungsvorstand gehören 
Rechtsanwalt Uwe Matzeit als 
Vorsitzender, Dr. Felicitas Drobek, 
Bürgermeister Andreas Hall sowie 
die Pfarrer beider Kirchenge-
meinden. Ansprechpartnerin für 
Förderungen ist Martina Mödl, 
die Leiterin vom Kirchzartener 

Kinder- und Jugendbüro.
Ein Anliegen am Infostand war, 

die Arbeit der Stiftung angesichts 
der knappen Zinseinkünfte durch 
Einwerben von Spenden zu för-
dern. Eine Möglichkeit bestehe im 
Rahmen der Aktion „5 Euro für die 
Jugend“ z.B. darin, mit einem klei-
nen Dauerauftrag die Arbeit der 
Stiftung für Kinder und Jugend-
liche monatlich zu unterstützen. 
Das Spendenkonto dazu hat bei 
der Sparkasse Hochschwarzwald 
die IBAN-Nr. DE82 6805 1004 
0005 0286 83. Infos gibt Martina 
Mödl auch gerne unter 07661 393-
62 telefonisch.

Der Stiftungsvorstand nutzte 
den Infostand auch, um Dr. Fe-
licitas Drobek, einer engen per-
sönlichen Freundin der Stifterin 
und Mitgründerin, mit einem 
Blumenstrauß zum 80. Geburtstag 
zu gratulieren. „Der Vorstand ist 
dankbar dafür, dass Sie rege an 

den Vorstandsberatungen teil-
nehmen“, so Uwe Matzeit bei 
seinem Glückwunsch, „und uns 
dabei auch immer wieder an die 
Stifterin und deren Ideen erinnern. 
Für uns alle halten Sie damit die 
Erinnerung an Elisabeth Weißköp-
pel wach.“

Zur aktuellen Lage der „Weiß-
köppel-Stiftung“ erklärte der 
Vorsitzende Matzeit: „Die Stif-
tungsarbeit läuft selbstverständ-
lich trotz Corona weiter. Weil 
viele schulische Maßnahmen und 
Jugendfreizeiten, die wir in der 
Vergangenheit unterstützt haben, 
nicht stattgefunden haben, liegt 
der Schwerpunkt unserer Unter-
stützung derzeit in der Förderung 
von Maßnahmen freier Träger.“ 
Für das Jahr 2021 stünden noch 
Mittel zur Verfügung, um Kinder, 
Jugendliche und Familien aus 
Kirchzarten in sozialen Notlagen 
zu unterstützen.

Für den Vorstand der „Weißköppel-Stiftung“ gratulierten Vorsitzender Uwe Matzeit (l.) und Bürger-
meister Andreas Hall der Mitgründerin Dr. Felicitas Drobek zum 80. Geburtstag. – Mit Infotafeln wurde 
die Öff entlichkeit über Ziele und Aufgabe der Stiftung informiert. Fotos: Privat

Muss jeder Schilddrüsenknoten 
operiert werden?

Gesundheitsforum im Bürgerhaus Seepark 
Freiburg (rs.) Bei jedem dritten 
Einwohner Deutschlands kommt es 
im Laufe des Lebens zum Auftreten 
von krankhaften Schilddrüsenver-
änderungen. In vielen Fällen ist bei 
einer Schilddrüsenerkrankung keine 
Operation notwendig, sondern kann 
mit einer konservativen Behandlung, 
zum Beispiel mit Medikamenten, 
durchführen werden. „Muss jeder 
Schilddrüsenknoten operiert wer-
den?“ - Beim Gesundheitsforum 
am Montag, 29. November um 19 
Uhr im Bürgerhaus Seepark Frei-
burg - Gerhart-Hauptmann-Straße 1, 
werden die aktuellen Diagnose- und 
Therapieoptionen vorgestellt. 

Ist eine Operation erforderlich, 
wird sie im Schilddrüsenzentrum 
Ev. Diakoniekrankenhaus Frei-
burg, in enger Abstimmung mit den 
behandelnden Nuklearmedizinern, Endokrinologen, Internisten und 

Hausärzten durchgeführt. Dazu 
gehört auch eine Fortführung der 
Kontrolluntersuchungen nach der 
Operation durch die vor der Ope-
ration betreuenden Ärzte. 

In dem Vortrag wird, neben den 
Grundlagen des Schilddrüsenstoff -
wechsels, sowohl auf die medika-
mentöse Behandlung als auch auf 
die möglichen Operationen inklu-
sive ausgedehnter Operationen bei 
bösartigen Schilddrüsentumoren 
eingegangen.

Der Referent Prof. Dr. Bernhard 
Rumstadt, Chefarzt der Chirurgi-
schen Klinik im Ev. Diakoniekran-
kenhaus, steht auch nach seinem 
Vortrag für Fragen zur Verfügung.
Aufgrund der begrenzten Kapazität 
ist eine Anmeldung unter (chirur-
gie@diak-fr.de) erforderlich. Der 
Eintritt ist kostenfrei.

Prof. Dr. Bernhard Rumstadt 
- Chefarzt der Chirurgischen 
Klinik im Ev. Diakoniekranken-
haus Freiburg. Foto: Ev. Diako-
niekrankenhaus Freiburg

www.dreisamtaeler.de

Nächste Ausgaben am
17. + 24. November
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Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Bitte vereinbaren Sie einen Termin: Tel. 0 76 61 - 90 52 58
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 10-12.30 Uhr

Trotz Schlechtwetterperiode viele Kilometer beim Stadtradeln
Bürgermeister Hall lud die erfolgreichsten Teilnehmenden zum Empfang ins Rathaus

Kirchzarten (glü.) Wenn auch die 
drei offiziellen Stadtradeln-Wochen 
bereits im Juli stattfanden, nutzte 
die Gemeinde Kirchzarten mit 
Bürgermeister Andreas Hall jetzt 
den Herbst, um die erfolgreichsten 
Radlerinnen und Radler bei einem 
Empfang in der Großen Stube zu 
ehren. Er betonte bei seiner Begrü-
ßung voller Stolz, dass es Gemein-
deräte seien, die sich bereits zum 
zweiten Mal um die Organisation 
des bundesweiten Stadtradelns in 
Kirchzarten gekümmert hätten. 
Zwar hätte das schlechte Wetter die 
Zahl der Teilnehmenden in diesem 
Jahr auf 663 gesenkt und auch ein 
bundesweiter 2. Platz bei den Ge-
meinden unter 10.000 Einwohnern 
sei nicht erreicht worden – aber ein 
Grund zur Freude sei es allemal, 
denn so seien viele Tonnen CO2 
eingespart worden.

Gemeinderat Benny Rudiger 
erinnerte vor der Siegerehrung an 
das von Thomas Zipfel gestaltete 
Plakat, das Stefan Saumer dann 
für alle Dreisamtalgemeinden 

aktualisiert hatte. Grundschüler 
hätten bunte Stadtradeln-Plakate 
gemalt, die von der Kirchzartener 

Geschäftswelt zum Anschauen 
veröffentlicht worden seien. Seine 
Gemeinderatskollegin Susanne 

Vogler freute sich über die Eröff-
nungs- und Schlussveranstaltung 
mit Musik der Musikvereine Esch-

bach in Stegen und Kirchzarten 
am Brunnen. Auch wenn nicht 
alle Veranstaltungen stattgefun-
den hätten, wäre zum Beispiel der 
Besuch im Europapark-Stadion ein 
besonderes Highlight gewesen. Sie 
dankte besonders dem „Dreisamtä-
ler“ für die umfangreiche mediale 
Begleitung.

Gemeinderätin Karin Hauser, 
die ungekrönte „Miss Stadtradeln“, 
wies auf 52 RADar-Einträge mit 
Hinweisen auf Gefahrenstellen 
für Radler hin. „Damit noch mehr 
Menschen dauerhaft vom Auto 
aufs Rad umsteigen“, so Hauser, 

„braucht es eine Radinfrastruktur, 
auf der sie schnell und sicher ans 
Ziel kommen.“ Bürgermeister 
Andreas Hall bestätigte, dass „RA-
Dar“ bald eine ständige Kachel auf 
der Homepage www.kirchzarten.
de für regelmäßige Meldungen 
werde. „So können wir Radler 
doch Veränderungen bewegen“, 
freute sich Karin Hauser, die als 
Dank für ihr Engagement einen 
Blumenstrauß erhielt. Vor einem 
gemeinsamen Umtrunk bekamen 
die eifrigsten Radlerinnen und 
Radler sowie die „Spitzenteams“ 
ihre Urkunden (siehe Infokasten).

Die Sieger des Stadtradelns 2021 in Kirchzarten:
Herren: 1. Peter Leonhard, Schauenberg-Racing-Team: 1.821,4 km; 
2. Theo Kürner, TZF Dietenbach: 1.520,7 km; 
3. Frieder Link, Mercantour: 1.327,5 km.
Frauen: 1. Sabine Herrmann, KiBiDs: 1.061,0 km; 
2. Helga Schuler, Grundschule Kirchzarten: 896,0; 
3. Jule Herrmann, Eisenantrieb Marrakesch: 880,8 km.
Teams: 1. Grundschule Kirchzarten: 17.272,5 km mit 104 TN; 
2. Schulzentrum Kirchzarten: 16.502,7 km mit 106 TN; 
3. Schauenberg-Racing-Team: 12.365,0 km mit 27 TN.

Über ihre Leistungen beim Stadtradeln 2021 freuten sich mit Bürgermeister und Gemeinderäten die 
erfolgreichsten Teilnehmenden. Foto: Gerhard Lück

Bereits zum 6. Mal verkaufte der Lions-Club Dreisamtal am verkaufsoffenen Sonntag einen Adventskalender, mit dessen Erlös er wiederum 
die Bergwacht Schwarzwald und Jugendprogramme im Dreisamtal unterstützt. Der Kalender kostet nur fünf Euro und ist – da die Auflage 
in diesem Jahr von 1.000 auf 2.000 erhöht wurde – in den nächsten Tagen noch bei der Sparkasse, Intersport-Eckmann, Arlow-Hörgeräte, 
Brillenatelier L’Occaso, Kirchzartener Bücherstube und Auto-Eckert Oberried zu erwerben. Jeder Kalenderkäufer nimmt mit einer auf-
gedruckten Losnummer an der Verlosung hochwertiger Preise von zahlreichen Dreisamtäler Sponsoren teil. Ab 1. Dezember werden die 
Gewinnnummern wöchentlich im „Dreisamtäler“ sowie täglich auf der Homepage www.lions-dreisamtal.de/adventskalender veröffentlicht. 
Unsere Fotos zeigen links den Kalender 2021 mit dem „Elch“, mit dem Jan Granacher beim Jugendkunstpreis 2021 den 2. Platz bei den 
Junioren erreichte. Rechts weist Lions-Präsident Helmut L’Occaso auf das Original von Granacher hin. glü/Fotos: Gerhard Lück

Offener Schlagabtausch bei den Bayern
Erste Saisonniederlage für den Sport-Club in München

Freiburg (hr.) Gerne hätte man 
SC Trainer Christian Streich in 
seinem 300. Bundesligaspiel ei-
nen Sieg, oder zumindest einen 
Punktgewinn beim Rekordmeister 
Bayern München gewünscht, doch 
auch dieses Mal hat es wieder nicht 
geklappt. Erstmals in dieser Saison 
musste sich sein Team geschlagen 
geben. Mancher SC-Fan hat dazu, 
nicht ganz ernst gemeint, eine klare 
Meinung: "Da mussten schon die 
Bayern kommen.“ 2:1 stand es am 
Ende nach Toren von Goretzka 
und Lewandowski sowie dem An-
schlusstreffer in der Nachspielzeit 
von Janik Haberer. 

„Die Bayern haben uns ernst 
genommen, haben alles auf den 
Platz gebracht und am Ende ha-
ben wir verdient verloren“ kom-
mentierte Christian Streich den 
Auftritt seiner Elf, die sich in 
einer hochklassigen Partie mutig, 
engagiert und selbstbewusst prä-
sentierte, und sich durchaus auch 
Möglichkeiten erspielte. Es war ein 
offener Schlagabtausch mit vielen 
Torszenen, vielen Zweikämpfen – 

ein echtes Spitzenspiel, bei dem 
mit etwas mehr Abschlussglück 
ein Unentschieden durchaus drin 
gewesen wäre. „Am Ende ist es 
vielleicht doch eine Frage der 
Qualität“, sagte SC Keeper Mark 

Flekken, ohne seinen Jungs zu 
nahe treten zu wollen. 

Nach der ersten Niederlage 
in dieser Saison steht der Sport-
Club mit 22 Punkten noch immer 
auf dem dritten Tabellenplatz, 

hinter Borussia Dortmund (24) 
und Bayern München (28). Die 
nächste Partie steht wegen der 
Länderspielpause erst am Samstag, 
21. November gegen Eintracht 
Frankfurt an. 

SC Spieler auf Länderspiel-
reise

Für die Spiele der deutschen Na-
tionalmannschaft gegen Liech-
tenstein und Armenien wurden 
erneut Nico Schlotterbeck und 
Christian Günter nominiert. Auch 
Mark Flekken wurde erneut in die 
A-Nationalmannschaft der Nie-
derlande berufen. Philipp Lienhart 
ist für Österreich dabeim, sowie 
Jeong Wooyeon für Südkorea und 
Ermin Demirovic für Bosnien-
Herzegowina. Yannik Keitel, Ke-
vin Schade und Noah Atubolu sind 
für die U21 Nationalmannschaft 
nominiert sowie für die deutsche 
U23 Nationalmannschaft Emilie 
Kehrer, Kenneth Schmidt, Robert 
Wagner, Max Rosenfelder sowie 
Julius Tauriainen für Finnland.

Weitere SC Spiele termi-
niert 

Die Deutsche Fußball Liga hat 
kürzlich die zeitgenauen Anset-
zungen der Spieltage 14 bis 21 in 

der Bundesliga bekanntgegeben. 
Der SC Freiburg spielt demnach 
am zweiten Advent, Sonntag, 5. 
Dezember, in Mönchengladbach, 
Anpfiff ist um 17.30 Uhr. Darauf 
folgt eine englische Woche mit der 
Partie gegen die TSG Hoffenheim 
am Samstag, 11. Dezember, 15.30 
Uhr im Europa Park Stadion und 
am Mittwoch, 15. Dezember bei 
Union Berlin, Anpfiff ist um 20.30 
Uhr. Danach ist Bayer Leverkusen 
am Sonntag, 19. Dezember, 15.30 
Uhr zu Gast beim Sport-Club. 
Nach einer kurzen Pause über den 
Jahreswechsel folgt am Samstag, 
dem 8. Januar, 15.30 Uhr das 
Heimspiel gegen Arminia Biele-
feld. Zum ersten Auswärtsspiel 
im neuen Jahr geht es am Freitag, 
14. Januar zur Borussia nach Dort-
mund, Anpfiff ist um 20.30 Uhr. 
Die Partie gegen den VfB Stuttgart 
findet am Samstag, 15.30 Uhr im 
Europa Park Stadion statt und zum 
1. FC Köln reist die Streich-Elf am 
Samstag, 5. Februar. Alle weiteren 
Spieltage werden zu einem späte-
ren Zeitpunkt terminiert

Auch gegen die Top-Stars von Bayern München kämpfte Lucas Höler (Mitte) wieder unermüdlich. Am 
Ende musste sich sein Team dennoch 2:1 gegen den Rekordmeister geschlagen geben.

Foto: Achim Keller

Stegener Weihnachts-
markt abgesagt

Stegen (dt.) Die Freiwillige Feu-
erwehr Stegen hat sich schweren 
Herzens dazu entschieden, den 
geplanten Weihnachtsmarkt am 
zweiten Adventswochenende 
abzusagen. 

Die Corona-Regelungen für 
die Durchführung von Weih-
nachtsmärken sind mit hohen 
Auflagen verbunden. So ist es den 
Verantwortlichen auch in diesem 
Jahr leider wieder nicht möglich, 
den Weihnachtsmarkt mit seinem 
einzigartigen Charakter und sei-
ner besonderen Atmosphäre unter 
vertretbarem Einsatz des freiwil-
ligen Personals umzusetzen.   

Die aktuellen Vorschriften 

sehen zum heutigen Zeitpunkt 
eine generelle Maskenpflicht auf 
dem gesamten Marktgelände vor. 
Alle BesucherInnen sowie die 
AusstellerInnen müssen einen 
3G Nachweis erbringen und das 
komplette Gelände muss um-
zäunt sowie die Einhaltung der 
Coronaregelungen kontrolliert 
werden. 

"Wir hoffen, dass wir im nächs-
ten Jahr wieder einen Markt 
durchführen können und freuen 
uns bereits jetzt auf das Event im 
Dezember 2022", so der Abtei-
lungskommandant der Freiwilli-
gen Feuerwehr Stegen, Abteilung 
Stegen.www.dreisamtaeler.de
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Gut Sehen - die Optik macht‘s! Sehspezialisten
in der Regio
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SCHWÄRPUNKT KONTAKTLINSEN
Individuelle Anpassung weicher und  

formstabiler Kontaktlinsen

... jetzt kostenfreien Beratungstermin vereinbaren!  

Moritz Schwär
Augenoptiker/Optometrist B.Sc.

In der Passage 
Tel. 07661 / 98 91 03
www.brillen-atelier.comAb sofort bei uns erhältlich.

Schulsport nur 
mit der richtigen
Brille
Viele Kinder empfi nden eine Brille 
beim Sport als störend, zudem 
ist die Gefahr groß, sich mit der 
Alltagsbrille zu verletzen, diese 
zu verlieren oder zu beschädigen. 
In der Folge nehmen fehlsichtige 
Kinder oft ganz ohne Brille am 
Schulsport teil. Laut der Fakultät 
für Sportwissenschaften der Ruhr 
Universität Bochum (RUB) sieht 
jedes vierte Kind demnach im 
Sportunterricht schlecht, was sich 
signifi kant auf Motorik und Koor-
dination auswirkt und die Freude 
an der Bewegung einschränkt. Aus 
diesem Grund sollten fehlsichtige 
Kinder nur mit Kontaktlinsen 
oder einer geeigneten, vom Au-
genoptiker angepassten Brille mit 
bruchfesten Korrektionsgläsern aus 
Kunststoff  Sport treiben. 

Einige Augenoptiker sind auf 
Sportoptik spezialisiert und kön-
nen darüber hinaus individuell zu 
bestimmten Sportarten oder zum 
Schulsport beraten. Für Kinder, 
die auch in ihrer Freizeit viel Sport 
treiben, bietet sich in jedem Fall 
zusätzlich zur Alltagsbrille eine 
Sportbrille mit oder ohne Korrek-
tionswirkung an. Diese kann genau 
auf die Bedürfnisse der jeweiligen 
Sportart abgestimmt und z.B. auch 
mit Sonnenschutzgläsern ausgerüs-
tet werden. 

Quelle: Zentralverband der Au-
genoptiker und Optometristen/ZVA

Corona: Kontaktlinsen sind sicher
Viele Kontaktlinsenträger fragen 
sich momentan, ob sie während der 
Corona-Pandemie nicht besser ihre 
Brille tragen sollten. Fehlinforma-
tionen sorgen für Verunsicherung, 
dabei gibt es derzeit international 

keinen wissenschaftlichen Nach-
weis dafür, dass sich Kontaktlin-
senträger einem höheren Anste-
ckungsrisiko aussetzen – solange 
sie die allgemeinen Hygieneregeln 
im Umgang mit den Kontaktlinsen 
befolgen.

Es lässt sich zwar nach der 
momentanen Studienlage nicht 
ausschließen, dass SARS-CoV-2 
auch über den Tränenfilm und 
die Bindehaut übertragen werden 
könnte. Für Kontaktlinsenträger 
bedeutet das jedoch nicht, dass 
sie gefährdeter sind als Brillen-
träger. Auch bietet umgekehrt 
eine normale Brille nachweislich 
keinen besonderen Schutz vor 
Ansteckung. Für Fehlsichtige gilt 
deshalb ganz allgemein: Kontakt-
linsen und auch die Brille wie 

vorgesehen regelmäßig und gründ-
lich reinigen und nur mit sauberen 
Händen an die Augen fassen. Die 
wichtigste Regel zum Schutz vor 
COVID-19, unabhängig von der 
Wahl der Sehhilfe, ist und bleibt: 
Abstand halten. Denn der Haupt-
übertragungsweg für das Virus ist 
die Tröpfcheninfektion.

Hygieneregeln jederzeit 
beachten

Auch unabhängig von der aktuel-
len Corona-Pandemie ist Hygiene 
im Umgang mit Kontaktlinsen im-
mens wichtig, um die Augen vor 
jeglichen Infektionen mit Keimen 
zu schützen. Mit den folgenden 
Tipps ist Kontaktlinsentragen 
sicher:
•    Vor dem Auf- und Absetzen der 
Linsen gründlich (20-30 Sek.) die 
Hände mit Seife waschen, dabei 
Daumen, Fingerzwischenräume 
und Handgelenke nicht verges-
sen. Mit klarem Wasser abspülen 
und mit einem sauberen Tuch gut 
abtrocknen. Das Desinfizieren 
der Hände ist nicht nötig, da die 
Tenside der Seife die Virushülle 
zerstören und auch viele Keime 
weitgehend durch gründliches 
Händewaschen entfernt werden. 
Vor allem weiche Kontaktlinsen 
dürfen nicht mit Wasser in Be-
rührung kommen, das gilt auch 

für den Schwimmbadbesuch oder 
das Duschen.
• Kontaktlinsen nicht länger tragen 
als vorgesehen, das gilt für die 
tägliche Tragedauer und für das 
Austauschintervall. Tageslinsen 
müssen nach einmaligem Tragen 
entsorgt werden. Alle anderen 
Tauschlinsen mit einem vom 
Anpasser empfohlenen Pflege-
mittel reinigen und desinfi zieren. 
Systeme mit Wasserstoff peroxid 
bieten eine besonders sichere 
Desinfektion.
• Nach dem Entnehmen der Linsen 
den Aufbewahrungsbehälter mit 
Kochsalzlösung oder der emp-
fohlenen Desinfektionslösung 
abspülen und offen auf einem 
sauberen (Papier-)Tuch trocknen 
lassen. Die Box muss außerdem 
regelmäßig ausgetauscht werden.
• Bei Augenreizungen, Fremdkör-
pergefühl, Rötung und allgemein 
bei einer Erkrankung (z.B. starker 
Erkältung) oder Allergie sollte auf 
das Tragen von Kontaktlinsen ver-
zichtet und ein Fachmann befragt 
werden.
• Bei Problemen oder Fragen 
rund um das Tragen von Kon-
taktlinsen ist der Augenoptiker 
oder Optometrist der richtige 
Ansprechpartner.
Quelle: ZVA/Zentralverband der 
Deutschen Augenoptiker und 
Optometristen

Der Falltest „Hockeyball“ si-
muliert einen Ellbogenstoß oder 
Schlag in einer Zweikampfsi-
tuation.

Foto: Gernot Jendrusch, RUB 

Foto: ZVA/Heike Skamper

Senioren: gutes Sehen = gute Gehirnleistung
Eine Studie aus den USA be-
legt Zusammenhänge zwischen 
schlechtem Sehen bei Senioren 
und schlechterer Gehirnleistung. 
Die Ergebnisse zeigen, wie wichtig 
gutes Sehen für ältere Menschen 
ist – der regelmäßige Besuch beim 
Augenoptiker oder Optometristen 

ist daher unbedingt empfehlens-
wert.

Schlechtes Sehen im Alter kann 
zu vermehrten Unfällen etwa durch 
Stürze führen und die Teilhabe am 
sozialen Leben beeinträchtigen. 
Eine Sehverschlechterung sollte 
demnach keinesfalls als unabding-

bare Alterserscheinung abgetan 
werden. Eine vom Augenoptiker 
individuell angepasste Brille, 
Kontaktlinsen – die sich übrigens 
bis ins hohe Alter eignen, sofern 
sie fachmännisch angepasst und 
kontrolliert werden – oder ver-
größernde Sehhilfen tragen dazu 

bei, dass Senioren mobil und 
selbstständig bleiben. Neben der 
regelmäßigen, jährlichen Kontrolle 
der Brillen- oder Kontaktlinsen-
werte durch einen Augenoptiker 
sind regelmäßige Untersuchungen 
auf Augenerkrankungen wichtig. 
Denn diese gehen oft mit einer 

Verschlechterung des Sehens ein-
her, verursachen aber ansonsten 
keine Beschwerden und werden 
daher oft erst zu spät erkannt. Op-
tometristen können in diesem Fall 
eine Lotsenfunktion einnehmen: 
Anhand sogenannter Screenings 
können sie bei einem Termin, der 

direkt oder ohne lange Wartezeit zu 
bekommen ist, Auff älligkeiten am 
Auge erkennen und den Kunden 
bei Bedarf an einen Augenarzt 
verweisen. Informationen zur 
Optometrie: www.optometrist.de.

Quelle: Zentralverband der Au-
genoptiker und Optometristen/ZVA

www.dreisamtaeler.de

Projekt „Oma und Opa auf Zeit“ startet erneut!
Erstes Kennenlernen beim Kaff ee im „Café con Dios“ soll Vermittlung erleichtern

Kirchzarten (glü.) Das Projekt 
„Oma und Opa auf Zeit“ wur-
de beim Engagement-Preis der 
Bürger stiftung Kirchzarten prä-
miert und existiert seit gut drei 
Jahren als Ehrenamt in Kirchzar-
ten. Familien, die keine Großeltern 
vor Ort haben sowie Großeltern, 
die Zeit übrig hätten und diese 
gerne mit Kindern verbringen 
würden, bringt „Oma und Opa auf 
Zeit“ zusammen. So entstanden 
bereits mehrere gewinnbringende 
Kontakte.

Leider führte die Pandemie 
dazu, dass das Projekt vorüber-
gehend auf Eis lag. Nun möchten 
die Initiatoren des Projektes, Judith 
und Torsten Meyer, zusammen mit 
der Bürgerstiftung Kirchzarten 
einen Neustart angehen: Die Erfah-
rung der letzten Jahre hat gezeigt, 
dass es schlauer ist, wenn sich die 
Familien und die Großeltern zuerst 

persönlich kennenlernen. Damit 
können langwierige Vermittlungs-
versuche und Enttäuschungen auf 
beiden Seiten vermieden werden.

Deshalb ist die neue Idee, ein-
mal im Monat ein Treffen im 
„Café con Dios“ im evangelischen 
Gemeindezentrum anzubieten, 
bei dem sich die Interessierten 
ungezwungen beim Kaff eetrinken 
kennenlernen können. Für die 
Kinder gibt es genug Platz zum 
Spielen. Wer sich sympathisch 
fi ndet, kann Adressen austauschen 
und sich für einen ersten Besuch 
zuhause verabreden. Das Anliegen 
des Projektes ist es, Generationen 
zu verbinden und sich gegenseitig 
etwas zu schenken: Zeit für die 
Eltern, schöne Momente für die 
Großeltern.

Das erste Treffen findet am 
Dienstag, dem 16. November 2021 
um 15:30 Uhr im „Café con Dios“ 

in der Schauinslandstraße 8 in 
Kirchzarten statt. Alle interessier-
ten Familien und Großeltern sind 
herzlich eingeladen, das Projekt 
näher kennenzulernen, Fragen 
zu stellen und vielleicht direkt in 
Kontakt zu treten. Weitere Infor-
mationen fi nden sich im Internet 
auf www.omaundopa-kirchzarten.
de. Im Café gelten die aktuell gel-
tenden Corona-Regeln.

Mit diesem Plakat werben die Initiatoren für ihr Projekt „Oma & 
Opa auf Zeit“. Foto: Privat

www.dreisamtaeler.de
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Neue Kraft durch 
  Vater-Kind-Kuren.
Jetzt spenden!

Spendenkonto
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04
Bank für Sozialwirtschaft

            Vielen Dank!  

muettergenesungswerk.de/spenden
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Kirchzarten (cw.) Wie lange 
trägt eine Braut das schönste 
Kleid am schönsten Tag? Oft 
sind es nur wenige Stunden, viel 
zu schade dachten Franziska 
Gehling und Rebecca Crocoll 
und gründeten „Fairheiratet – die 
second hand Brautboutique“. Am 
Samstag war Eröff nung in den 
neuen Räumlichkeiten in Kirch-
zarten in der Burgerstraße 19. 

Wer sich an diesem Tag von 

dem Konzept und dem Angebot 
überzeugen wollte, musste sich 
zunächst in eine Warteschlan-
ge einreihen, so groß war die 
Neugier der Besucherinnen und 
Besucher. „Damit hatten wir nicht 
gerechnet“, freut sich Franziska 
Gehling. „Unsere Idee hat ein-
geschlagen, wie eine Bombe“, 
erzählt Rebecca Corcoll stolz. 
Mit ihrem Konzept schließen 
die beiden Geschäftsfrauen eine 

„Fairheiratet – die second hand Brautboutique“ in Kirchzarten
Reger Andrang bei Erö� nung am 06.11.2021

Marklücke, die nicht nur dem 
Geldbeutel der Heiratswilligen 
entgegenkommt, sondern auch der 
Umwelt, denn es muss kein neues 
Kleid produziert werden. 

Die gelernten Kauff rauen ver-
bindet nicht nur die Leidenschaft 
fürs Reiten, sondern beide träum-
ten schon immer von der Selb-
ständigkeit. Rebecca Crocoll ist 
begeisterte Secondhandeinkäu-
ferin und suchte für ihre eigene 
Hochzeit vergeblich nach einem 
entsprechenden Brautkleid. Nach 
dieser Erfahrung nahmen sich 
die befreundeten Reiterinnen vor, 
diese Marktlücke zu schließen. 
Mitte 2020 war es dann soweit: 
„Fairheiratet – die second hand 
Brautboutique“ wurde gegründet, 
mit Sitz in Stegen. 

Die Nachfrage seit der Grün-
dung ist so stark gestiegen, dass 
die beiden Ladeninhaberinnen nun 
ihr Geschäft erweitern mussten 
und von Stegen nach Kirchzarten 
umgezogen sind. Jetzt werden auf 
circa 100 Quadratmetern auf zwei 
Etagen rund 150 Secondhand-
brautkleider angeboten, in den 
unterschiedlichsten Größen. Die 

Brautkleider werden in Kommis-
sion genommen und hängen bis 
zu neun Monate im Geschäft. Eine 
Hänge-Gebühr gibt es nicht. Vor-
aussetzung für die Annahme der 
getragenen Kleider ist, dass diese 
in einem mangelfreien Zustand 
sind und nachweislich professio-
nell gereinigt wurden. 

„Man kann unsere Kleider nicht 
von neuen Kleidern unterschei-
den“, berichtet Franziska Gehling. 
In puncto Anprobe und Beratung 
ist „Fairheiratet“ für dieses Jahr 
fast ausgebucht. Zum Kundenkreis 
gehören inzwischen auch Kundin-
nen von weiter weg, beispielsweise 
aus Karlsruhe, Baden-Baden oder 
Köln. Der Kaufpreis eines Braut-
kleides beläuft sich auf die Hälfte 
des Neupreises. Im Preis enthalten 
sind Anprobe und Beratung, zudem 
bestehen Kooperationen mit einem 
Floristen, einer Fotografin und 
einer Schneiderin, letztere ist oft 
unentbehrlich für die individuelle 
Anpassung. 

An Mode-Schmuck und weitere 
Accessoires für den besonderen 
Tag haben die beiden Geschäfts-
frauen ebenfalls gedacht und verfü-

gen über ein passendes Angebot. 
„Ein großer Vorteil bei uns ist, 
dass die Kundin ihr Kleid sofort 
erhalten kann, also nicht mehrere 
Wochen darauf warten muss“, 
ergänzt Franziska Gehling. 

Der Kontakt zu Menschen, die 
Kreativität und das Emotionale 
ist für beide Ladeninhaberin-
nen ganz wichtig. Teppiche und 
Wände in Rosé und Grau, dezente 
gelbliche Beleuchtung vor den 

Spiegeln und ein einladendes 
Vintage-Sofa vermitteln den 
Kundinnen eine Atmosphäre der 
Geborgenheit und Gemütlichkeit: 
Hier geht es um die zweitwich-
tigste Entscheidung der Braut an 
ihrem schönsten Tag! 
Fairheiratet – die „second hand 
Brautboutique“, Burger Stra-
ße 19 in Kirchzarten, info@
fairheiratet.com. Termine nur 
nach Vereinbarung!

- ANZEIGE -

v. l. Franziska Gehling, Marisa Fehrenbach (Model), Rebecca Corcoll. Wohlfühl-Ambiente bei Fairheiratet. Fotos: Claudia Wandres

Zarten: Im öff entlichen Raum nahezu barrierefrei
Zarduna-Schule bekam hilfreichen Zugang – und verschönerten Park

Kirchzarten-Zarten (glü.) „Das 
Befahren des treppenfreien Weges 
in die Zarduna-Schule in Zarten 
war für Menschen mit Rollstuhl 
oder Rollator erschwert, wenn 
nicht gar unmöglich“, stellte 
am gestrigen Dienstagmittag 
Bürgermeister Andreas Hall fest. 
Der vorhandene ziemlich aus-
gewaschene Zugangsweg habe 
aus einer mineralgebundenen 
Kiestragschicht bestanden. Dank 
der Initiative von Kirchzartens 
kommunaler Inklusionsvermitt-
lerin Anita Müller entschied der 
Gemeinderat eine Erneuerung 
des Weges.

Gestern konnte bei herrlichem 
Herbstwetter das obligatorische 
Band durchschnitten werden. In 
wenigen Wochen Bauzeit erhielt 
der Weg durch die Fachleute 
von Althaus-Garten- und Land-
schaftsbau einen zweckmäßigen 
Pflaster-Belag. Im Bereich der 
Verzweigung zum Minispielfeld 
entstand aus gleichem Material 
eine ansprechende Rosette. Für die 
Beleuchtung installierte Elektro-
Wehrle sieben Pollerleuchten, die 
von zwei Bewegungsmeldern 
geschaltet werden. Piktogramme 
mit dem Symbol „Rollstuhlfahrer“ 
weisen den Weg. Die Gemeinde 

Kirchzarten ließ sich die sinnvolle 
Baumaßnahme rund 45.000 Euro 
kosten. „Jetzt hat die Grünflä-
che hinter der Schule nahezu 
Parkcharakter“, freuten sich die 
Anwesenden.

Bürgermeister Hall dankte den 
beteiligten Firmen sowie Bau-
leiter Thomas Schmid für die 
kooperative Planung und Ausfüh-
rung sowie Schulleiterin Sophie 
Nizielski, Hausmeister Klaus 
Baltins und Anita Müller für die 
sachkundige Unterstützung. Die 
rührige Inklusionsvermittlerin 
Müller freut sich, dass nach dem 
Barriere-Check 2019 einer kleinen 

Gruppe von „Experten in eigener 
Sache“ in Zarten jetzt zumindest 
die öffentlichen Bereiche von 
Zarduna-Schule, Altes Rathaus 
und Alte Säge nahezu barrierefrei 
sind. „Wir konnten in den letzten 
Jahren manche Barrieremaßnah-
me wie Parkplatz-Ausweisung, 
Behinderten-WC, Beleuchtungen 
oder Leitsysteme umsetzen“, 
sagt Anita Müller. „Jetzt sind 
die öffentlichen Gebäude mit 
Umgebung in Zarten nahezu alle 
barrierefrei.“ Das sei auch Dank 
einer sehr konstruktiven Zusam-
menarbeit mit der Verwaltung 
möglich geworden.

Gestern konnten sie den neuen barrierefreien Zugangsweg zur Zarduna-Schule offi  ziell einweihen: Thomas Schmid, Anita Müller, Sophie 
Nizielski, Andreas Hall, Rüdiger Althaus und Christoph Wehrle (v.l.). Foto: Gerhard Lück

Gastfamilien in Baden-
Württemberg gesucht

Austauschschüler*innen aus aller Welt möchten 
Baden-Württemberg entdecken

Hamburg (dt.) Die gemeinnützi-
ge Austauschorganisation Youth 
For Understanding (YFU) sucht 
deutschlandweit Gastfamilien für 
rund 30 Austauschschüler*innen 
aus der ganzen Welt, die im Januar 
und Februar 2022 für ein Schuljahr 
nach Deutschland reisen werden. 
Die Jugendlichen sind zwischen 
15 und 18 Jahren alt, besuchen 
während ihres Aufenthalts ganz 
normal die Schule und leben bei 
Gastfamilien, die sie wie ein wei-
teres Familienmitglied bei sich 
aufnehmen. 

Gastfamilien schenken einem 
jungen Menschen eine einzigar-
tige Erfahrung und entdecken im 
Gegenzug eine neue Kultur in den 
eigenen vier Wänden. Gleichzeitig 
leisten sie gerade jetzt einen wich-
tigen Beitrag, um Brücken wieder 
aufzubauen und Perspektiven in 
der Welt aufzuzeigen. Zwischen 
Gastkind und Gastfamilie entste-
hen dabei internationale Freund-

schaften, die oft ein Leben lang 
halten. „Besonderer Luxus oder ein 
Besichtigungsprogramm werden 
nicht erwartet“, erklärt Joachim 
Wullenweber. „Viel wichtiger ist 
es, das Gastkind herzlich aufzu-
nehmen und in den Familienalltag 
zu integrieren.“ Auch die Famili-
enzusammensetzung spiele keine 
Rolle: Eltern mit Kindern jeden 
Alters sind genauso als Gastfami-
lie willkommen wie Paare ohne 
Kinder, Alleinerziehende, Rentner 
oder gleichgeschlechtliche Paare. 
YFU bereitet die Jugendlichen und 
Gastfamilien auf das gemeinsame 
Jahr vor und steht ihnen während-
dessen bei allen Fragen mit persön-
licher Betreuung vor Ort zur Seite. 

Wer Gastfamilie werden möchte, 
kann sich ab sofort bei YFU unter  
Tel.: 040 - 22 7002-0, E-Mail: gast-
familien@yfu.de. Weitere Infos, 
auch zu den aktuellen Bedingungen 
in Zeiten der Corona-Pandemie 
unter www.yfu.de/gastfamilien.

Laternen-Fest am 
Martinstag

Grundschule Kirchzarten lädt auf den Schulhof
Kirchzarten (glü.) Die Grund-
schule Kirchzarten ist glücklich, 
in diesem Jahr wieder ein kleines 
Laternen-Fest zu St. Martin am 
11. November auf dem Schulhof 
zu veranstalten. Dafür kooperiert 
sie mit den Zünften, dem Musik-
verein und mit der Schülerfi rma 
Catering der Zarduna-Schule. 

Beginn ist um 18 Uhr, Einlass 
ab 17:45 Uhr mit 3G Nachweis 

von allen erwachsenen Gästen 
– und nur über den Zugang von 
der Schwarzwaldstraße aus. Trotz 
Freiluftveranstaltung gilt auf 
dem Schulhof Maskenpflicht. 
Die Zarduna-Schule bietet einen 
Verpfl egungsstand mit Hefezopf 
und Getränke an. Freuen können 
sich alle auf den Gesang des 
Chors und das Theaterstück der 
Klasse 4a.
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Mechanischer Einbruchschutz
•  Nachrüsten vorhandener Fenster und  
 Türen mit Sicherheitsbeschlägen
•  Glassicherungen

Verglasungen • Reparaturen • Einbruchschutz • Wartungen

Markenhofstraße 3a • 79199 Kirchzarten 
Tel. 0151 65 16 34 23 • info@fenstertechnik-loeffler.de

Das Einbruch-Frühwarnsystem
für Heim & Gewerbe:

Wir beraten Sie gern: Testen Sie FR.ED jetzt 
kostenlos & unverbindlich direkt bei Ihnen vor Ort!

Hansjörg Goldschmidt
Ihr Einbruchschutz-Experte vor Ort in Südbaden:

www.wirmachens-sicher.de

07661 903134

ohne Einbau,
ohne Kabel

strahlungsfrei,
kein Elektro-

smog

besonders 
einfache

Bedienung

Sicherheit
Made in 

Germany

integrierter
Sabotage-

schutz

info@wirmachens-sicher.de

Mit FR.ED gut geschützt

in die dunkle Jahreszeit!

Einbrecher haben jetzt leichtes Spiel
In den Herbst- und Wintermonaten steigt die Gefahr!

Dreisamtal (dt.) In den letzten 
Wochen häufen sich Einbrüche 
in Breisgau-Hochschwarzwald, 
insbesondere im Dreisamtal. Ein 
Einbruch in die eigenen vier Wän-
de ist ein Alptraum. Ein beson-
ders wirksamen Schutz bietet die 
Handelsvertretung von Hansjörg 
Goldschmidt mit FR.ED = FRüh-
warnEinbruchDiebstahl – das 
Frühwarnsystem für Ihre Immobi-
lie! „Das ist ein Frühwarnsystem, 
das den Einbrechern einen Schritt 
voraus ist,“ so der Firmeninhaber.

Schützen Sie sich und Ihr Eigen-
tum vor einem Einbruch. FR.ED 
ist darauf ausgelegt, Einbruchs-
versuche frühzeitig zu erkennen 
und Alarm auszulösen, noch bevor 
der Täter im Gebäude ist. Schlafen 
auch Sie unbesorgt und verreisen 
Sie sorgenfrei.

Seit Jahren ist FR.ED auf dem 
Markt und wurde in kürzester Zeit 

Marktführer im Direktvertrieb. 
„Wir sind eine Handelsvertretung 
der Firma Suritec in Filderstadt mit 
Vertriebspartnern in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz“

Ein Einbruch in die eigenen vier 
Wände ist ein Alptraum. Materi-
eller Schaden, Vandalismus und 
langwierige Korrespondenz mit 
Polizei und Versicherern sind häu-
fi g die Folge. Und auch lange nach 

einem Einbruchserlebnis kämpfen 
Betroff ene noch mit psychischen 
Folgen. Das eigene Zuhause sollte 
schließlich ein sicherer Rückzugs-
ort sein – wer nach Hause kommt 
und eine verwüstete Wohnung 
vorfi ndet, ist oft traumatisiert.

FR.ED hat den Vorteil, dass der 
Einbrecher bereits beim Versuch 
erkannt, bzw. außen gestoppt wird. 
„Schon beim Versuch in das Objekt 
einzudringen, löst FR.ED direkt 
den Alarm aus“, weiß Hansjörg 
Goldschmidt, „dadurch gibt es nur 
geringste Schäden am Haus, an 
Fenstern oder Türen.“ Da FR.ED 
komplett ohne Einbau und Ver-
kabelung auskommt, ist er nicht 
nur für Einfamilienhäuser, Büros, 
Lagerhallen und Ladengeschäfte, 
sondern auch für Wohnungen die 
ideale Lösung.

Das System ist in wenigen Mi-
nuten komplett einsatzbereit. Da-

her bietet Hansjörg Goldschmidt 
die Möglichkeit, FR.ED völlig 
kostenlos und unverbindlich bei 
Ihnen vor Ort zu testen! „Unser 
Frühwarnsystem wurde auf Herz 
und Nieren mit einem Gutachten 
eines Sachverständigen und wis-
senschaftlichen Mitarbeiter eines 
renommierten Karlsruher For-
schungsinstitutes getestet“ ergänzt 
Hansjörg Goldschmidt. „FR.ED ist 
strahlungsfrei und erzeugt weder 
permanente Funkstrahlung noch 
potenziellen gesundheitsschäd-
lichen Elektrosmog“. FR.ED ist 
ein Meisterwerk Deutscher Inge-
nieurskunst – Sicherheit Made in 
Germany!
Als Ansprechpartner ist Hans-
jörg Goldschmidt jederzeit in  
Kirchzarten erreichbar, Tel. 
07661 / 90 31 34, Mobil 0171 - 366 
24 55, Mail: info@wirmachens-
sicher.de

- Anzeige -

Einbruchschutz – Kostenloses Beratungsangebot der Polizei
Freiburg (pl.) Die Tage werden 
kürzer und es wird früher dunkel. 
Viele Menschen kommen erst 
nach Einbruch der Dunkelheit 
von der Arbeit nach Hause. Die 
bis dahin unbeleuchteten Häuser 
und Wohnungen signalisieren, 
dass niemand zuhause ist. Das 
nutzen Einbrecher aus und gehen 
im Schutze der frühen Dunkelheit 
ans Werk.

Entgegen der allgemeinen Vor-
stellung fi nden Wohnungseinbrü-
che selten zur Nachtzeit statt, die 
überwiegende Anzahl geschieht 
zwischen 16 und 21 Uhr. Die Täter 
nutzen schlecht gesicherte Fenster 
oder Türen und sorgen bei der 
Rückkehr der Bewohner für eine 
böse Überraschung.

Ein Einbruch in den eigenen 
vier Wänden bedeutet für viele 

Menschen einen großen Schock. 
Dabei machen den Betroff enen die 
Verletzung der Privatsphäre, das 
verloren gegangene Sicherheits-
gefühl oder auch schwerwiegende 
psychische Folgen, die nach einem 
Einbruch auftreten können, häufi g 
mehr zu schaff en als der rein ma-
terielle Schaden.

Dass man sich vor Einbrüchen 
und den Folgen schützen kann, 
zeigt die Erfahrung der Polizei. 
„Etwa die Hälfte der Einbrüche 
bleibt zwischenzeitlich im Ver-
suchsstadium stecken - nicht 
zuletzt wegen sicherungstech-
nischer Einrichtungen und einer 
wachsamen Nachbarschaft“, weiß 
Polizeihauptkommissar Frank 
Schlosser vom Referat Prävention 
des Polizeipräsidiums Freiburg. 
Deshalb sei es sehr wichtig, dass 

verdächtige Wahrnehmungen 
unverzüglich und direkt bei der 
Polizei unter der Telefonnum-
mer 110 gemeldet werden.

„Entscheidend für die Einbre-
cher ist der Faktor Zeit“, sagt 
Schlosser. „In der Regel dauert 
das Eindringen nur wenige Se-
kunden, der Einbruch selbst nur 
wenige Minuten. Stößt der Täter 
auf einbruchhemmende Siche-
rungseinrichtungen, bricht er 
erfahrungsgemäß sein Vorhaben 
ab und sucht sich eine günstigere 
Gelegenheit“, so Schlosser.

Um das Risiko eines vollendeten 
Wohnungseinbruchs erheblich zu 
minimieren, beraten die Expertin-
nen und Experten der Kriminal-
polizeilichen Beratungsstelle die 
Bürgerinnen und Bürger kostenlos, 
wie sie Wohnungen oder Häuser 

vor unbefugtem Eindringen si-
chern können. Das Angebot gilt 
auch für Gewerbeobjekte.

Bei einem Termin vor Ort 
werden von den Polizeibeamten 
indivi duelle Lösungen angeboten, 
wie eine Einbruchsicherung opti-
mal gestaltet werden kann. Neben 
vielen wertvollen Tipps erhalten 
Interessierte eine schriftliche 
Schwachstellenanalyse sowie 
weiteres Informationsmaterial. 
Termine können per E-Mail unter 
freiburg.pp.praevention@polizei.
bwl.de oder direkt telefonisch bei 
der Kriminalpolizeiliche Bera-
tungsstelle Freiburg 0761 / 29608 
- 25      (Stadtkreis Freiburg, Land-
kreise Breisgau-Hochschwarzwald 
und Emmendingen) vereinbart 
werden.

Alarmanlagen ergänzen mechanischen Basisschutz
(djd.) Entgegen dem Irrglauben, 
dass Langfi nger überall hinein-
kommen, verhindert passende 
Sicherheitstechnik nachweislich 
die Tatausführung. Als Grundsi-
cherung spielen einbruchhemmen-
de Fenster und Türen eine große 
Rolle. Denn ein Großteil der Täter 
bricht sein Vorhaben ab, wenn 
nicht binnen weniger Minuten der 
Einstieg gelingt. 

„Mechanische Sicherungen 
sollten um eine Alarmanlage er-
gänzt werden, die leicht zu bedie-

nen ist und die jeden Einbruchs-
versuch sofort an eine Notruf- und 
Service leitstelle meldet“, so Dr. 
Urban Brauer, Geschäftsführer des 
BHE Bundesverband Sicherheits-
technik e.V.

Durch deren schnelles Eingrei-
fen können die Täter im Idealfall 
noch auf frischer Tat ertappt 
werden. Alarmanlagen haben 
außerdem den Vorteil, dass sie 
die Bewohner beim Verlassen 
des Hauses auf offene Fenster 
oder Türen hinweisen. „Damit 

eine Alarmanlage im Ernstfall 
fehlerfrei funktioniert, ist eine 
sachkundige Beratung, Planung 
und Montage durch eine Fachfi r-
ma unabdingbar“, betont Brauer.

Fach� rmen � nden und 
staatliche Förderung 
sichern

Fachfi rmen für Sicherheit fi ndet 
man etwa über eine PLZ-Suche 
auf dem neutralen Informati-
onsportal www.sicheres-zuhau-

se.info. Die Experten erstellen 
ein unverbindliches Angebot, 
die Plattform klärt zudem über 
Schwachstellen von Häusern und 
Wohnungen auf, zeigt eff ektive 
Lösungen und hat Ratschläge zum 
Verhalten im Schadensfall. Dazu 
gibt es Fakten zur staatlichen För-
derung: Die KfW unterstützt den 
Einbau von Alarmanlagen sowie 
einbruchhemmenden Türen und 
Fenstern schon ab Kosten von 
500.- Euro.

Kirchzarten (glü.) Im Oktober 
fragten Mitarbeiterinnen des Kirch-
zartener Kinder- und Jugendbüros 
beim NABU Dreisamtal nach, ob 
einige Jugendliche, die sich beim 
Workshop „Natur pur“ zusam-
mengetan hatten, irgendwo Bäume 
mit dem NABU pfl anzen könnten. 
Hierfür übergaben Freja Gräber, 
Lea Kluge und Helena Burggraf 
dem NABU sogar eine Spende 
von 130 Euro, die sie durch den 
Verkauf von Selbstgebackenem 
Kuchen erlöst hatten. Weil sie 
selbst beim Forstamt auf Nachfra-
ge kein öff entliches Gelände zum 
Bäumepfl anzen gefunden hatten, 
traf es sich gut, dass die NABU-
Gruppe Anfang November eine 
Pflanzung von hochstämmigen 
Nutzbäumen auf dem Gelände 
des Häuslemaierhofes der Familie Beim Häuslemaierhof in Buchenbach pfl anzten junge Naturschützer Apfelbäume. Foto: Privat

Junge Umweltschützerinnen pfl anzten Apfelbäume
Beim Workshop „Natur pur“ war die Idee dazu entstanden – und der NABU unterstützte

Ganz geplant hatte.
„Auch wir suchen immer nach 

Flächen von Landwirten, um 
Hochstämme alter bekömmlicher 
Apfelsorten zu bestehenden alten 
Streuobstwiesen dazu zu pfl anzen 
oder um neue Streuobstwiesen 
anzulegen“, erklärte NABU-Vor-
sitzende Simone Rudloff. Der 
Rundgang mit Martin Ganz, viele 
Tiere und schöne Aussicht sowie 
die gelungene Pflanzung hatten 
allen viel Spaß gemacht, wie die 
Jugendlichen beim abschließenden 
Vesper mit Apfelsaft vom Bohnap-
fel bekundeten. Wenn die Bäume 
etwas gewachsen sind, können die 
Umweltschützer einige der von 
ihnen gebauten Vogelnisthilfen in 
Bäume hängen, denn junge Men-
schen sind auf dem Häuslemaier-
hof immer willkommen.

Weiterbildung 
zum Betriebswirt 
Freiburg (ga.) Mit der Weiter-
bildung "Geprüfter Betriebswirt 
(HwO)" bietet die Gewerbe Akade-
mie der Handwerkskammer Frei-
burg eine Möglichkeit, sich im Lauf 
von zwei Jahren berufsbegleitend 
auf Führungsaufgaben vorzuberei-
ten. Der nächste Kurs beginnt am 
29. Januar 2022 und richtet sich an 
Meister aus Handwerk und Mittel-
stand sowie Führungskräfte, die 
ein eigenes Unternehmen gründen 
wollen. Der Abschluss entspricht 
einem Master im akademischen 
Bereich. 

Der Unterricht fi ndet zum Teil 
online, zum Teil an der Gewerbe 
Akademie statt. Die Teilnahme 
wird über das Aufstiegs-BAföG 
bezuschusst. Weitere Auskünfte 
Tel.: 0761/15250-24, www.gewer-
beakademie.de. 
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Gemütliche 4-Zi.-Whg., ca. 95 m² 
Wfl., großer Wohn- & Essbereich 

mit offener Küche, Balkon mit 
Blick in die Natur, Tageslichtbad, 

Außen-Stpl., Kellerabteil.
Bj.1982, EA-V, 122 kWh, Öl, D.
Kaufpreis € 210.000,- (Stpl. inkl.)
zzgl. 3,57 % inkl. MwSt. Käuferprovision

www.cm-immobilien.de
Tel. 07661 - 90 88 90

Idyllischer Rückzugsort 
in Oberried-Hofsgrund 

WENN ARBEIT MEHR SEIN SOLL

Unsere ausführlichen Stellenanzeigen 
finden Sie auf unserer Internetseite 
www.ebfr.de/stellen

Bewerbungen senden Sie an 
bewerbung@ordinariat-freiburg.de
Ansprechperson ist Sandra Hanser unter 
0761-2188-550

Das Erzbistum Freiburg gehört zu den größten Arbeitgebern in Baden-Württemberg. Mehr als 27.000
Menschen stellen ihre Arbeit in den Dienst der Katholischen Kirche. Werden auch Sie einer von ihnen-
in einer der vielfältigen Positionen, die wir Ihnen hier und immer aktuell auf www.ebfr.de/stellen anbieten.

SACHBEARBEITUNG (w/m/d)
PASTORALES PERSONAL
• im Erzbischöflichen Ordinariat Freiburg

• 100 % (39,5 Wochenstunden)

• unbefristet

REFERATSLEITUNG (w/m/d)
ALLGEMEINBILDENDE GYMNASIEN
• im Erzbischöflichen Ordinariat Freiburg

• 100 % (39,5 Wochenstunden)

• unbefristet

REFERENT (w/m/d)
MANAGEMENT KITAS
• im Erzbischöflichen Ordinariat Freiburg

• 100 % (39,5 Wochenstunden)

• befristet

GESCHÄFTSFÜHRUNG 
ÖKUMENISCHES BÜNDNIS FÜR 
KLIMAGERECHTIGKEIT /
STELLV. GESCHÄFTSFÜHRUNG/
LÄNDERREFERNT (w/m/d)
• im Erzbischöflichen Ordinariat Freiburg

• 70 % (23,65 Wochenstunden)

• befristet

INFORMATIKER (w/m/d) FÜR DIE
PROJEKTLEITUNG WILKEN P5
• im Erzbischöflichen Ordinariat Freiburg

• 100 % (39,5 Wochenstunden)

• unbefristet

AUSBILDUNG IM 
BÜROMANAGEMENT 2022
• fünf Ausbildungsplätze

STUDIENPLÄTZE
BACHELOR OF LAWS 2022
• zwei Studienplätze

WIR BIETEN IHNEN
• Vergütung nach Tarifvertrag in Anlehnung 

an den TV-L oder TV-ÖD je nach 
Berufsgruppe

• Vereinbarkeit von Beruf & Familie

• Zusatzversorgung KZVK (Kirchliche 
Zusatzversorgungskasse Köln)

• Betriebliches Gesundheitsmanagement
• Fort bildungs- und 

Entwicklungsmöglichkeiten

• Zuschuss zum Jobticket
• Dienstradleasing mit Jobrad
• Unterstützung bei der Suche einer Wohnung 

oder Kitaplätze

Außerdem haben wir immer wieder Bedarf in u.a. 
folgenden Bereichen:

• in der Personalsachbearbeitung
• im Finanzbereich

• im Bildungsbereich z.B. als Lehrkraft

• in der Allgemeinen Verwaltung u. Sekretariat 

• in Kindertageseinrichtungen

Wunderschöne Aussicht über Oberried
3 Zimmer mit moderner Einbauküche in der 
Obertalstraße, ca. 110 m² im 1.OG, großer 
Balkon & Sonnenterrasse, Speise-Abstellk., 
Dusch-Badewannenbad, G-WC, neu saniert. 
WM € 1.480,00 inkl. kl. Garage. Installation 
eines Schwedenofens ist möglich.
Bezugsfrei. Scout-ID: 130270803. 

IVI - Ilona Vonalt Immobilien
Mob. 0163.7200880 / mail@ivimmobilien.de

# Hilfe ! Mutter  & Tochter 
suchen  3/4  Zimmer-Wohnung, 
Tel.: 0151 - 15 65 58 26

Fleißige Familie sucht kleines 
Haus oder gute Wohnung in der 
Umgebung, 0151 - 15 65 58 26 / 
0159 - 06 19 40 36

Suche 2-3 Zi.-Whg. für meine 
berufstätige Tochter u. mein 
Enkelkind im Dreisamtal.
Freuen uns über jedes Angebot!
info@steuerberater-koppert.de

Wir suchen 5 Zimmer!!
Bezahlbarer Wohnraum für junge
5-köpfi ge Familie. Garten Mitnut-
zung wäre toll. 1.700.-€ WM.
Kurzfristiger Umzug ist möglich
Handy 0152 - 272 46 818

DREISAMTÄLER FÖRSTER 
u. VERKAUFSLTR. i.R.  su. 
2-Zi-Whg. u. Lagerraum (NR, 
keine HT). Helfe gerne im Unter-
nehmen, Hof, Haus, Wald, Garten.
hubert.loeffl  er@gmx.de 
FON: 0761/709333 u. 0171-3133211

Familie sucht 4-Zi.-Whg.
Verheiratetes Paar + Sohn , vor-
zugsw. Ebnet o. Lit tenw. bis 
1.400.-€ WM, 0176 - 70 266 404, 
kathrinmaria.stenger@gmail.com

Nette NeuRentnerin sucht 2-3 
Zi.Whg. mit sonnigem Balkon. 
Freue mich über jedes Angebot.  
dagmar.wehrle@web.de

Handwerker sucht saubere und 
günstige 3/4.Zi.-Whg., Tel.: 0761 
/ 38 41 56 40 od. 0159-06194036

Haus im Dreisamtal zur Miete 
von junger Familie mit bald zwei 
Kindern gesucht. Verbeamtet, NR, 
keine HT, 0176 - 31 41 85 42

Topp, ca 60 qm Whg., z.T. mö-
bliert, 1 Zi., Toilette, Dusche, 
Küche incl. Einbau Küchennutz-
ung, 2 Balkone, in Unteribental 
zu vermieten, KM 660.- € + NK, 
Mobil: 0170 - 31 30 800

Lagerraum ab 40 qm gesucht.  In 
Freiburg Ost/Dreisamtal, 
Tel.: 0151 - 700 90 199

Stellplatz für Wohnmobil
im Freien od. überdacht gesucht, 

Tel.: 0171 - 27 37 868

TG-Stellplatz Sonnenbergstr.
Tel.: 0159 - 06 18 97 23

TG-Stellplatz zu verkaufen, 
(Kurhausbereich Kirchzarten), 
Tel.: 0172 - 62 48 048

Familie aus Zarten sucht Haus/
Grund stück 0172/7466434
Zuhauseimdreisamtal@gmx.de

Junge Familie sucht Bauplatz/
Haus im Dreisamtal, Tel.: 0761 
/ 7074129 oder info@stage-ideen 
schmiede.de

Suche zum Kauf 2-3-Zi.-Whg. 
mit Garten, ländliche Lage im 
Dreisamtal, Tel.: 0174 - 345 14 01

Familie mit kleinem Kind (beide 
Lehrer in FR und Dreisamtal) 
sucht im Dreisamtal eine helle 4-5 
ZW/Haus mit Balkon/Garten z. 
Kauf oder zur Miete. Wir freuen 
uns sehr auf Ihr Angebot (0163-
1909364/donatoli@hotmail.com)  

Baugrundstück/Haus in St.Peter 
gesucht, Tel.: 0172 - 74 66 434

Junge Familie mit 2 Kindern aus 
Kirchzarten sucht Haus, Bauplatz 
oder Wohnung zum Kauf od. zur 
Miete im Dreisamtal, 0176 - 21 65 
22 81, Dreisamtal1@web.de

Gibt es das noch? Ein kleines, 
feines Häuschen im wunderschö-
nen Dreisamtal für eine wirklich 
nette Familie mit zwei Kindern (6 
Mon./3 Jahre). Wir freuen uns sehr 
von Ihnen zu hören. 0172-8864766 
sarah-henschke@web.de

Junge Familie aus Stegen sucht 
Haus/Doppelhaushälfte/Bau-
platz zum Kauf in Stegen u. Um-
gebung! Tel.: 0176 - 54 83 08 94 
immosuchedreisamtal@web.de

Lehrerin & Sohn suchen Whg./
Haus z. Kauf - auch vermietet - 
Zustand egal - Tel.: 0157-70418446

Familie auf Haussuche!
Wir, Eltern mit Zwillingen, ver-
wurzelt im Freiburger Osten und 
im Dreisamtal träumen von einem 
Haus, auch zur Pfl ege von Oma 
und Opa! Tel.: 0761 / 38 43 35 74
herzhafteFamilie@web.de

Eine Katze u. ein Haus dazu 
wünschen wir uns mit unseren 
beiden Töchtern. Dreisamtal/FR 
KP (fürs Haus ;-)) bis 700.000.- € 
imdreisamtal@posteo.de

Solventes Paar sucht Haus oder 
Grundstück im Dreisamtal evtl. 
Tausch 4-Zi.Wg.Krozingen
schlagen@t-online.de

   
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als   
 

Verkäufer (m,w,d)* in Teilzeit 
(15 bis 20 Wochenstunden) und unbefristet 

 
Idealerweise verfügen Sie über eine Ausbildung und evtl. über Praxiserfahrung 
im Lebensmitteleinzelhandel oder haben sich als motivierter Quereinsteiger be-
reits profunde Kenntnisse in der Praxis erarbeiten können.  
 
Daher sollten Sie neben Qualifikation und Fachkenntnissen für die Tätigkeit fol-
gende, persönliche Eigenschaften mitbringen: 

 ein freundliches, empathisches Auftreten gegenüber unseren Kunden 
 eine hohe Dienstleistungsbereitschaft und Serviceorientierung 
 Identifikation mit den Zielen und Werten unserer Genossenschaft  
 Teamfähigkeit und Flexibilität 
 Motivation, Einsatzbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein 

 
Sie sind zuständig für:  

 Verkauf und Bestellung unserer Waren 
 Bedienung der Kasse incl. Abrechnung 
 Warenannahme und Produktplatzierung 
 Beratung unserer Kunden 

 
Wir bieten: 

 Eine Beschäftigung in dem „etwas anderen Lebensmittelgeschäft“ 
 die Möglichkeit eigene Ideen einzubringen 
 die Chance einen Neubeginn mitzugestalten 
 ein Team mit motivierten Kollegen 
 flexible Arbeitszeiten 
 einen vertrauensvollen Umgang und Transparenz 

 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Bitte 
senden Sie Ihre Bewerbung an Dorfladen Buchenbach eG, Hauptstraße 14, 
79256 Buchenbach oder in einem zusammenhängenden pdf-Dokument an 
info@dorfladen-buchenbach.de. 
 
Für Rückfragen zu dieser Stelle steht Ihnen Frau Irmy Fuß unter 07661/2154 
gerne zur Verfügung. 
 
*Obwohl aus Gründen der Lesbarkeit im Textverlauf nur die männliche Form gewählt wurde, so ist dies nicht ge-
schlechtsspezifisch gemeint, sondern meint eine geschlechtsneutrale Bezeichnung. Beim Dorfladen Buchenbach sind 
alle Menschen gleichermaßen willkommen. 
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 Wir erwarten: 
•  ein freundliches, empathisches Auftreten  
 gegenüber unseren Kunden
•  Motivation, Einsatzbereitschaft und  
 Verantwortungsbewusstsein
•  Teamfähigkeit und Flexibilität

Sie sind zuständig für:
•  Verkauf und Kasse
•  Bestellung und Warenannahme
•  Beratung unserer Kunden

Wir bieten:
•  Eine Beschäftigung in einem  
 „etwas anderen Lebensmittelgeschäft“
•  die Möglichkeit eigene Ideen einzubringen
•  ein Team mit motivierten KollegInnen
•  flexible Arbeitszeiten

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Dor�aden Buchenbach eG, Hauptstr. 14, 
79256 Buchenbach oder an  
info@dor�aden-buchenbach.de. 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Irmy Fuß 
unter 07661/2154 gerne zur Verfügung. 

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir Sie als 

Verkäufer (m/w/d) in Teilzeit 
(15 bis 20 Wochenstd.) und unbefristet 

Praxiserfahrung im Lebensmitteleinzelhandel 
wäre ideal, ist aber nicht Voraussetzung.

Schwerpunktkontrollen 
in der Gastronomie

Freiburg (sf.) In Freiburg fi nden 
erneut Schwerpunktkontrollen zur 
Einhaltung der Corona-Verordnung 
statt. Im ganzen Land überprüfen 
die Ortspolizeibehörden, ob die 

Corona-Verordnung etwa in Bars 
und Restaurants eingehalten wird. 
In Freiburg ist das Amt für öff entli-
che Ordnung für die Kontrollaktion 
zuständig.

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Industriemechaniker/in
Zerspanungsmechaniker/in
Fachinformatiker/in - Anwendungsentwicklung

Bachelor of Engineering

Offene Ausbildungsplätze:

Offene Plätze DHBW-Studium:

Elektrotechnik - Industrielle Automation
Wirtschaftsingenieurwesen
Maschinenbau

www.zahoransky.com/generationZ

ZAHORANSKY AG 
Anton-Zahoransky-Straße 1
79674 Todtnau-Geschwend

Phone  +49 7671 997-0

Maschinenbau

ZAHORANSKY AG 
Anton-Zahoransky-Straße 1

Bewirb dich jetzt -

Ausbildungsbeginn 2022

Das Grüne Emissionshaus mit Sitz in Freiburg ist spezialisiert
auf die Projektierung, den Bau und das Management von
großen Wind- und Solarparks in Deutschland. 

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir einen

Finanzbuchhalter (m/w/d) 
Das erwartet Sie  
In einem sechsköpfigen Team tragen Sie die Hauptverantwor-
tung für die Erstellung der Jahresabschlüsse nach HGB 
von mehreren Windpark- und Solarparkgesellschaften. 
Zudem sind Sie zuständig für die laufende Buchhaltung von 
mehreren Windpark- und Solarparkgesellschaften.

Das erwarten wir 
• Eine engagierte Persönlichkeit mit Leidenschaft 
 für die Energiewende
• Solide kaufmännische Ausbildung und reichhaltige 
 Erfahrung in der Finanzbuchhaltung 
• Erfahrung in der Erstellung von Jahresabschlüssen nach HGB
 und im Umgang mit den DATEV-Buchhaltungssystemen

Das bieten wir
• Anstellung in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis mit 
 leistungsgerechter Bezahlung
• Eine attraktive Arbeitsumgebung, ein motiviertes Team
 sowie flexible und familiengerechte Arbeitszeiten

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung an Herrn Marcus Brian, brian@dgemail.de
Weitere Infos: www.das-gruene-emissionshaus.de

In einem sechsköpfigen Team tragen Sie die Hauptverantwor-
tung für die Erstellung der Jahresabschlüsse nach HGB 
von mehreren Windpark- und Solarparkgesellschaften. 
Zudem sind Sie zuständig für die laufende Buchhaltung von 
mehreren Windpark- und Solarparkgesellschaften.

Das erwarten wir 
 Eine engagierte Persönlichkeit mit Leidenschaft 

 für die Energiewende
 Solide kaufmännische Ausbildung und reichhaltige 

 Erfahrung in der Finanzbuchhaltung 
Erfahrung in der Erstellung von Jahresabschlüssen nach HGB

 und im Umgang mit den DATEV-Buchhaltungssystemen

Das bieten wir
 Anstellung in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis mit 

 leistungsgerechter Bezahlung
 Eine attraktive Arbeitsumgebung, ein motiviertes Team

Bäckerei-Konditorei Café 
Steimle GmbH  
Hauptstraße 34 
79254 Oberried
info@baeckerei-steimle.de 
www.baeckerei-steimle.de

Wir
suchen 

Dich!
Als Voll- oder Teilzeitkraft (m/w/d):

Bäckerei-/Konditoreifachverkäufer/in
Gerne auch Quereinsteiger/innen von Gastronomie,  
Metzgerei oder einfach mit Verkaufserfahrung.

Wir sind ein junger, dynamischer Betrieb und unsere  
Verkaufsstellen liegen in Oberried und Kirchzarten. 

Wenn Du Interesse hast, bewirb Dich einfach per E-mail 
unter info@baeckerei-steimle.de

Wir freuen uns auf Dich!

Suche Haushaltshilfe, 1xWoche 
4-5 Std., nachmitt., nach Stegen. 
Tel. 07661-61118

Schlosser/Stahlbauschlosser
ab sofort gesucht für Produktion 
und Montage. Rufen Sie uns 
bitte an und vereinbaren Sie 
einen Termin oder kommen Sie 
einfach vorbei.
Schlosserei Schneider GmbH
79254 Oberried, Tel.: 07661 / 
5317, Mobil: 0170 - 803 53 17

Wir suchen eine wundervolle 
Putz-und Hausfee für 10 std/w, 
16.-€/std in Buchenbach. 
Sophie Grimm 0176 - 97 61 61 48
sophiegrimm@posteo.de 

Physios (m/w/d) nach Litten-
weiler und Oberried gesucht!
Du schätzt ein angenehmes 
Betriebsklima, f lexiebles und 
selbständiges Arbeiten, Wert-
schätzung nicht nur durch sehr 
gute Bezahlung? Du hast im 
besten Falle Zertifi kate in MLD, 
MT, KGZNS, bist bodenstän-
dig und teamfähig? Dann bist 
Du bei uns richtig! Wir freuen 
uns auf Dich! 07661 / 2521, 
physiotherapie-boch.de

Haushaltshilfe gesucht
Familie in Stegen sucht für ca. 
4-5 Stunden pro Woche Hilfe im 
Haushalt. Nur Vormittags! 
Kontakt: 0176 - 23 58 72 15

Putzhilfe gesucht für junge Fa-
milie in Buchenbach, 3 Std/Wo. 
Gerne melden unter 07661 - 91 89 
79 6, jannik7@hotmail.com

Putzhilfe, 1x/Woche für 3-4 Std. 
gesucht in Ortsmitte Kirchzarten, 
Tel.: 07661 / 1336

Putzhilfe, 450.- € Minijob
1 x Woche/3 Stunden,

Gute Bezahlung!
Tel.: 07661/907673 (gerne auf AB)

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Dreisamtäler
www.dreisamtaeler.de

Nächste Ausgabe am 17. November 2021
Sonderseiten: "Immobilienkauf ist Vertrauenssache" 
und "Die Autoseite: Wir machen Ihr Auto winterfi t".

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de

Impfen to go
Freiburg (sf.) Am Montag, 15. 
November, 14.00 - 18.00 Uhr fi n-
det eine Impfaktion im Breisacher 
Hof im Stadtteil Mooswald statt. 
Interessierte ab 12 Jahre können 
sich in den Räumen des Sozial- und 
Jugendzentrums, Breisacher Straße 
76 mit Biontech impfen lassen. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Mitzubringen sind Personalaus-
weis, Impfpass und Krankenversi-
cherungskarte. Auff rischungsimp-
fungen nach 6 Monaten sind auch 
möglich.



Seite 17Mittwoch, 10. November 2021 Dreisamtäler

für Weihnachtsbaumverkauf in Kirchzarten 
an unseren Verkaufsstellen (im Freien) gesucht.

Tel.: 07633 / 39 65; Anrufzeiten: Mo. – Sa. 9–17 Uhr
www.wassmer-weihnachtsbaeume.de

Fritz Wassmer • Weihnachtsbaumkulturen

Nette, freundliche und wetterfeste

Verkäufer (m/w/d)

Das staatliche sonderpädagogische  
Bildungs- und Beratungszentrum
mit Internat, Förderschwerpunkt Hören
sucht zum 01.09.2022 eine 
stellvertretende Leitung des Erziehungsdienstes (m/w/d)
www.bbzstegen.de/Infos/Stellenanzeigen

0014786273-1.pdf

Todtnauer Hütte sucht winterbegeistertes 
Paar als (teilzeit) Hüttenwirte!

Wann? Dezember bis März
Wo? Mitten in der Natur - auf dem Feldberg

Erlebt einen einmaligen Winter auf der Todtnauer Hütte.
Interesse? Rufe uns jetzt an:  0171-7562744

Oder schicke uns eine E-Mail an: todtnauer@die-schwarzwaldhuetten.de

Lagerist (m/w/d) in Kirchzarten

Ihre Aufgaben:
• Kommissionieren der bestellten Ware
• Verpacken der Ware in Kartonagen oder auf Paletten
• Bereitstellung der Ware für die Auslieferung
• Ausbuchen der Ware aus dem Warenbestand
• Be- und Entladen von LKWs und Containern
• Waren- und Retouren Annahme
• Korrekte Einlagerung der Ware
Das bringen Sie mit:
• Sie haben mindestens 2 Jahre relevante Berufserfahrung
• Sie beherrschen die deutsche Sprache in Wort und Schrift
• Sie arbeiten eigenständig und verantwortungsbewusst
• Sie sind teamorientiert und bewahren einen kühlen Kopf, wenn es einmal stressig wird
Das bieten wir:
• Einen sicheren Arbeitsplatz
• Eine verantwortungsvolle und interessante Aufgabe in Teil- oder Vollzeit
• Entwicklungspotenzial und Eigenverantwortung von Beginn an
• Attraktive Arbeitszeiten
• Ein sympathisches und dynamisches Team
• Einen modernen Arbeitsplatz

Sie möchten Teil unserer Erfolgsgeschichte werden? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
mit Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins.
Dr. Günther Liebhaber (dr.guenther.liebhaber@liha.de).

Die römisch-katholische Kirchengemeinde Freiburg Ost 
sucht für das Pfarrbüro St. Barbara in Littenweiler zum 01.02.2022  

eine/n PFARRSEKRETÄR/IN (w/m/d)

mit einem unbefristeten Beschäftigungsumfang von 23 Wochenstunden.

Der Aufgabenbereich umfasst Verwaltungs- und Büroarbeiten, 
Kontakt mit Besuchern des Pfarrbüros und weitere vielfältige Aufgaben.
Wir bieten eine interessante und vielseitige Tätigkeit und Vergütung nach AVO 
(in Anlehnung an den TV-L) mit den üblichen Sozialleistungen des ö� entlichen Dienstes.

Weitere Informationen � nden Sie unter 
www.katholische-kirche-freiburg.de/Stellenangebote

Jeder Einzelne ist wichtig
www.halstrup-walcher.de/karriere

Ihr Ansprechpartner
Lukas Wangler ⋅ Personalabteilung

halstrup-walcher GmbH ⋅ Stegener Straße 10 ⋅ 79199 Kirchzarten

T: +49 76 61 39 63-62 
bewerbung@halstrup-walcher.de

Elektroniker/Mechatroniker für die Montage (m/w/d)
Firmenwareentwickler elektronische Antriebstechnik (m/w/d)
Industriemechaniker für die Montage (m/w/d)
Löter & Bestücker im 2-Schichtbetrieb (m/w/d)
Maschinen Anlagenführer im 2-Schichtbetrieb (m/w/d)
Montagemitarbeiter (m/w/d)
Sachbearbeiter Rechnungs-/Personalwesen (m/w/d)

Freie Ausbildungsplätze mit Start im September 2022:

Elektroniker für Geräte & Systeme (m/w/d) 
Industriemechaniker (m/w/d)
Industriekaufmann (m/w/d)

Als einer der größten Arbeitgeber im Dreisamtal suchen wir 
motivierte Menschen für unser Team, die unsere Zukunft mitgestalten.

Standort Stellplätze Regiokarte Jobrad Hansefit Events

Unsere 6 wichtigsten Mitarbeitervorteile

halstrup-walcher GmbH
Wir sind führender Hesteller von Antriebs- 
technik- und Messtechnik-Lösungen. Am 
Standort von Kirchzarten entwickeln,  
konstruieren und fertigen wir unsere Produkte,  
die weltweit eingesetzt werden. Mit unseren 
rund 160 Mitarbeiter sind wir ein modernes 
Familienunternehmen. 

Scannen Sie den  
QR-Code für weitere  
Informationen und  
Stellenbeschreibungen 
oder suchen Sie auf  
unserer Webseite unter:

...mehr erfahren

www.halstrup-walcher.de/karriere

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alltagsbegleiterin (Vertretung)  
für Tag- oder Nachtdienst in der  
Wohngemeinschaft im Ursulinenhof  
in Oberried gesucht 
Der Ursulinenhof ist ein innovatives Projekt in der Dorfmitte von Oberried. 
Für die selbstverantwortete Wohngemeinschaft mit 11 Plätzen suchen wir ab 
sofort Alltagsbegleiterinnen für den Tag- oder Nachtdienst als Vertretung im 
Rahmen der Übungsleiterpauschale.    
Sie begleiten betreuungs- und pflegebedürftige Menschen im Alltag oder 
durch die Nacht, führen hauswirtschaftliche Tätigkeiten durch und unter- 
stützen bei körperbezogenen Pflegemaßnahmen 
 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns auf Ihre formlose 
Bewerbung. Für Fragen vorab steht Ihnen Lucia Eitenbichler unter 0160-
97630769 gerne zur Verfügung. Weitere Infos unter: 
www.buergergemeinschaft-oberried.de 
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Kein Plan
nach dem Abi?

horizon-messe.de/freiburg

www.marktplatzarbeit.de

1 Halle / 2 Messen

EINTRITT
FREI

19. + 20. November 2021 I Messe Freiburg

Osterferienfahrt für 
Kirchzartner Schüler

Kirchzarten (dt.) In den Osterfe-
rien 2022 gibt es für 10- bis 18jäh-
rige Schülerinnen und Schüler aus 
Kirchzarten die Möglichkeit, an 
einer Lern- und Erholungsreise 
mit Sprachkurs in Südost-England 
teilzunehmen.

Die Fahrt wird vom 10. bis 23. 
April 2022 stattfinden. Unterge-
bracht werden die Jungen und 
Mädchen in speziell ausgesuchten 
englischen Gastfamilien in der 
am Meer gelegenen Kleinstadt 
Westgate-on-Sea. Jeweils vor-
mittags werden die Schüler in 
kleinen Gruppen von qualifi-
zierten englischen Sprachlehrern 
unterrichtet. So können sie ihre 
Englischkenntnisse verbessern und 

erweitern. Zum Ende des Sprach-
kurs bekommt jeder Teilnehmer 
ein Zertifikat. 

Nachmittags steht eine vielseiti-
ge Freizeitgestaltung mit Sport und 
Ausflügen auf dem Programm, Ei-
nen Tag verbringen wir in London 
und besuchen dort die wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten. Das Ganze ist 
eine gute Gelegenheit, um Lernen 
und Spaß miteinander zu verbinden 
und Land und Leute kennenzuler-
nen. Natürlich sind Betreuer von 
der Abfahrt an bei der Gruppe. 

Ein Informationsheft gibt es 
kostenlos - einfach eine Mail an 
info@schuelerdienst.com  schrei-
ben und Namen, Adresse, Alter und 
Klassenstufe angeben.

Kreativ über einen „Neustart“ nachdenken!
Der 10. Jugendkunstpreis Kirchzarten lädt zu ideenreichem künstlerischem Schaffen ein

Kirchzarten (glü.) Eine beeindru-
ckende Bilanz konnte Dietmar Jun-
ginger, Initiator des Jugendkunst-
preises, bei der Bekanntgabe des 
Themas für den 10. Wettbewerb 
am Rande des verkaufsoffenen 
Sonntags vorlegen. Nahezu 400 
Arbeiten hätten über 250 junge 
Künstler in zehn Jahren der Jury 
vorgelegt – dabei habe es manche 
„Wiederholungstäter“ gegeben. Er 
freute sich, dass jetzt wieder die 
erfolgreichen Arbeiten vom letzten 
Wettbewerb – wegen Corona über 
zwei Jahre „gestreckt“ – in der 
Sparkasse Kirchzarten aushängen. 
„Wir wünschen uns noch mehr 
Teilnehmende, die nicht nur über 
Schulen motiviert werden“, so 
Junginger, „wir würden gerne in 
kleine Ateliers eindringen und die 
Arbeiten öffentlich machen.“

Als Hausherr begrüßte der Leiter 
des Sparkassen-Kundencenters 
Jörg Hillenbrand die Gäste. Die 
Sparkasse sei von Anfang an 
Gastgeber der Themenbekannt-
gabe gewesen, habe ihre Räume 
für Ausstellungen zur Verfügung 
gestellt und sich auch finanziell be-
teiligt: „Und wir bleiben dabei!“ Er 
hoffe, dass sich viele junge Leute 
von der Elektronik hin zur Kunst 
motivieren lassen. Bürgermeister 
Andreas Hall, der Schirmherr des 
Jugendkunstpreises, sagte: „Ich bin 
stolz, zum zehnten Mal den Schirm 
zu tragen und bewundere die 
Jugendlichen, die sich dem künst-
lerischen Wettbewerb stellen.“ Es 
sei jedes Jahr bemerkenswert, wie 

breit das jeweilige Thema von den 
Teilnehmenden bearbeitet werde. 
Dankbar sei er, dass sich neben der 
Gemeinde und der Sparkasse auch 
der Lions-Club, Jumediaprint, die 
Kirchzartener Bücherstube, der 
Gewerbeverein, das Impuls-Atelier 
und das Brillen-Atelier L’Occaso 
als Sponsoren einbrächten.

F ü r  d e n  L i o n s - C l u b  a l s 
Hauptsponsor wies der aktuelle 
Präsident Helmut L’Occaso da-
ran, dass der Club von Anfang 
dabei sei und in diesem Jahr zum 

zweiten Mal ein Preisträgerbild 
für seinen Adventskalender aus-
gewählt habe. Ins Paegert vom 
Impuls-Atelier und Jury-Mitglied 
erinnerte nochmals an den letzten 
Wettbewerb zum Thema „# ganz 
nah“. Den 34 Teilnehmenden sei 
es gelungen, „ganz nah“ in eine 
besondere Bildersprache umzuset-
zen. „Keine Kunst tritt an, die Welt 
so zu belassen wie sie ist“, meinte 
Paegert, „und so will der Künstler 
gestaltend auf sie einwirken.“ 
Und dann gab sie den Umschlag 

mit dem neuen Thema an Inge 
Schröder-Lauber, die Fotoexper-
tin in der Jury. Die verkündete 
dann: „Das Thema für 2022 heißt: 
Neustart.“ Dietmar Junginger ist 
der Meinung, dass dieses Thema 
durchaus eine Fortsetzung des ers-
ten Jugendkunstpreises 2012 mit 
dem Thema „In welcher Zukunft 
wollen wir leben“ sein könnte. Und 
Ines Paegert ermuntert: „Eine an-
dere Welt ist möglich – wir freuen 
uns darauf, sie mit euch zu teilen.“ 
Also: auf zum „Start“.

Freude über die Verkündung des Themas vom 10. Jugendkunstpreises 2022 bei Helmut L’Occaso, Ines 
Paegert, Inge Schröder-Lauber und Dietmar Junginger (v.l.). Foto: Gerhard Lück

TöFs Rappelkiste
Musik für Kidz und den Rest der Familie feiert 

CD-Release-Party!

Waldsee (dt.) Die fünfköpfige 
Band TöFs Rappelkiste macht 
keine Kinderlieder im klassischen 
Sinne. Mit ihrem poppigen Sound 
erreicht sie die ganze Familie. Mal 
gerappt, mal gesungen, mal laut, 
mal leise handeln die Songs vom 
Zusammenleben in der Familie 
und anderen Katastrophen. In 
„Tollpatsch“ geht es darum, wie 
die Erwachsenen das Unheil immer 
schon kommen sehen, „Tupfen, 
nicht wischen“ ist das Plädoyer 
für einen ordentlichen Umgang mit 
Kindern, die noch gefüttert werden 
und bei „Bittäh, bittäh“ wird beim 
Einkaufen der Schokoriegel an der 
Kasse zum Objekt der Begierde. 
Figuren wie „Elsa ElStar“ und 
„Boro der Ohrenwurm“ werden 
zum Leben erweckt, „Schüttel, 
schüttel“ und „Lutschbonbon“ 
laden zum Tanzen ein. 

Das erste Rappelkisten-Album 
wurde in Eigenregie produziert und 
im Februar 2021 fertig gestellt, der 
Dreisamtäler berichtete. 

Nun freut sich die Band, die 
Songs live für ihre großen und 
kleinen ZuhörerInnen bei einer 
CD-Release-Party am Sonntag, 
dem 5. Dezember, um 16.30 Uhr 
im Restaurant Waldsee in Freiburg 
zu spielen und zu feiern. Das Kon-
zert beginnt um 16.30 Uhr, Tickets 
sind nur vor Ort erhältlich.

 Die CD ist bereits in der Kirch-
zartner Bücherstube, in der Buch-
handlung in der Rainhof Scheune, 
in Freiburg in den Buchhandlungen 
Fundevogel und Rombach erhält-
lich und auf allen gängigen Strea-
mingdiensten verfügbar. 

Nähere Infos auf www.rappel-
kiste-musik.de

Foto: privat

Neue Sinnes-Attraktion am Rotbach-Spielplatz 

Kirchzarten (dt.) Viele haben 
sie schon gesehen und damit 
gespielt: Die zwei großen Zem-
entgusssteine mit eingearbeitetem, 
schlangenförmigen Flussbett, die 
der Vogtsburger Bildhauer Jan 
Douma geschaffen hat. Bis zum 
24. September in einer Birken-
hof-Garage zwischengelagert, 
bei strahlendem Wetter von den 
Bauhof-Mitarbeitern Michael Buhl 
und Manfred Ketterer mit dem 
Gabelstapler verladen und dann 
mit dem Radlader ins tags zuvor 

bereitete Bachbett gehoben, haben 
die beiden Wassersteine  einen 
inspirierenden Spielort am kleinen 
Stauwehr unterhalb der Birkenhof-
Siedlung entstehen lassen.

Jan Douma hatte  für einen hol-
ländischen Auftraggeber vor etwa 
zehn Jahren einen Wasserstein 
modelliert und davon vier Abgüsse 
aus Zement hergestellt. Zwei von 
den jeweils etwa 400 kg schwe-
ren Steinen konnte er nach der 
Endbearbeitung mit Meißel und 
Schleifstein im Garten des Auf-

traggebers an einem ovalen Teich 
installieren. Für die anderen beiden 
gab es längere Zeit keinen geeig-
neten Aufstellungsort. Der Burger 
Künstler Jan Blaß erfuhr von der 
Situation und schlug das kleine 
Stauwehr unten am Spielplatz 
dem Bürgerverein als Standort vor. 
Dieser stimmte zu, das Bauamt der 
Gemeinde, das Landratsamt und 
die untere Wasserbehörde geneh-
migte den Einbau, und der Bild-
hauer entschied, die Arbeiten der 
Gemeinde kostenlos zu überlassen.

Die Kinder, die auch in diesem 
Spätsommer noch zahlreich auf 
dem Spielplatz toben, erfinden 
täglich neue Spiele: Stöckchen, 
Gräser, Blätter, Bälle, Murmeln und 
vieles andere werden bei ihrer lang-
samen oder schnellen Fahrt durch 
die doppelt gekurvte Rinne mit 
Spannung beobachtet und erprobt.

Eine Spende zugunsten des 
Bildhauers ist über die Bürger-
stiftung Kirchzarten möglich: 
Konto DE80 6805 1004 0004 5606 
94, Stichwort: „Wassersteine“.

Fotos: privat

Eine Kiste voller Wissen und Phänomene
EnBW-Aktion unterstützt Kindergärten und Grundschulen bei kindgerechter Aufbereitung der The-

men Klimawandel und Energie
Oberried (dt.) Die EnBW verlost 
pro Kindergartenjahr vier mal je 
25 „Klima- und EnergieBOXen“ 
für Kindertagesstätten oder Grund-
schuleinrichtungen in Baden-
Württemberg. Eine davon hat nun 
der Kindergarten St. Michael in 
Oberried gewonnen. Dort ist die 
Freude riesengroß. Alle sind schon 
ganz gespannt, den Inhalt der Kiste 
auszuprobieren.

Dieser besteht aus 27 spannen-
den Versuchen und den dafür be-
nötigten Materialien. Junge Entde-
cker ab fünf Jahren können damit 
unter Anleitung in Partner- oder 
Gruppenarbeit experimentieren.

Als Energieunternehmen in 
Baden-Württemberg hat die EnBW 
großes Interesse, die frühkindliche 
Bildung in den Bereichen Natur-
wissenschaften und Technik in der 
Region zu unterstützen und so das 
Umweltbewusstsein der Kleinsten 
zu schulen. Da der Kindergarten 
St. Michael auch bereits Angebote 
aus dem Bereich „Haus der kleinen 
Forscher“ anbietet, ist die „Klima 
und EnergieBOX“ eine sinnvolle 
Ergänzung. 

Weitere Informationen und die 
Teilnahmebedingungen gibt es 
unter www.enbw.com/klima-ener-
gie-boxFoto: privat

www.dreisamtaeler.de
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GastroTipps

Klaviertrio spielt  
Schubert und Tango

Konzert des Trio Maurice mit  
herbstlichem Programm

Kirchzarten (dt.) Am Samstag, 
13. November, ist um 19 Uhr im 
Evangelischen Gemeindezentrum, 
Schauinslandstraße 8, das Frei-
burger Trio Maurice zu Gast. Das 
Trio wurde 2017 von der Pianistin 
Aymara Cubas, der Geigerin Lisa 
Immer und der Cellistin Gesine 
Queyras gegründet. In seinen 
seltenen öffentlichen Auftritten 
vereint das Trio fein differenziertes 
Spiel mit purer Musizierfreude und 
großer Hingabe. 

Auf dem Programm steht Franz 
Schuberts Es-Dur-Trio op. 100, 
das er in seinem Todesjahr 1828 
komponierte. Bekannt ist daraus vor 

allem der zweite Satz, der auch in 
zahlreichen Filmmusiken verwendet 
wurde. Des Weiteren spielt das Trio 
aus Astor Piazollas Zyklus „Die Vier 
Jahreszeiten von Buenos Aires“ die 
Sätze „Herbst“ und „Winter“. Pia-
zolla verbindet in diesem Werk die 
Rhythmen des Tango mit Elementen 
der Barockmusik und verbildlicht so 
den Puls der Großstadt.

Für diesen Konzertbesuch gelten 
die aktuellen Coronaregeln. Zutritt 
haben nur Geimpfte, Genesene und 
Getestete (PCR-Test) mit entspre-
chendem Nachweis. Es herrscht 
Maskenpflicht.  Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht.

Foto-Treff in der herbstlichen Ravenna-Schlucht
Landschaftsfotografie für Fortgeschrittene in der freien Natur 

Kirchzarten (dt.) Am Samstag, 
13. November, ab 9 Uhr bietet der 
Kirchzartener Fotograf Sebastian 
Schröder-Esch für alle fotografisch 
Interessierten eine Tour zu Fuß 
durch die Ravenna-Schlucht an. 
Der Kurs richtet sich in erster Linie 
an Fortgeschrittene, die einiger-
maßen geübt sind im Umgang mit 
ihrer Kamera. 

Der Foto-Spaziergang (ca. 3 Stun-
den und 5 km) findet in kleiner Grup-
pe (max. 12 Personen) und komplett 

in der freien Natur statt. Der Weg 
führt zu schönen Aussichten und 
Motiven, an denen in Ruhe fotogra-
fiert werden kann. Dabei werden bei 
Bedarf Hinweise zu Aufnahmetech-
niken und Bildgestaltung an Ort und 
Stelle gegeben. Die Tour führt über 
Treppen und schmale Stiege und ist 
daher nicht barrierefrei.

Das Angebot richtet sich an 
Erwachsene und Jugendliche. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 20.- Euro 
(ermäßigt 12.- Euro) und wird 

im Zuge der Online-Buchung 
entrichtet. Von den Teilnehmern 
mitzubringen sind warme und 
regenfeste Kleidung, robustes 
Schuhwerk, eigene Kamera (vom 
Smartphone bis zur Spiegelreflex) 
plus möglichst Stativ – vor allem 
aber Spaß am Entdecken und 
Ausprobieren! Weiteres Zubehör 
(z.B. Graufilter) kann bei Bedarf 
kostenfrei vom Exkursionsleiter 
ausgeliehen werden.

Angeleitet wird die Exkursion 

von Sebastian Schröder-Esch, 
passionierter Natur- und Land-
schaftsfotograf im Schwarzwald 
und den angrenzenden Gebieten. 
Die Anmeldung erfolgt direkt beim 
Kursleiter. Der genaue Treffpunkt 
und Tipps zur Vorbereitung werden 
nach erfolgter Anmeldung per Mail 
mitgeteilt. Auf die Einhaltung der 
jeweils geltenden Corona-Bestim-
mungen wird selbstverständlich 
geachtet. Anmeldung und weitere 
Termine: www.fotospaziergang.net

Trio Xodo
Kappel (dt.) Am Samstag, dem 20. 
November, spielt das Trio Xodo 
Musik von Villa-Lobos, Piazzolla, 
Lauro u.v.m. im Vereinsraum des 
Junghofs Kappel, Großtalstr. 101.
Es spielen Yael Birger, Flöte; 
Leonardis klassische Gitarre und 
Kirchmeyer Baritone Gitarre. Es 
gelten die 3 G Regeln. Der Eintritt  
kostet 20.- Euro. Reservierung 
bitte per mail an junghof.kappel@
gmail.com

Vortrag von 
Klaus Grimm
Was der Wald erzählt 
- 12.000 Jahre Wald-
entwicklung 
Kirchzarten (vhs.) Am Freitag, 
19. November, 19.30 - 21 Uhr hält 
Klaus Grimm einen Vortrag mit 
dem Titel „Was der Wald erzählt 
- 12.000 Jahre Waldentwicklung“ 
im Bürgersaal in der Talvogtei-
Scheune in Kirchzarten. 

Ein Blick in die Geschichte des 
Waldes der letzten 12.000 Jahre 
lässt erkennen, dass der Wald schon 
immer ein dynamisches Ökosystem 
darstellte. So auch heutzutage. 
Festgezurrte Vorstellungen, wie er 
aus Sicht des Menschen auszuse-
hen hat, stehen und standen oft im 
Widerspruch zu einer ökologischen 
Komplexität. Der Vortrag spannt 
den zeitlichen Bogen von den 
Eiszeiten bis in die Gegenwart. 
Er wagt auch einen perspektivi-
schen Blick in einen nachhaltigen 
Waldumbau, der jetzt ansteht: Wie 
könnten Lösungsansätze aussehen? 

Eine Anmeldung bis spätestens 
15.11. bei der VHS Dreisamtal, 
Tel.: 07661 / 980890 ist unbedingt 
erforderlich. Die Gebühr beträgt 
12.- €. 

Am 20.11. von 14.00 - 17.00 
Uhr schließt sich eine Exkursion 
in den Buchenbacher Wald an mit 
dem Titel „Wald - Klimawandel – 
Borkenkäfer“. Weitere Infos unter 
Tel.: 07661 / 5821.

3G-Regel auf dem  
Mundenhof

Zutritt nur für Geimpfte, Genesene und Getestete
Freiburg (dt.) Seit dem Übergang 
von der Basis- in die Warnstufe 
gilt: Zutritt zum Mundenhof ha-
ben nur Geimpfte, Genesene und 
Getestete (3G-Regel). Darauf wird 
an allen Zugängen deutlich hinge-
wiesen. Im Eingangsbereich und 
auf dem Gelände finden Kontrollen 
statt. Ihr Umfang hängt vom Besu-
chergeschehen ab. Das Aquarium 
ist leider geschlossen. Erforderlich 
ist ein offiziell bestätigter negativer 
Schnelltest (kein Selbsttest). PCR-
Tests sind möglich, aber nicht 

Pflicht. Schüler und Schülerinnen 
gelten als getestet, als Nachweis 
reicht der Schülerausweis. Kinder 
unter 6 Jahren brauchen keinen 
Testnachweis. Am Mundenhof 
selbst gibt es derzeit keine Testan-
gebote, erforderliche Tests müssen 
daher im Voraus durchgeführt 
werden.

Besuchende sind angehalten, 
auf dem weitläufigen Gelände, den 
Wegen und besonders auch vor den 
Gehegen den Mindestabstand von 
1,5 Metern einzuhalten.

Klavierkonzert 
mit Gorodina Galina
Littenweiler (hr.) Am Freitag, dem 
12. November, 15.30 Uhr, lädt das 
Begegnungszentrum Kreuzsteinä-
cker, Heinrich-Heine-Str. 10 in Lit-
tenweiler zu einem Klavierkonzert 
mit Gorodina Galina ein. 

Sie spielt auf dem Klavier klassi-
sche Musik von Bach, Mozart und 
Chopin, sowie Unterhaltungsmusik 
für gute Laune. Der Eintritt ist frei, 
Spenden willkommen. Bitte an-
melden unter Tel.: 0761/2108-550.

November
2021 Mi.10.

● STEGEN Bibeltreff Dreisam-
tal Im Ökumenischen Zentrum in 
Stegen findet von 19.30 bis 21.00 
Uhr der Bibeltrefff statt. Alle Bi-
bel Interessierte sind eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Weitere Infos bei Refe-
rent Dr. Martin Ernst unter Tel.: 
07661/7022 oderwww.geo-exx.
com.

November
2021 Do.11.

● KIRCHZARTEN Skatabend 
Der Skat-Club „Herz Dame Drei-
samtal“ spielt um 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhofstr. 
38. Gäste sind jederzeit willkom-
men. Weitere Infos bei Fritz Thie-
sen, Tel.: 07661/4724

November
2021 Fr.12.

● KIRCHZARTEN/BURG Of-
fener Freitags-Treff mit Spiele-
nachmittag Senioren sind im Haus 

Demant um 13.30 Uhr zum Spie-
lenachmittag willkommen. Weitere 
Infos dazu erteilt: Liselotte Tritsch-
ler, Telefon 07661/999 05.
● OBERRIED Wochenmarkt in 
der Klosterschiire von 15.00 bis 
18.00 Uhr werden Produkte aus 
der Region in der Klosterschiire 
angeboten. Veranstalter: Gemein-
de Oberried.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Panorama Wetterbuchen-
Exkursion am Schauinsland 
Wanderung zu einem der ältesten 
und beeindruckendsten Weidbu-
chenbestände am Schauinsland.  
Beginn der Wanderung um 11.00 
Uhr. Dauer ca. 3 Stunden. Der 
Treffpunkt wird bei der Anmel-
dung besprochen. Anmeldung 
und Infos bei Ursel Lorenz Tel.: 
07602/512. 

November
2021 Di.16.

● KIRCHZARTEN/BURG Ge-
dächtnistraining im Haus De-
mant Das Gedächtnistraining 
beginnt um 13.30 Uhr im Haus 

Demant, Generationenhaus der 
Begegnung, Höfener Straße 109. 
Weitere Infos bei Martina Maier 
Tel.: 07661/1590.

November
2021 Do.18.

● KIRCHZARTEN Skatabend 
Der Skat-Club „Herz Dame 
Dreisamtal“ spielt um 20.30 Uhr 
im Gasthaus „Alte Post“, Bahn-
hofstr. 38. Gäste sind jederzeit 
willkommen. Weitere Infos bei 
Fritz Thiesen, Tel.: 07661/4724

Hokusdipokus

Zauberei an Fäden
Figurentheater Gregor Schwank

Freiburg (dt.) Bühne frei für kuri-
ose Tiere und grandiose Artisten als 
trickreiche Marionettenstars: Die 
funkelnde Nachtfee, der pfiffige 
Koboldmaki, die grazilen Akroba-
ten am Reifen, der kleine Kakadu, 
das tanzende Kamel, der prächtige 
Sonnenvogel, das Unterwasserbal-
lett und andere Überraschungen 
mit einer Prise Magie. 

Gregor Schwank bezaubert als 
Solist mit virtuosem, poetischem 
Marionettentheater und liebevoll 

geschnitzten, traumhaft schönen 
Puppen, denen man anmerkt, dass 
er seine Kunst bei der Augsburger 
Puppenkiste gelernt hat. 

Ein internationales Varietépro-
gramm ohne viele Worte und ein 
festliches Vergnügen für die ganze 
Familie (ab 4 Jahren) erwartet die 
Besucher am Samstag, 11. Dezem-
ber im Haus der Jugend, Uhlandstr. 
2. Vorstellungen sind um 15.00 und 
16.30 Uhr, nähere Infos auf www.
figurentheater-freiburg.de 

Foto: privat

Märchen und Musik

Littenweiler (hr.) Das Erzählen 
von Märchen hat eine lange 
Tradition. In einer Zeit, in der 
ein Großteil der Menschen weder 
lesen noch schreiben konnte, 
wurden sie mündlich weiter-

getragen, in Spinnstuben und 
Bauernhütten, am Feuer, über 
die Meere und durch Wüsten. 
Märchen, das sind Geschichten, 
deren Sprache Sehnsucht und 
Träume weckt. Sie sind voller 

Magie und bergen Weisheit und 
Lebenserfahrungen der Völker 
seit Jahrtausenden.

„Herbstgeflüster…“so lautet 
der Titel der beiden Vorstellun-
gen für Erwachsene, zu dem das 
Bildungswerk Freiburg-Kappel 
in das Gemeindeheim St. Peter 
und Paul, Peterhof 6 einlädt. Die 
Erzählerin Jutta Scherzinger und 
der Musiker Wolfgang Rogge 
nehmen die Gäste dabei mit auf 
die Reise in längst vergangene 
Zeiten. Musikalisch umrahmt 
werden die Märchen durch Gei-
ge, Gitarre, Mandoline, Mund-
harmonika und Gesang. 

Termine sind am Samstag, 20. 
November, 19.30 Uhr und Sonn-
tag, 21. November, um 18 Uhr. 
Der Eintritt kostet 9.- Euro. Es 
gelten die aktuellen 3 G-Regeln. 
Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 0761 / 6 67 16, mobil: 0176 
– 61 77 54 33 oder per E-Mail an 
juttascherzinger@gmx.de

Jutta Scherzinger und Wolfang Rogge laden zur Märchen und Musik 
„Herbstgeflüster“ ein. Foto: privat

"O Lord, in thy wrath" 
Konzerte mit dem Kammerchor Tallis-Ensemble

Freiburg/Littenweiler (hr.) Nach 
der langen Zeit des Corona-beding-
ten Schweigens wird das Tallis-En-
semble Freiburg am Wochenende 
20./21. November wieder in zwei 
Konzerten zu hören sein. Auf dem 
Programm stehen Perlen der Vokal-

polyphonie von Josquin Desprez, 
Orlando di Lasso, Giovanni Pale-
strina, Orlando Gibbons, Thomas 
Tallis, William Byrd und Giovanni 
Gabrieli sowie zeitgenössische 
Stücke von Vytautas Miškinis. Der 
Leiter des Ensembles, Michael 

Hartenberg, sagt zum Programm 
"Die klassische Vokalpolyphonie 
mit ihrem Ebenmaß von vier bis 
acht gleichberechtigten Stimmen 
gilt von jeher als das höchste 
musikalische Ideal und vermag 
am ehesten in unserer Zeit des 
Verstummens die Sehnsucht nach 
Nähe und Innerlichkeit zu wecken 
und gleichzeitig Trost in den Zeiten 
der Entfremdung zu geben."

Zu hören am Samstag, 20. No-
vember, 19 Uhr in der ev. Martins-
kirche, Hauptstr. 26 in Schallstadt-
Mengen sowie am Sonntag, 21. 
November, 17 Uhr in der ev. 
Auferstehungskirche, Kapplerstr. 
25 in Littenweiler. Der Eintritt ist 
frei, eine Spende erbeten. Zutritt 
nur mit 3-G!

Foto: privat

Vortrag zur Ausstellung 
"Blanko"
Fast Nichts?

Kirchzarten (dt.) Zum Ende der 
Ausstellung  Martin Bruno Schmid 
Blanko im Kunstverein Kirch-
zarten hält der Künstler Martin 
Bruno Schmid am Sonntag, dem 
14. November um 18:00 Uhr 
im  Kunstverein Kirchzarten, 
Alte Evangelische Kirche /Burger 
Straße 8  einen Vortrag unter dem 
Titel „Fast Nichts?“ über seine 
realisierten und unrealisierten 
Kunst-am-Bau-Projekte.

Foto: privat

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 17. November 2021

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt eine Postkarte an den Dreisamtäler 
oder eine eMail mit Angabe der Postadresse 
auf info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen der nächsten 
Ausgabe. Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 x1 Einkaufsgutschein vom 
Gewerbeverein Kirchzarten im 
Wert von je 25,00 Euro.

Kleiner Tipp: Das Bild entstand Luftlinie ca. 3,3 km 
nordwestlich von Kirchzartens Ortsmitte entfernt.
 ...... Aber mehr verraten wir nicht.

Wo entstand dieses Foto?

Föhrenbacher
präsentiert:

Föhrenbacher GmbH & Co. KG  •  Metzgerei-Pension-Partyservice  •  Hauptstraße 18  •  79199 Kirchzarten  •  Tel. 0 76 61 / 54 16  •  www.foehrenbacher.de

Die Antwort auf 
unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses 
Foto“ lautet:  
Auf dem Gelände 
der Firma Siko in 
Buchenbach.

Die Gewinne des Monats Oktober 2021, 
2x1 Verzehrgutschein vom Restaurant 
& Bar Fiesta in Kirchzarten im Wert 
von je 25,00 Euro gehen an:
Ulrike Eggle aus Stegen und
Christian Wolters, ebenfalls aus Stegen.
Herzlichen Glückwunsch!

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweis
In Teilauflage sind unserer 
heutigen Ausgabe Prospekte 
Marktplatz Arbeit, der Kur 
Apotheke in Kirchzarten und 
Möbel Gollrad in Titisee-
Neustadt beigelegt.

Wir bitten um Beachtung.

Unterricht

Hutschenreuther Kaff eeservice
(Zwiebelmuster), 24-tgl., sehr 

gut erhalten, Schnäppchen 60,- €
und Bügelpresse "Singer"
Magic-PRESS, gut erhalten, 

50,- €. Kirchzarten,
Tel. 07661-6 22 33

BELOVED PAINT
120 FARBICONEN 
für Sie bei
Galerie Tombreul
info@tombreul.de 
fon 0761 6 96 76 55
www.tombreul.de 

Bürgerverein Littenweiler
Mitgliederversammlung

Littenweiler (dt.) Die Mitglieder-
versammlung des Bürgervereins 
Littenweiler fand pandemiebedingt 
nach einem Jahr Verzögerung im 
Bürgersaal in Littenweiler statt. 
Nach den Berichten des Vorsit-
zenden, des Kassierers und der 
Kassenprüfer wurde der bisherige 
Vorstand entlastet. Bei den Neu-
wahlen wurde der alte Vorstand 
durch Einzelabstimmungen ein-
stimmig wiedergewählt.

Bei dem Tagesordnungspunkt 
„Aktuelle Themen“ entwickelte 
sich eine lebhafte Diskussion mit 
vielen bemerkenswerten Beiträgen. 
So wurde vorgeschlagen, ein Ge-
samtkonzept zur Umgestaltung des 

Bahnhofareals und der aktuellen 
Endhaltestelle der Straßenbahn an 
der Laßbergstraße zu entwickeln und 
der Stadtverwaltung vorzustellen. 
Gewünscht wurde auch, dass der 
Leiter des Dezernats V, Bürgermeis-
ter Professor Dr. Haag, im nächsten 
Jahr die Planungen der Stadtverwal-
tung zur weiteren Entwicklung in 
Littenweiler vorstellen solle.

Anwohner der Kapplerstraße 
wiesen darauf hin, dass bei Tunnel-
schließungen der Verkehr immens 
zunehme und klagten über die 
damit verbundenen Belästigungen 
durch Lärm und Emissionen. Auch 
müsse der Belag der Kapplerstraße 
dringend saniert werden.

www.obere-metzgerei.de

Höchster Genuss seit 1749.
Elzach | Kirchzarten | Freiburg | Herbolzheim | Haslach i.K. | Staufen

1,09
€/100 g

€/100g

Gulaschsuppe
nur noch erwärmen
im 1 kg Darm

0,89
€/ 100g

1,49
€/100g

0,79
€/100g

1,59 1,19
€/100g

Diese Woche

Waldpilzleber-
wurst mit Wald-
pilzen verfeiernt

Lyonersalat
mit Tomate, Ei und 
Essiggurken

Hackfleisch
gemischt vielseitig 
verwendbar

Haussalami
naturgereift, gold 
prämiert

Schmalseite
der Vespersnack

gültig vom 11.11 – 17.11.2021

Beim 10. 
Stempel gibt's

eine kleine 
Lyoner gratis!

Am Freitag & Samstag gibt's zu 
jedem Einkauf ein Treuekärtle dazu!

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Kleintierausstellung
Schwarzwaldhalle St. Märgen
Sa. 20. 11. 2021 ab 13 Uhr
So. 21. 11. 2021, 11 - 18 Uhr

Hundesitter gesucht für 3, max. 5 
Tage, Zwergrauhaardackel, 18 Mo-
nate alt. Alles Nähere persönlich, 
Tel.: 0171 - 78 40 130

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

preiswert und zuverlässig!
 „Die Oltmanns“ - die Werte-
Wahrer der Ev. Stadtmission 

Freiburg, Oltmannsstr. 30,  
Tel. FR - 40 99 79 

CHRISTKINDLESMARKT
Schlosshof  in Ebnet, Sonntag, 1. 
Advent, 11 - 18 Uhr, Mit Alphorn-
bläser, Ohne Bewirtung

Weihnachtsmarkt - SV Kappel
Auf dem Markt vom 11./12.12.21 
auf dem Sportplatz Kappel sind 
noch wenige Stände zu mieten.
€ 65.- für beide Tage. Infos/Anmel-
dung bei lukas_sauer22@web.de

privat kauft: Münzen aus al-
ler Welt und Militaria bis 1945, 
Tasch enuhren und Armbanduhren 
u.v.m.: Tel.: 0761 / 28 34 99 od. 
0170 - 47 25 264

Frau Braun kauft: Pelze, Por-
zellan, Gemälde, Silber, Zinn, 
Armbanduhren, Münzen, Mode-
schmuck. Ebenso bieten wir Haus-
haltaufl ösung. Braun. Zahle bar. 
Tel.0761/42993356, 0160-8845437

Junge Designerin kauft Mode-
schmuck u.s.w. Tel.0160-8845437

Drumset PDP-BX, Birkenkessel
 10“,12“ TT, 16“ ST, 14“ SD. 
Schwarz lackierte Kessel. 1A 
Zustand! 450,-€ VHB, M. Vogt,
Tel. 07661 / 4616

Original VW Caddy Alu Felgen 
von Michelin zu verkaufen. Be-
reifung 70%, 5 Loch, 170.- Euro, 
Tel.: 0171 - 95 68 623

Doppel-Bettcouch (sehr gut erhal-
ten), Couchtisch nieder, Gardero-
be, Schuhsideboard u.m. Kosten-
los abzuholen, da zu schade zum 
entsorgen, Tel.: 0170 - 31 30 800

Herrenmotorradjacke Goretex
XXL, Lederhose Gr.27, L-Stiefel
Gr.42 alles wie neu 01752333744

www.dreisamtaeler.de

Freiburg (sf.) Noch bis zum 26. 
November sammelt die ASF im 
Freiburger Stadtgebiet Schnittgut 
aus privaten Gärten ein. Die Gar-
tenabfälle werden gehäckselt und 
kompostiert. Die Abholtermine für 
jede Straße sind im Abfallkalender, 
in der ASF-Abfall-App oder unter 
www.abfallwirtschaft-freiburg.
de zu finden. Das Strauchwerk 

soll am Abend vor der Abholung 
auf dem Gehweg bereitgestellt 
werden. Es muss zusammengebun-
den sein und darf eine Länge von 
120 cm. Kurzes Schnittgut, das 
sich nicht bündeln lässt, kann in 
Kartons oder Papier säcken bereit-
gestellt werden. Loses Schnittgut 
und Gartenabfall in Plastiksäcken 
wird nicht mitgenommen.

ASF sammelt Schnittgut

SC-Frauen
spielen ab Dezember im 
Dreisamstadion
Freiburg (hr.) Die genauen An-
setzungen der Spieltage 10-12 der 
Frauen-Bundesliga wurden nun 
bekannt gegeben. Die SC-Frauen 
tragen damit ab Dezember ihre 
Heimspiele im Dreisamstadion 
aus. Am 5.12. spielen sie bei SGS 
Essen, am 10. 12, 19.15 Uhr ist der 
FC Köln zu Gast im Dreisamsta-
dion und am 18. Dezember, 13.00 
Uhr die TSG Hoff enheim.

Freiburg (dt.) Am 15. November 
ist Anmeldeschluss für den 59. 
Wettbewerb „Jugend musiziert“. 
Damit beginnt mit der Regional-
stufe wieder eine neue Runde des 
renommiertesten aller deutschen 
Musikwettbewerbe. Seit nahezu 
60 Jahren nehmen jährlich bis zu 
25.000 Kinder und Jugendliche 
im Alter zwischen 6 und 18 Jah-
ren daran teil und wetteifern mit 
Gleichgesinnten um die begehrten 
Preise.

Der Wettbewerb für den Bereich 
Freiburg, mit den Landkreisen 
Breisgau-Hochschwarzwald und 
Emmendingen, fi ndet am Samstag 
und Sonntag, 5. und 6. Februar 
2022, in der Freiburger Musik-
hochschule, Schwarzwaldstraße 
141, statt. 

Er ist in diesem Jahr für folgen-
de Solo- und Ensemblewertungen 
ausgeschrieben: Streichinstrumen-
te, Akkordeon, Percussion, Mal-

lets, Pop-Gesang, Duo: Klavier 
und ein Blasinstrument, Klavier-
Kammermusik, Vokal-, Zupf- und 
Harfen-Ensemble sowie für Alte 
Musik und Besondere Ensembles.

Weitere Informationen über die 
regionaleigene Homepage www.
jumu-freiburg.de oder über die 
des Deutschen Musikrats www.
jugend-musiziert.org. 

Über diese beiden Portale 
geht es auch zu den Anmelde-
formularen, die online ausgefüllt, 
anschließend ausgedruckt und 
unterschrieben an den Regio-
nalausschuss c/o Musikschule 
Freiburg, Turnseestraße 14, in 
79102 Freiburg, geschickt werden 
müssen.

Die Anmeldegebühr beträgt pro 
Teilnehmende(n) 15.- € und ist auf 
das Konto der Sparkasse Freiburg 
– Nördlicher Breisgau Konto-Nr.: 
124 10 963, BLZ 680 50 101 zu 
überweisen.

„Jugend musiziert“ 
startet neu
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